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WienerStadtrat .
Sitzungam31 .August
VorsitzenderH .B .Dr .Steiger,
S .GrabebringtzurRealis ,daß

imJahr1909auchRechnungdesWiener
allg .VersorgungsfondesimArmenbad
spital zuFall in Ober-Osterer75
Personenan2356Tagenverpflegt
wurden ,u .beantragtdieKosten
per 3737f 60 zugenehmigen ,
bezw.denerforderlichenZuschußfra¬
die zu bewilligen .Aug. )

S .BuschbeantragtdasAnbotdes
. k.physiologischenInstitutesderUm¬

versitätdie betreffenddenAnkauf
von vier bei derUnstallierung
dieserAnstaltaufKostenderGemein¬
de ausgelauschtenundin dasEigen¬
umderselbenübergegangenenGleich¬
Promotoren anzunehmen .Aug

derhinausgabederBaulinen
fürdieRealitätWeidling,Schrank,
Gasses .Z .1071wirdzugestimmt.

WegenSicherstellungderLieferung
geheisernerKantschaftgitter,Wasser
aufgitter ,undSchachtdeckel,sowie
Sandlassen ,ausEisenblechzuden
Kanaleinsteinschachtenfür dieJahre15

1905 ,1906und1907wirdeineöffentliche
schriftlicheOffertverhandlungausge¬
schriebenwerden.

M .Gottbauerbeantragtein
OffertderUnterstützungssocietät
der k .k .WienerPolizeibeamtenu .
ihrerWitwenundWaisenfürTodes¬
FallundVersorgungaufkäufliche
Überlassungderbeidenin derSchul¬
gasseim18 .Bezirkgelegenenstädt¬
schenBaustellenf .J .1883u .1884in

Ausmaßevon30812 ,Bez .29215
in umden Pauschalpreis von42000
Kronenanzunehmen .Aug .

fürdieAnbringungeines
Rauchverzehrungsapparatesander
heizanlagedesstädtischenVolksbadesJosef
stadtFlorianigasse30werden1200r .

genehmigt .DasProjektbetreffenddieVerlegung
vonFeuermehrtelegraphen-Kabelnzur
Verbindungder Wachlokalitätender
freiwilligenFeuerwehrenHernals
WährungundDöblinguntereinander
undmitder Feuerwehr-Zentralewird
mit demKostenerfordernissevon
32848 Kgenehmigt .

derStatthalterei-Erlassbetreffend
die ErteilungdesBaukonsensesfür
dieAufsetzungeinesdrittenStock,
werkes ,auf desLandesgerichtsgebäu¬
de im8 .BezirkwirdzurKennt¬

genommen .NacheinemBerichtedesM.Jatzka
wirddemAplatenfürObdachlose
3 .BezirkBlattgasse4und6anlässlich
derErweiterungderAnstalteinMehr
quantumvonläglich25Heloliter
Hochzuellwasser,unentgeltlichüber¬
lassen .

EinOffertaufdiestädtischeBau¬
stelles .Z .293inOber-Baumgarten
Pierronaise ,imAusmaßevon
61050mumden Einheitspreisvon
14 x per in wirdangenommen .

fürdenNeubaudesWohngebäude
derLazaristen-Kongregationim7 .Bez.
Kaiserstraße5 wirduntergewissenderBaukungen
Bedingungenbestätigt .

dasvomH .Oppenbergervorgelegte
ProjektfürdieEinführungderöffentli¬
chenBeleidunginderAspernallen
mit8 ganzmächtigenPlanenwird
mit einemKostenerfordernissevon
1120Kronegenehmigt .
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dieAufstellungeinerDoppelsame
auf demRettungsplatzamProte¬
stern ,wirdgenehmigt.der Bankensfür dievon
WienerVorbrennereine amTrab¬
rennplatzzu erbauendenAdmini¬
strations -undStallgebäude,wird
bestätigt .

NacheinemBerichtedesM.Landha¬
wirdgenehmigt,daßdieHölzlischen
Wandkartenin derVormit-Lehr¬
mittelverzeichnis aufgenommen

werden .

für dringendeHerstellungenin
Schulgebäude,18 .Bez.Klettenhofergasse
3 werden 1183bewilligt

NacheinemBerichtedesM.Braun
wirddie Besorgungderperiodischen
UntersuchungderSorgersenkungs¬
Apparateinsämtlichenstädtischen
FriedhofenfürdieZeitvom1 .Oktober
1904bis 30 .September1907der
FirmaWilhelmLovre ,alsBestie¬
ler übertragen .

NacheinemBerichtedesM.Beloh¬
langewirddie Schadloshaltungfür
denzurStraßeabzutretendenGrundbei
demHauseInnereStadtGraben17
ger1364mmit200Kronenper¬
nefestgesetzt .deru .v .Landesackerbauschulein
FelsbergwirdzurAbhaltungder
AufnahmsprüfungeinLehrzimmer
imSchulgebäude,1 .BezirkBarten¬
steingasseüberlassen.NocheinemBerichtedesM.Braun
nißwerdenfür dieAdaptirungder
leerstehendenSchuldienerwohnungim
Schulhause,14.BezirkMeiselstraße47
zueinemLehrzimmer1400Kronen

bewilligt .
NacheinemBerichtedesM.Weit¬

mannwerdenfür Herstellungenin
Schulhause7 .BezirkZollergasse41750x

villeich
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H.SchreinerlegtdieSchlußrechnungMartinGerlachundDomp.in3 .reich
überdenBaudesstädtischenVolks¬vermehrterAuflageerschienenist .
badesfünfhausReithofferplatzvor¬
die Gesammtkostenstellen sichauf ErsteösterreicheSparkasse.Beider

ErstenösterreichischenSparkassewurden129476 f 624
imAugustl .J .von25809ParteienNacheinemBerichtedesK .Hölz
8 ,806018eingelegtu .an30887wirdimKuglerpark ,einGedenk¬
Parteien9,492016rückgezahlt .DerseinaufgestelltmitfolgenderIn¬
StanddesInteressenten-Einlags¬schrift .AnStelle desehemaligen
Kapitalesbetrugmit31 .August. J.Kuglergerkes,wurdedieseGarten¬
491906.310R .BeiderHypotheken¬anlage ,derStadtWienunterdem
Liquidatur,wurdenimAugustBürgermeisterDr .KarlBürgerin
1012 ,962zugezähltundeinBetragJahr1904errichtet .DieKostenfür
von1375 .127rückgezahlt .AmdieAufstellungdeskeinesbezie¬
SchlussediesesMonatesbetrugendiefernsichmit1600Kronen.
sämtlichaushaltendenDarlehen259.994.969.

InternationalerStraßenbahn-und BeiderPfandbriefanstaltwurdenim
Kleinbahn-Kongreß,denMitgliedernAugustl .J .Hypothekar,Darlehenvn¬
desInternationalenStraßenbahn-undBetragevon30 .225eingezählt .Am
KleinbahnKongresses ,welcher5 . SchlussediesesMonatesbetrugendiesämt¬
zehnUhrvormittagsimTessaaledes lichenaushaltendenDarlehen14994170
Ost .Ingenieur-undArchitektenvereinesderTilgungs -undEinlösungsfond
infeierlicherWeiseeröffnetwird ,wie289 .630 ,die PfandbriefeimUm¬
meldesLokalkomiter,andessenSpitzelaufe60jährig15283.800R .beider
StadtbaudirektorOberbauratBerger EffektenundVorschuß-Abteilung
alsPräsident,ZivilingenieurE .A. derErstenösterreichischenSparkasse
Ziffer ,alsersterundk .k .Oberbau¬wurdenimAugustanWechseln
rat KohlervomEisenbahn.Mini¬es kompliert22 .135243einlas¬
sterium ,als zweiterVicepräsidentsiert 26099320M.
stehen ,einesgeschmackvollausge¬
stattetenFührerdurchWienmitei¬ Todesfall.Gestern(Mittwoch. )ist
nemaußerordentlichgutenPlan der Beamteder AngloOsterr .Bank
derStadt ,welchemBuchdesausführ¬i .p .undgeweseneLehrerderHan¬
liche ProgrammdesKongressesvor¬ delsfächeranKaufmännischenu .
angestelltist .VonSeitederGemeindegewerblichenFortbildungsschulenin
WienwerdendieKongreßteilnehmerWien ,JosefPappimJ .Lebens,
miteinerFestschriftüberdiestädtischenJahregestorben.DieEinsegnungerfolgt
Straßenbahnenunddasod .Elektri¬ morgen( Freitaghalb3 Uhrnachmit¬
zitätswerkbedacht ;dieauswärtigenlagsin derKapelledesk .k .allgem.
KonzerteilnehmererhaltenaußerdemKrankenhauses,dieBeisetzungauf
als Gastgeschenkder GemeindeWien demZeitfriedhof.
dasgeschmackvollausgeführteAlbum

der StadtWien ,dassoebenbei

BürgermeisterDr .Jungerwurde
heutebeiseinemErscheinenimStadt¬

vor Ne¬
magerauf einendesReiches
aufdasherzlichstebegrüßt.Dr .Neu¬
magergabinsbesonderederFreude
Ausdruck,daßdemverehrtenBür¬
germeisterder Karlsbadege¬
brauchsichtlichsowohlbekommenhabe.
Bem.Dr .Burgerdankteinbewegten
WortenfürdenfeierlichenEmpfang
undsprachdemK .B .B .Neumayer
keinenbesonderenDankunddie
AnerkennungfürdieBereitwillig¬
keitaus ,mitwelcherderselbean¬
lässlichderkürzlicherfolgtenEr¬

krankungdeserstenVerbürger¬
meistersStrobachseinenUrlaub
unterbrochenu .die Leitungder
GeschäftederStadtWienübernom¬
menhabe .

N .K .für denSt .Sassenbahn¬
u .Kleinbahn-Kongresswurdengestern
dieTeilnehmerkeitu .dieEinladungen
zudenFestessenaufdemKühlenberg
u .imRathausedenR .R .Redaktionen
überweitelt.DerheutigenKor .liegen
derFühreru .dieEinladungzur
Eröffnungs-Sitzungbei .

Kirchenmusik,inderPfarrkirche
Gasthof ,amSonntagden4 .um
halb 10UhrvormittagsAsperges
Petrolus ,Graduale,Ossertorium,
CamminChoral ,Messein
für 4 SingstimmenundVogel
vonJ .Auer ,Tantumergo ,Gen¬
tori ,stimmigvonBrücke.
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InternationalesStraßenbahnund
KleinbateKongress .EineAnzahlvonaus
wärtigenTeilnehmernandiesemKon¬
es ist bereits in Wieneingelangt.
heutevormittagsmachtenderPräsident
desInternationalenStraßenbahn-und
Kleinbahn- VereinesGeneraldirektordesDirektionsmitgliedLeonhausenIngenieurH .Herrn
DirektorderKöllischenStraßenbahn-Ge¬
sellschafti .L .undderGeneralsekretär
des Vereines IngenieurPerste¬
rens den Ministern und demBürger¬
meisterihreAufwartungu .überbrach¬
ten die EinladungzumKongresse

Bezirksratssitzung.DieVertretungdes
BezirkesMargarethenhalt amMontag
den5 .d .vier Uhrnachmittagseine
öffentlicheSitzungab .

Wiener Stadtrat .

Sitzung am1 .September
Vorsitzender Bürger .

des vomH .beckvorgelegte
Projektfür die Kanaleubautenin
derSiebock -undZeigerleingasseim
16 .Bezirkwirdmit einemKosten,
erfordernisse von10000genehmigt.

derErrichtungeinesAuslauf¬
brunnensin der Gartenanlage ,am
Habsburgplatzam16 .Bezirkwirdzu¬

gestimmt.
demBezirkstraßenausschuleKloster

wird zur Erhaltung der
TullerBezirksstrafein derStrecke

von Linien Neuwaldebis zum
Schotterbruch ,amExelbergfürdie
Jahre1905 ,1906und1907zusammen

ein Quantumvon900mExelberg

schotter ,einschließlichderZufuhrzu
denArbeitsstellenunterdenbisherigen
Bedingungen,überlassen

v .B .Dr .Steiger ,über
denVorsitz .

so vorgelegte
Projektfür die Regulierungder
GudenstraßezwischenAusberg
Danäckergasseum10 .Bezirkwerd
miteinemKostenerfordernissevon
13560genehmigt .

fürdieHerstellungeinerZulei¬
lung von demWasser¬
strang in der Gedenstraßezur
SpeisungdesReservoirdesstädti¬
schenVolksbadeim10 .Bez .Gedan¬
strafe werden80 fbewilligt .

M .Heitmannbeantragt dieHer¬
stellungder elektrischenBeleuchtung
einestransparentenZifferblattesan¬
der Turm der Alle
Pfarrkircheim17 .Bezirkmiteinem
Kostenerfordernissevon2100Mu .den
jährlichenBetriebskostenper230R .u.

M .Dr .Deutschmann,beantragtdas
C .Schanische Legat ( 530
zurErrichtungeinesStiftungsbettes

in Ehepaar-Stiftungspavillonim
LangerVersorgungsheimzuver¬
wenden .Aug .

NacheinemBerichtedesM.D .deutsch
manngelangtdie SebastianSeyd
hart ' scheWachenstühlungpro1904zur
Verleihung .Es werdenzusammen
4000Kronenan53Petentenverteilt .

60 .GeburtstagDr .Bürgers.DieVor¬
bereitungenfürdieFestlichkeiten ,
welcheanläßlich der Feier des60 .
GeburtstagesdesBürgermeistersDr.
Luegerveranstaltetwerdensollen
machen,rascheFortschritte.Diemeisten

der eingesetztenSubkomitetsind
bereitsfleißiganderArbeit .So

24
hatsichunterdemVorsitzedesG.
Dr .Porzer des Komitenveran¬
stellungeinesFestgottesdienstes

in der Vorkirche kostet ,zu¬
man wurde .

zuSchriftführernG .Herzabetund
RedakteurRudolfg gewählt .Das
AuffahrtskonnteunterdemVorsitz¬
des Hörmannwählte denLand¬
lagsabgeordnetenDr .v .Bachtezum
Obmann- Stellverteter ,und denG.
SeitzzumSchriftführe .Daskomme
zur VeranstaltungeinesPacke¬
geskonstituiertesich unterdem
Vorsitze des ObmannsM .Graba¬
zumObmann- Stellvertretenwurde
G .Schediska,zuSchriftführerPräsidie¬
sekretär Pfeiffer undRedekten
Eiggewählt.Nachdenbisherigen
Beschlüssenwerdenam24 .Oktober
vonhalbneunUhrmorgensandie¬
festgute ,welcheandemfestgottes

dienstteilnehmen ,zuerstimRat¬
hausvorfahren,wosie ihreKarten
für denBürgermeisterabgegenu .
sodannsich zurVolkirchebegeben
DieFestmessewirddort umzehnUhr¬
vormittagsvondemProbstmenda¬
gelebrirtwerden ,wobeiSchuberts
DeutschesMessliedvoneinem
hervorragendenWienerGesangverein
zumVortraggebrachtwerdensoll
NachdemGottesdienstsollendieWagen
zumRathausesich durchdieWäh¬
ringerstraße ,überdenRingQua¬
Ringbewegen.ImRathhauseschließt
sich danndavondie großeer¬

sammlung
Bauansicht.DerStadtrathatnachei¬

nemBerichtedesM .Hormannden
StadtbaumeisterEmanuelKamenitzky
zumstädtischenBanaufsichtsratfür
den3 .Bezirkernannt .



Ernennungen.DerStadtrathatin
seiner heutigenSitzung ,nacheinem
Berichtedesv .B .Br .Neumayerin
Status der rechtskundigenBeamten
des Magistratsernannt zuma¬
gistratsräten,Dr .KerlJosefSchreiber
u .Dr .FranzSpäth ,zuMagistrats¬
SekretärenKarlPawelkaDr .Otto
vonNagel ,D .TheodorFeldeDr.
GustavAlfredEhrenberg,zuOber¬
kommissaren ,JosefSeemann,
Dr .WilhelmHacke ,Dr .Rudolf
Wenzl ,undDr .AloisTischler .Kommissaren

zuKonzigistenSigismundheid
JohannKirch ,FriedrichPaul,
KarlHoferundOttoVenhart,
zu definitivenKonzigisten .
RuperlGangisch ,KarlJosef
Fees ,Franz ReuterKarlferti¬
v .Gartz ,zu KonzigistenDr .
sonard vorschah ,Dr .Gnade
Kopatzky,RichardSickinger ,Dr.
KarlScharnagl ,JohannKraftu .
Dr .Adolf ,aber

172 .
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Internationaler Straßenbahn und

Kleinbahn-Kongreß,Montagden5 .d .
10Uhrvormittags ,wirdimFesthal
des Ingenenund Architektenver¬
einesder13 .InternationaleStraßen¬
undKleinbahn-Kongreßinfeier
licher Weiseeröffnet werden .Am
Abendvorher findet imKursion
im Stadtpork ,einBegrüßungsaben
für die TeilnehmerandemKon¬
gressestatt .EinreichesArbeitsprogramm
ist fürdieTeilnehmeraufgestellt
wordenaber auch fürzahlreiche
BesichtigungenundUnterhaltungen
ist Vorsorgegetroffenworden.Das
Lokalkomiter ,in welchemalsSchrif¬
führerderstädtischeBauratKotz
u .der Rechtskonsulentderöster¬
SiemensSchuckerWerkeDr .Joh .
Bergertätig waren ,hatumfassen¬
deVorkehrungengetroffen .Die
Kongressteilnehmer werdenam
Dienstag eben Gäste derRe¬
imFitzingerHof ,amDonnerstag
abende Guste der Stadt Wienim
neuenRathaussein .Mittwochabends
findet imHotelKahlenbergein
Empfangseitens desVerbandes
derösterr .Lokalbahnen,unddes
Vereinesfür die Förderungdes
Lokalu .Straßenbahnwesenssatt¬
MontagAbendsistfestvorstellung
in derk .k .Joseper ,zurAuffüh¬
runggelangen ,dieOperOperngrobe
und des Ballet und in Wien¬
Fahrtendurchdie StadtdenPräter ,
den Donkanal ,etc .reichen ab¬
mit Besichtigungder österr .Sinnen¬
Speker- Werkederstädt .Elektrizi¬
tätswerke ,der AnlagederWiener

Straßenbahr des Winter
der SperverrichtungbeiNusdorf
etc .Eineigenessitationskommten,
andessenSpitzeDirektorLudwig
Spängler ,Ober IngenieurEugen
Kufenstehen ,habendieExkursionen
zusammengestelltu .hiefüreinen
eigenenreichhaltigenübersichtlich
angeordnetenFührerherausgegeben.
für die UnterhaltungderDamen
der Köngensteilnehmer ,während
derBeratungsstundenistreichlich
Vorsorgegetroffen .AnderSpitze
des Damenkomiterssteht dieSchwe¬
ster des Eisenbahn- MinistersFol .
Jonav .Witte .DieGemeindeWien¬
hatdenKongressteilnehmern,Herren
unddanen ,die Berechtigungzur
sorenFahrtaufderstädtischenStra¬
senbahn ,währendder Dauerdes
Kongressesgewährt .Eininteressante
Gabewidmet ,Buchdrucker ,Paul
Germ,denKongressteilnehmerndurch
eineZusammenstellungderMusterdanke
verschiedenein Verwendungstehende
bahrkeitender WienerStadt .Straßen¬
bahnen Kartenentwurfen u .an¬
deren im In -und Auslande in Vor¬
wendungstehendenStraßenbahn -u .
OmnibusFahrscheinen .

PlatzmusikvordemRathause.
NächstenMontagnachmittagsver¬
dendie Teilnehmeran demInterna¬
tionalen Straßenbahn -u .Klein¬
bahn- Kongreßu .A .desBurge¬
ter besichtigen.UmdenTeilnehmern
bei dieserGelegenheitdesLebenu .
treibenbei der WienerRathaus,
musikvor Augenzuführen ,
wird amnächsten MontagdiePlatz
musikvor demRathauseschon
umdrei Uhrnachmittagsbeginnen .

SonntagsruhederBäcker.Derstrat
hatnacheinemBerichtedesM.Dr .Deutsch¬
mannbeschlossen,derStatthalterzu
empfehlen,dasAnsucheneinerBot¬
undGebück- Fabrik ,umÄnderung
derVorschriftenüberdieSonntagsruhe
imBäckergewerbein Wienabzuleh¬
nen .Vonder Fabrik wurdebean¬
tragt ,die Somangsruhe ,anstattvon
10 UhrVormittagsbis 10 Uhrabends
auf die Zeit von6 Uhrmorgensbis
6Uhrabendsfestzusetzen.Inseiner
maligierungbetontederStadtrat ,daß
durchdie angeregteAbänderung
der SonntagsruheVorschriftdie
FabriksbetriebegegenüberdemKlem¬
gewerbein Vorteilgesetztwurdenn,
dadieersterendanneinenVorsprun¬
von4 Stundenfür dieTeig .Erzeugung
gewannen.AuchdieGenossenschaft
derBäckerhat sichgegendieAbän¬
derungausgesprochen .

SitzungenimRathause.DerGe¬
meinderathalt seine ersteSitzung
nochdenGemeinderatsferien ,am
FreitagdenG.D.halb5Uhrnachmit
tagsab .StadtratssitzungenfindenMitt¬
wochundFreitag10Uhrvormittagsstatt .

ScheideAnlässlichderEröffnung
der neu adoptiertenLokalitäten
Mariahilferstraße56überreichteHerr
Sigmund ,SeinerStraußfedern¬
undKunstblumen-Fabrikantder
BezirksvorstehungMariahilf100Kro
nenzur VerteilunganBezirksame

N .3 .derheutigenKonliegt derVer¬
waltungsbericht der Wienstadt .
Straßenbahnenfürdas2 .Halbjahr1903
bei .EsistdasdieerstederartigePubli¬
kation derGe .

de
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13internationalerStraßenbahn
undKleinbahnKongresVer¬
PräsidentdesKongresses,Gener¬
direktorJanssenausGrüsseleröff¬
netedenKongreßheutemitfolgen¬
derAnsprache.

Ichschätzemichglücklich,Siein
die schönenStadt Wien ,aufdem
gastlichenBodendesösterreichischen
Landesbegrüßenzu dürfen .Mein
erste Pflichterfüllte ich ,indemich
Se .ExcellenzendenFischeWi¬

nister Dr .Ritterv .Wittelu .den
Statthalte GrafKielmans
sore den Bürgerter u .
Burgerdafürdanke ,daßsieuns
die Ehreerwiesen ,die heutigeerst
Sitzungzueröffnenu .imNa¬
mendes Int .Strassenbahnund
Kleinbahn-Vereinesentbieteich
IhnenunserebegebeneEhrerbie¬
lung u .Gruss .

Aucherfüllt es uns mitFreude
diehochgeehrtenVertreterderFremden
Regierungenunter unszusehen
denen gegenüber ,wie unsaus¬
höchsteverpflichtetfühlen,durchdas
dadurchbekundeteHeeressefür
unsereArbeitenundBestrebungen.
Wir sind umso dankbarerfür
diesenBeweis ,als die Wahlauf
sohervorragendeMännergefallen
ist ,wiewirsie hierbegriffen
können .Ich heißeSie imNamen
derJul .Straßenbahnu .Kleinbahn¬
Kreisauf dasherzlichstewill¬

kommen .
eine drängt es michdenen

ge Herrenzu danken ,dahier

als Berichterstatterderzuverhan¬
delndenWegenerschienensind .
ichdankeihnenfürdieMüheu.
denEifer ,mitdenensieihre
Ausgabenerfüllt haben .Ihr
Namen ,meineHerrenwerden
wer mit goldenen Lettern in
unseren Annalenverzeichnen .

SchließlichhabenwiralleinAn¬
lass ,unsauchunserenVereins
mitgliedernerkenntlichzueigen¬
fürdieBeantwortungenderaufge¬
stellten Fragen ,welcheindiesem
Jahrzahlreicher ,wennjeeingegan¬
gensind .

HieraufergriffEisenbahn¬
nister vonEi ,dasWortzu
folgenderAnsprache.

beant¬
gereichtmirzuraufrichtigenFreudedengeehrten
internationalenKongreßderStratzenund
KleinbahnenbeiseinemZusammentritteinWien¬
namensderk .k .Regierungrestungsvollst
undfreundlichstzubegrüßen.
IchbegriffeherzlichstdieHerrnVertreter
derholenkönigl.ungarischenRegierungder
AnwesenheitundalsBeweisihrerübereinstim¬
mendenBestrebungenauchaufdiesemwichtigen
GebietedesVerkehrwesenvonhohemVer¬

i .
IchbegrüßegleichfallsdieHerrenVertreter

derübrigenhohenRegierungen ,welcheden
KongresmitihrerAnwesenheitbegeren
begrützeinsbesondernergebensSrExzellenz
denHerrnBaronBorchgrave,welcherent¬
sprechendderhervorragendenAnteilnahme
BelgienanderOrganisationdesCongresses
undderForderungdesSekundarbahnwesens
unsdie er erweistderVerungan¬
zuwohnen .IcherblickeindenErscheinen
derauswärtigenHerrenRegierungsvertre¬
tereinZeichendankenswerterSympathiefür
dieAusgabendesDompressesundvilleichtauch

für welchemdie heutigeVer¬
lungstattfindet.

ichbittedieVersicherungentgegenzunehmen
desdiesefreundlicheGesinnungvonunsösterreichern
herzlicherwidertwird.

DieBestrebungenderKongresses,meineHerren
sindinderRatsolche,denndieRegierungen
mitvollenGründeeinlebhaftesInteresseund
wollwollendeForderungentgegenbringen¬
bezwecken,diefachlicheEntwicklungund
FortbildungdesStraßeundKleinbah¬
tens ,einerErgänzungderertetesstatt
welchendenletztenJahreneineHerren¬
geahnteAusdehnungundmächtigeBedeutung
gewonnenhat.

Ichwerdeesnichtversuchen,voreinersoberufenenZuhörerschaftaufüberdiewirt¬
schaftlichenundsovieleBedeutungdiesesZeugen
dermodernenVerkehrstechnikzuverbreiten.
Abereinesmöchteichdochhervorheben:Essind
diebescheidenenStraßen-undKleinbahnen,welchen
wirdieVerwendungderBektrizität,alsRector
inderEisenbahntraktionverdanken.Dieöster¬
reichischeVerwaltunghatdieBedeutungdesBahre
wesenniedererOrdnungvonAnbeginnge¬
würdigt,undist ,dankderbereitwilligenFor¬
derungseitenderReichs-undLandesgesetz¬
gebung,wieauchderopferwilligenMitwirkungderAutomanenVertretungkörperderLänder
undGemeinden,nichtohneBrolebemühlge¬
wesendieseVerkehrsmittelinihremBe¬
reicheeinzubürgern,inwerdenGelegen¬
heithabenmeineHerreneigenenAn¬
schauungwahrzunehmen,wiedieseVer¬
WebersmittelinWienundanderenPfer¬
Hülfensichentwickelthaben.

BeiderPflegediesesDienstzweiges
werdenderRegierungdieVerhandlungen
desKongressesvonbesonderemNutzensein.

WirwünschendaberIhrenBeratungen
senenwirmitlebhaftenInteressefolgen
werdendenbestenundgedeihlichtenErfol¬
undichfügedenWunschbei,daßSiedieZu¬

I



alt seite alte .
Wirwiederholen,diefranzösischeSere¬
desEisenbahnministers,welcheauf
Bogen2 infolgeeinentechnischenVer¬
sehenundeutlichwiedergegebenist .

x
Messieurs

Pai ' honneurde saluer ausnon
die GouvernementImperialRoyal
le Congresinternationaldestramwags
et chemindefer ' intérêtlocaletde¬

le souhaiter la bienvens .
Je salue on mêmetempsles

deliquesdes autresGouvernements
qui nous fant ' honneur' assister
anEngel.

deGouvernementImperialRo¬
al reconnaitpleinementlagrande
utilité et la haute importancedes
voiesferrées ausquellesVous ,Mes¬
curs Vousconsacrer tant desoins
dévoués et il nheitera pasà
niore vos deliberations avecle
plusvis anferet .Desconclusionset
so conseilsduCongresseronses
minesde notre part et nousespe¬
vous pouvoir les appliqueran¬
profitdudeveloppementdeschemins
de ter enquestion .

LeGouvernementvousexprinze
le voir quevos deliberations ,pri¬
cieuses par la competencedeleurs
autoirs ,soientdesplusfructueuses .

Tyaputededésirquevotre
jour a kenne soit depuis
geles .LebhafterBeifall .
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DerAufenthalteeinundinangemester
Reisezubringenmögen
RitterDr.dieErdanninfranzösischer

Bewacht,habe
' ai' honneurdesoluer

a poredeGouvernementImperialRo¬
der gestational destrag
Erist a la deinterlocatoetauf
li bereites zudienen .

deculpaesmemetemsdedeli¬
ques des Bogen zu

so
de DanemanJaspielHagel

armat plene sie utilito et
Dalauteimpertancevoresfernesan¬
QuellesVousaimers,Vousconseres
tant devousavonset ilheitere
pas marito non deliberatione an
deplatvifintest .desconclusioniset
lessonaleducongresserontexamina
denotrepartetnonexponispost
desappliqueranprofitdedeveloppe¬
sagtdeschemindeferenquestion.

deGouvernementvousexprimele
vonquevosdeliberations ,preises
parla competencedeleursactes ,mit
desplusfructuriren.

3agentele desirquevotre
sejoura Dannesoitdesplus

agreables.
Sign .Dr .BurgerbegrüßtedenKan¬

großmitfolgendenWorten.Zurgellen¬
genMeinesehrverehrtenHerren!Wenn
ichheutehiererschienenbin ,soistdies
indoppelterEigenschaftgeschehen,einmal

der haupt -und
ResidenzstadtWienschlechtwegundzwei¬
tenalseseinerKleinbahnunterneh¬
mansvoneinemsehrgerenUmfang¬
AlsBürgermeisterschlechtwegerlaube
ichmirSiealle ,meinesehrgeehrten
HerrenaufdasHerzlichstezubegrüßen,
ichwillnichtdieeinzelnenHerren
aufzählen,esistdieschongeschehen.Ich

27
beschränkemichdarauf ,zuer¬ wiesen.InManhabenwirdieGeschichtedaßes mirimmersehrangenehmziemlichschnellgemachtmitdemKlein¬ist ,weil aus demAuslande bahnwesenniedererOrdnung.IchbinnachWienkommen,umzubeobachtenüberhauptein FreunddesPro¬in unserer Stadtzuget . natürlichderGelehrtemußstudieren,get werden die Ver¬ aberein Praktikermußprobieren,hältnisseinWiensogeschildert,alswenndenndasgehthöheralsdasStudieren,sie Völkerschaftenherrschenwür¬Sohabenwirdannin WiendasKlein¬
Heiterkeit ,die denFremden bahnwesenenergischin dieHandgenom¬ein .Sie er¬ man ,die Sacheumgebrachtsichüberzeugen,daßinWirdasge¬Nunmöchteichsage ,warendiePferdemütlichsteVölkerwohntundet¬ in dieelektrischeKraftumgewandelt.

weichensichdenkenläßt ,unddaßjederSohoffeichwirddasBeispiel,dasWienWienereineFreudehat ,wenner gegebenhat ,aufalleanderenStädteeinemfremdendieSchönheitenunsererunseresVaterlandeswirken,Stadtzeigenkann(Beifall. )IndiesemistdiesjabereitszumTeilgeschehenSinneheißeichSiealle ,Hochundnieder¬undichhoffe ,Siealle ,meineHerren,sungundaltaufdasHerzlichstewill¬werdenunsereArbeitnichtgering¬kommenwünscheihnenschönenWetterschätzen.IchheißeSiealsGesunsererundfröhlichenAufenthalt. einbahnunternehmenaufdasHer¬AlseseinesKleinbahn-Unternehmenlichte willkommen .DarnachwiedervonziemlichbedeutendenUmfangheisenhaltederBürgermeisterdieEinladungichdenKongreßauchbewegenwillan¬zumEmpfangimRathausamSon¬
man ,weil ich ,daß diever¬ nerstagAbendsundgabderHoffnungtungendesselbenGelegenheitgebenwer¬Ausdruck ,daßalle DamenunddenÄnderungenVerbesserungeneinzu¬Herren ,derEinladungFolgeer¬entlas¬führen,weilichüberzeugtbin ,daßdieden Schlus der Be¬der TeilnehmergeehrtenHerrnmeinerVerwaltung,ehli¬welchehieranwesendsind ,gewißeinnamen der gesamt Be¬
lebhafterInteressefüralleGegenständederungderStadtWienschafterBeifall.
bundenwerden ,wiehierer¬ HandelskammerratvonLindheim
terunggelangen,dassogenanntesprach der Handelund
Kleinbahnwesenaußerordentlichverbrei¬Gewerbekammer,MeineHerren !In
tetundinderletztenZeitaußerordent¬NamenderniederösterreichischenHandels¬lichentwechselt.Ichbinüberzeugt,keineundGewerbekammerbegrüßteichals
ExzellenzderHerrEisenbahnministervollenHerzendenLangedesinterna¬wäreglücklich ,wenndasEisenbahnenKanalenStraßenbahnundeinan¬senhöhererOrdnungschonsohochstünde, VereinerWennundschonjedesmal

Wie ihn nieder¬ derGedankebeglückt,daßeineVerei¬Heiterkeit ,sowirdgewißihre nigungbedeutenderMänneruner¬
Aufgabesein ,alleeinschlägigenFragenVaterstadtalsArtihrerBeratungenbe¬

gestern ,und stimmt,sowächstunsereBefriedigung
wirallewerdenGelegenheithaben ,die selbstverständlichindemAugenblicke
FrüchteIhreeisen,IhrerBeratungenzu ,wowireineVereinigungbege¬



nen ,derenZiele mitden
serer Kammerübereinstimmen .
wohlfindenwirin Ihremange¬
denProgrammeeineReihestreng¬

teinischerFragenangeführt,aber
warwurdebezweifeln,daßindem
ZeitalterderKaschinedieRechnikenverbun¬
benistmitderFragederVolkswirtschaft¬

auf keinem Ge¬
die Maschinegrößerung
feiertauchimVerkehrsleben.Aufdem
GebietedesBergwesenhatdieMaschi¬
nedochgewisseinevollkommeneVer¬
wägunghervorgebracht,denndieHälfte
allerstehenderNahmengehörtderBergwerks-undHüttenenturie
an .Wieist dieHauptreitder
Hanengleichfeuergeblieben,und5 derProduktionskosten

am nach vorschen
in Angruß ,wieProfessor
sorichtigsagt ,Wortaber,woersie
ein Bewegungsvorgänge ,wie
beiStampfkraftundElektricität,an¬
delt ,da ist die Lanikliegerin
aufderganzenLinie .Dahatdie

nik in 60 Jahrendieganze
Welterobernundsogroßund
somächtigist ihr Siegesgewe¬tenn ,daßwirheutedenKle¬
länderndenBaudergroßenVoll¬

bahnenfast beendetsehen ,undwer
unsnurnochmitderVerbesserung
tesBetriebezubeschäftigenhaben.
In diesemMomente ,wo¬
degroßenVerkehrstimmenwollen.
denwären ,tratenSievor10Jahren

de Ver¬
undAusfüllungderVerkehrsetz¬
abrechendein .SieschaffenundgegendieKanal ,diebeleben
in denHauptstraufließen .Sie
ten die Städte mitre¬

den

anregendenmit denKonferen¬
ten ,SieführendieEisenstraffen
bisin diedunkelstenWälder,die¬
verwertendiebefruchtendeTätig¬
keit jener Gebiete ,diefer¬
der ersten Verkehrsmensichbefinden .ZuHandelskammer
weißsicheinigmitIhrenGedan¬ten in doppelte ichein
weilsieweiß,daßdieseIhreTätig¬
keitimhohenKastebeiHandelund
derIndustriedientferneraber ,
weildieseIhreTätigkeitjenengro¬
sozialen Gedankenbe¬

nahe ge¬
zwanzigstenJahrhundertseinwird
durchdie HebungdesVerkehren
der arbeitenden Be¬
rungdurchdie Verweilungder
mendations -undnamentlich
derWohnungsfrageninden
großenStädtenzuverbessern.

vondiesemGedankenbeseelt,
sprecheichdenlebhaftenWünschau¬
aufdieVerhandlungIhresdies¬

maligenKongresseserfolgreichund
eignetsein möge .Beifall

derVizepräsidentdesösterreichischen
genundArchitektenvereines
Bereuterbegrüßtenamensdiese
VereineralsdesHausherrndenKongreß
aufdasHerzlichsteundversicherte,daßder
Ingenieur -undArchitektenvereinden
BestrebungenderCongreschenbesonderes

Intresse unddie regteTeilnahme
entgegenbringt .Die RäumedesIn¬
genieuru .Architektenvereinenhaben

oft als Schauplatz
Beratungengedientunderhoffe
daßder GenusdiesesHauses
auchdiesenBeratungensichgünstig
erweisenmöge .Er hoffe ,daßdie
BeschlüssegroßeFortschritteaufdemGe¬
biete der Verkehrgewehungbilden

mögen.JederFortschrittaufeinem
tilgerte sei eineFörderung
desGanzen,deshalbkönneersich
mitseinenhochgeehrtenHerrenVor¬
reden in den aufrichtigen und
abhaften Wunschevereinen ,es
mögendieBemühungenderKongres¬

seyzumBestendesVerkehrwesens,
alsoderAllgemeinheitüberhauptvon
größtemErfolggekröntsein .(Lebhafter
Beifall .

Begrüßung,beziehungsweiseEntschul¬
digungsschreibensindeingelaufenvon
Minister den äußernGra¬
Register Frei¬
HerrvonBeitreichMinisterpräsident
Dreger ,Handelsminister
FreiherrvonCallerster Wegever¬
meisterStrobach ,Magistratsdirektor
RichardWeikirchner,

derÜbergangzurAnordnung
hielt ange - Präsidenthausen
in herzlichen tieferen¬
demverstorbenenVizepräsidentendes
internationalia Straßenbahnen ,und
einbahrenVereinesRöhlHamburg
einenNachruf ,in welchemerunter
an sagte :CollegeRöhlwarein
der Pommernauf demFeldeunserer
Tätigkeit .Seinetiefe Kenntnisdes
Straßenbahnwesens,seinepraktische
EinsichtundseineRatschläge ,seine
hingebendeundstets bereiteMit¬

heit machtenihnzueinerHaupt¬
sätze nach

HieraufübergangPräsident
JansendemVizepräsidentenAnge¬
neurS .A .ZifferdenVorsitz ,worauf
in dieTagesordnungeingegangen

werde .
( Berichtfolgtnach

EisenbahnministerR .v .Wittel
hatdenKongreßteilnehmern ,undihren

angehörigenfreieFahrtSchnellzug
I .ClassevonWienbisInsbruck
undzurückfür die Zeit vom9 .bis
16 .d .M.gewährt.

4

DasProgrammfür diein
nachLinz ,TangbrückStubaitalhat
eine kleine Veränderungerfahren
dadurch ,daßdie ersteÜbernachtung
inLinz ,diezweiteinSalzburgstatt¬
findet unddaß Sonntagder1 .
eine Unterbrechungder Fahrtin
ZellamSeezurBesichtigungdieses
AlpenartigundseinerUmgebung

eintritt .DieAnkunftinLangbruck
erfolgt amSonntagabend .

4

derEisenbahn-Referentdes
Landes Lan¬

schußDr .Patabeabsichtigt ,den
fremdenGastenGelegenheitzugeben ,
den Motorungenbetrieb ,wie
er auf einzelnen Streckender
u .v .Lokaleisenbahneingeführtist
komenzulernen .ZudiesemZweck

wird in die son¬
Stubaital,welcheFreitagden9 .d.
beginnt ,eine Besichtigungder
mit MotorenbetriebenenStrecke

Grafen ge¬
schobenwerden .JeneKongres¬
Teilnehmer,welchesichdieserBesich¬
ligung anschließenwollen ,beim
tzendenum8 UhrfrühnachSt .

solle von
der ExkursionwiederinPolen ,
wenndie übrigen Gäste mitdem
vonvornehmenin Aussichtgenommener¬
vonWien10UhrabgehendenSche¬dorteintreffen .

FortsetzungdesBerichterl.
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WienerRathauskorrespondenz .
Wien5 .September 1904abend

Internationaler Krassenbahn -und
KleinbahnkongresFortsetzung .

immeritorischenTeilderheutigenSi¬
tzungwurdenureineinzigerPunkt
derTagesordnungin längererBebatte
erledigt.EsistdiesdasReferatdesHerrn
Petit ,ObringenieursderSocieté
NationaledesCheminsdeferVicinaus
Brüssel,überdieFrage:Schutzverrich¬
tungengegendasHerabfallenvon
Schwachstranleitungen .DasErgebnis
der imAuftragdesVereinesange¬
stelltenRundfragesindnachstehende
Schlußfolgerungen,welchederRefe¬
ren der VersammlungzurGenehmi¬

verlegt :
1 )keinedergegenwärtigzurAnwendung
kommendenSchutzvorrichtungengiebteineTante
fürunbedingteSicherheitundzwarsowohleben¬
soweniginRücksichtaufdasgutePunktionieren¬
derSchwachstranlagen,alsauchinBezugan¬
diegeforderteRegelmäßigkeitanBambetriebe
unddieGefahren,denendasPublikumausgesetz¬

ist .
).Eserscheintangebracht,dieMöglichkeiteiner

Berührungvonnachtrandrätenmitden
ZeitungenderStraßenbahnenzuver¬
zurErreichungdiesesZweckswäreeineVermit¬
derungderZeitderKreuzzungendurchVerein¬
gungderSonachstrandreuteinBündeln
sehrwünschenswert,fallseinegänzlicheVer¬
meidungvonKreutzungendurchuntererische
VerlegungderSchwachanleitungennichtver¬
wirklichtwerdenkann.
Verlegung der Sche¬
andrättewirddadurchgerechtfertigt,daß
diebeiderAnlagedieserLeitungenvonden¬
selbeneinzunehmendeRichtungdenmüsten
fällenleichtverändertund,dengroßeUn¬
wegezuerheischen,vondenStraßenbahndrukten
entferntwerdenkann,währendletztere

massengenderFran¬
sentencezufolgengezwungensind.. )erscheintrechtundbillig,daßdieEigen¬
tümerderKart-undSchwachtromlinen,jeder
fürseinenZeit,diejenigenVorsichtsmaßregeln
ergreifen,welcheimStandesindFrachtbrüche
unddieFolgenvoneventuellenBerührungen
derverschiedenenTrählezuverhindern,daßfernernamentlichanVerteilungderaus¬
derAnwendungdieserSchutzmittelsichergeben
denAuslagenaufdieverschiedenenBeteiligten
VerwaltungenineinemgerechtereVerhältnißer¬
folgtausdieBestreitungdieserUnkostennicht
ausschlieslichdenSassenbahn-Gesellschaftenauf
erregtwird.

5 .SieseitenderBehördezuerlassenen
Vorschriftenmüßtenineinementgiltigen
genauenSinnegehaltensein ,umeinenspa¬
derenErsatzderbereitsbestehendenSchutzver¬
rüstungendurchandereSchutzmittel,welcher
ErsatzstetseineempfindlicheAusgabenmit
eineVieheinschneidendeUmwälzungderEin¬
richtungsbedingungenderanstimmenzurFolge
hat ,zuvermeiden.
ImAllgemeinenundgemäßdeninverschie¬

denenLändernerlassenenVorschriftendürfen
denStraßenbahnverwaltungennurdieAus¬
TagenfürdieAnlagederSchutzvorrichtungen
nachMasgabederimAugenblickderBerichtung
derKatzenbahrenobwaltendenVerhältnisse
auferlegtworden,fallsinderFolgeneue
Bahnanlagenhinzukomen,welchebe¬
stehendeStrassenbahnleitungenkreuzen,soer¬
schiedesgerecht,daßdendurchKlagevon
weiterenSchutzvorrichtungenentstehendenKosten
etvondenEigentümernderbeteiligten
Schwachsten-Verwaltungengetragenwerden.

DerGeneralinspektorderBelgischen
RabineteStaatsbahnenundGeder

desEisenbahnministersHerrPrarder¬
klärtsichmitdenerstenvierPuncktenu .derer¬
sten AlineadesPunktes5einverstan¬
denbeantragtjedochdenletztenAbsatz
desPunktezustreiche ,nachdemdie

frageohnehindurchVorschen
deneinzelnenLänderngeregelterscheint,

Derk .MinisterialratimEisenbahn¬
ministeriumDr .EdlervonLeber ,glaubt
ebenfalls,daßdiejuridischeFragehier
wenigerzurBehandlungkommensollte
sondernvielmehrdietechnische.Ererör¬
tert ausführlichdieSchutzverrichtungen
in Wien ,welchenachzweiRichtungen
hinzurAnwendunggelangen ,näm¬
lichzumSchutzederTelephonundGele¬
graphenApparateundLeitungenei¬
nerseitsundzumSchutzedesPublikum
andererseits.InWienseidiesbezüglich
radikal vorgegangenworden ,indem
mandie Schwachstramleitungenfast
sämtlichinZabelngelegthatunddort,
woesnichtmöglichwar ,sieunterirrdisch
zuführen,inBündelnvereinigte,wo¬
durchdieGefahrvermindertworden

sei . Rossel

Ingenieur Brüsselmeint
esseinichtüberallmöglich,dieÜber¬
führungdurchKräftezuvermeiden;
erschildert,diediesbezüglichenVer¬
hältnissein BelgienaufdasEinge¬
hendsteundgibteineanschauliche
SchilderungderdortigenAnlagen.

RegierungsratKohler,Direktor
dergroßenBerlinerStraßenbahngesell¬
schaft,schließtsichdemAntragGeward
an .DieErörterungdesletztenAb¬

satz des Pa¬
mischenWert,daderSchutzderSchwach¬
PromleitungenimmerdenStraßen¬
bahnenauferlegtwerde.

GeheimerObergistratMünch,
vortragenderRatimdeutschenReichs¬
postamtinBerlin ,bittetauch ,dem
VorschlagGerardzuzustimmen.

der Direktor derStraßenbahn¬
LonHerr Gril erklärt ,daß
dieWidersacherderOberleitungsich

8



verwundern werden ,wenn je ,wie¬
in Wiendie Oberleitungnichtvon
setzenundKräftenzumSchutzeder
schwachstreiteilungenumgebenwerde.

DerOberingenieurPeriali¬
der BrüsselerStraßenbahnen ,meint
es müsse zu einem modusvivendi¬
zwischendenBehördenunddenStraßen¬
bahnenkommen ;es müssengegen¬
seitigeKanzesionengemachtwerden.

EssprechendannnachTegener
sen Brüssel ,Herr Gewardund
ReferentPetit ,woraufPräsident

genen sagt ,daß der¬
anhervorgeht,daßer hoffentlichmög¬

lich sein wird ,sich zuverständigen .
TelephonundStraßenbahnendienen
beide demPublikum ,es wärever¬

kehrt ,wenndurchDrakonischeMaas¬
regelndie VorteiledesStraßenbahn¬
wehungverhindertwurden .Die
SchlußfolgerungendesHerrnReferenten
Petit ,mögemanmit demAbände¬
rungsantragdesHerrnGerardaus¬

nehmen .
ÜberAntragdesBürgermeister

Vielemannvon Lustdorfwird
Schlußder Behatteangenommen.

Beider darauf folgendenAbstim¬
mungwerdendieSchlußfolgerungen
der ReferentenPetit mit dervon
HerrnGewardbeantragtenHinweg¬
lassungdesletztenAbsatzesdesPunkten
5genehmigt.

die andern beide der¬
nungdeserstenBeratungstages
gestandenen Punkte .Vor¬
undNachteilederverschiebenenBremssyste-¬
mefür elektrischeStraßenbahnenund

KontrollederelektrischenAnlageund
UnterhaltungdesArbeitskräftesbeiStra¬
senbahrenwurdenn ,wegendervorge¬

regten Zeit auf Donnerstagnacher
tagvertagt .

HieraufwerdendieVerhandlungen
auf morgenvertagt .

4

WährenddieKongresteilnehmer
denBeratungenoblagen,besichtigten
dieDamen,nachdemsiesichprogramen¬
gemäßum9Uhrvormittagsvordem
Ministeriumfürkünftu .Industrie¬
amStubenringversammelthatten.
dasSchwarzenbergdenkmal,dieSper¬
denAlbrechtsplatz,dieAugustiner¬
KirchedenStadtbaru .dasBeethoven¬
Denkmal.In derMilchtrinkhalteim
Stadtmarke,wurdedasFrühstückein¬
genommen.DieExkursionbefand
sichunterderFührungderSchwester
desEisenbahnministers,Fräulein
SimavonWilten .

Um2Uhrnachmittagsversam¬
meltensichdieKongreßmitglieder
HerrenundkamenamSchwarzen¬
bergplatzebeimHochstrahlbrunnen
hier warentragenderle¬
trischenStraßenbahnen,jedermit2
Bewegenversehen,aufgestelltund
derZugbewegtesichüberdieKin¬
strafebiszumSchottentordanndurch
dieWüringerstraße,Schwarzspaner¬
straßeUniversitätsstrafezurück¬
zumBürgtheater.NachderBesichtigungdesInnerendiesesSchauspielhauses
hörten sich die Teilnehmereine
kurzeZeithindurchdiePlatmusik
vordemRathhausean ,woraufdievonderRietinaGeneralOmnibusCom¬
pagnie ,teils mit2 teils mit4Pfer¬Wagen

benen Glas Mal
chesetc .bestiegenwürden.Dielange
ReisederWagen25anderZahl.
erregtenindenStraßennichtger¬
gesAufsehen.

vomRathausplatzegiengesdurchdiePeinhaltstrasse,
Herrengasse,AugustierstrasseanderPeterskirche
vorbeiüberdenGeber-undHeustarkt,durchdie

Vaterstate,Hauptallen,Engerstrasse,zuden
österr.TiemensSchubertWerken.Daslangge¬
streckteGebäudedesselbenwarreichdecoriert
undbeklagt.AmangangederAnlagewurden
diefestgästevomProkuristenOberIngenieur
fierinVertretungdeserkranktenDirector
Keureiterbegrüßt,sodannbesichtigten,dieselben
inGrüssendieausgedehntenFabriksräume

allesnochfangneuertechischenErfahrungendieVollossalenMaschinenundAnrichtungener¬
regtendieBewunderungderTeilnennerNach¬
derBesichtigungwürdendieMitgliederdesAus¬
flugzueinemhaltenImbisteingeladen.Wäh¬
rendderselbenbegrüßteaberIngenieurLez¬
dieVersammelteninfranzösischer,sodannRechtskom¬
sulentgegenderBoteRemons-Schuckerwerke
inTeutscherSprache.Inherzl.Portensankte
PräsidentaussenundDirektorGernfürdas
GesellenundfürdieFreundl.Aufnahme.Am
6UhrwurdedieFahrtzurOperangetreten
diemeistenTeilnehmerdesCongressesbesuchten
abendsdieOperinwelcher,Operprobeund
KundumeinzurAufführunggelangte.

ProgrammfürdenmorgigenTag.
91 UhrBeratungen ,½3 Uhrnach
mittagsfahrtmitderStadtbahnvom
HauptzollamtüberdieKonaukanal¬
GürtelundobereWienfallszur
HaltestelleSchönbrunn,Besichtigung
desBahnhofesWienzeileundder¬HauptwerkstätteRudolfsteinder
städt .Straßenbahnen.Hierauffahrt
nachSchönbrunn,mittelstSonder¬
genderelektrischenBahn.½8Uhr
abenBankettimHintziger,
gegebenvonderRegierung.

1



WienerRathausu .Korrespondenz
die Fol .16472.I .NeuerRathaus

Herausgeberu .verant.RedaktorRud.Es
WienMontag5 .Sept .1904.14 .Jahrg.

ObermagistratsratAppel ,derVorstand
des Präsidialburern der StadtWien
ist vonseinemErholungsurlaubzurück¬
genommenundhat heutedieLeitung
des Präsidialbern ,wiederüber¬

nommen .

StädtischeStraßenbahnen.DerStadt¬
rat hatnacheinemBerichtedesM.
Braun des Detailprojekt für eine
eingeleisigeStraßenbesuche,nach
Kaiser-Ebersdorfgenehmigt.Die
Linie wird von der Simmeringer
HauptstraßenächstderKircheab¬
zweigen,unddurchdieKaiser¬
Ebersdorferstraßeführen.DieKosten
beziffernsichmit227000Kronen.
NacheinemBerichtedesM.habemir
den36provisorischeFahrmeister,bezo¬
Streckenaussichtsorganederstädtischen
StraßenbahnenzuwirklichenFahr¬
meisternzweiterKlasseernannt .
die DirektionderstädtischenStraßen,
bahnenwurdebeauftragt ,fürdie
demBetriebezugewiesenenDienstes,
stellen Kondukten,Wagenführeret .
mirnachWienzuständigeBewerber

aufzunehmen .

EinreichungderMarktgebureneinheben,
derStadtrathatmicheinemBericht
des M .habebeschlossen ,demGemein¬
deral zuempfehlen ,diestädtischen
Markgebureneinheben,in Hinsichtauf
ihre ständigenBezugein diezweite
Dienstbezugsklasseeinzureichen.DieGe¬
fürdashöherenQuartiergeldessoll
mit bei 1 Tagedes demGemeinde¬
ratsbeschlussenachfolgendenZinsquar¬

2

hat beginnen .DieUmwandlung
der Quinquenien in Quadrienen
fall mitdem1 .TagedesderBe¬
schlußfassungfolgendenMonatesin
Kraftsorten .

Stein Armenrate ,der Stadtrathat
die WahlnachbenannterArmenate
bestätigt :Margareten ,KerlHausmann
Berichterstatter,S .Busch) ,Josefstadt.Prod.
Neuschi und AntonReiter ,Alser ,
grund :RaimundDaniel ,August
Klein P .LukasMüller ,Hans
Wollaschek ,Peter Heißler ,Anton
Mailler LudwigPlamperund
FranzMaria(Berichterstatter ,M.
GottbarerHitzig ,RudolfSchwach
Berichterstatter ,M.SatzkaLand¬
strafe :KarlWeidelBerichterstatter
M .Hormann

Subventionierungfreiwilliger
Feuerwehren .DerStadtrat hatnoch
einemBerichtedesM.habean¬
Subventionenfür freiwilligeFeuer¬
mehrenbewilligt :je vonKaiser¬
Ebersdorf200K ,Hietzung800x
Lanz100 ,Hütteldorf250Breitensee
200UnterDöhling100r ,Ober¬
Sinnerung 150 ,UnterSiemung
150 ,Grinzing 100f ,Nusdorf
100 ,Rudolfshagel 300 ,Heren ,
dorf 440 Altmannsdorf548x
Hacking300Neustift u .W .Kock,
Ober-Döbling500 ,heiligenstadt
350R .Neukirchenfeld300M



HinRathausKorrespondenz
Herausgeberu .verantworterH .g.

14 .Jan .
13 .internationalerStriffenbaru.

einbahnKongreß.Um2 Uhrnachmit¬
der¬

teilnehmeramBahnhofgerichtan
derSaal ,WorthattesichEisenbahn¬
meistervonPittemitSchwester
gräuleinmavonRitterunddemMinisterialrath Hennoch
sowiedemStaatsbahndirektorHofrat
Mittel eingefundenwä¬
ren erschienenMinisterialratvon
Leber ,InspektorJust mitseinem
StellvertreterWahl,verhaltungsei¬
stetter HandbeigenenAu¬
stin unddie technischenBer¬

Bahnerhaltung.
AmBahnhofwurdenzuerst

2RettungswagenfürEisenbahnen¬glücksfällebesichtigtdereine
der Hölzungder WienerFrei¬
willigenRettungsgesellschaft,hier
machteEhefareKaiserlicherRat

hat den Führer ,dasWeite¬
ren wurdeder der Hilfeder¬
Staatsbahnenbesichtigt,beiwel¬
der Sanitätskonte der¬
ster Marten Rogken
die Führungübernahmein¬
viertelstundevor3 Uhrführteein

Verzug der Stadt Vor¬
teilnehmer mit demTisenbahn¬
ist undseinerBegleitungüber¬
die ankanal u .Garten
StationSchönbrunnderWien¬

ro¬
zurstädtischenStraßenbahn¬sei ,welchedieGästeindie
Haucherbäte erundtraten .
vierhattesicheingefundenwur¬

germeisterKarlZuegenmitden
Stadträten Grab undSeiner
StadtbaudirektorBergerun¬
Bauderten verich ,Magistrat¬
Mages dasStraffenbah¬
DirektorSchalerundbetrie¬
ter Grades,DirektorSchwieger¬

durchdie weitläufigenAnla¬
genderstädtischenStraßenbahnen

führt ist in dieBe¬
beiter Stellvertreter Jung¬
verbalg ,durchdieHauptwerkstätte
OberIngenieurHasseundseinStell¬
vertreter Hartmann.In einergro¬
stenHalledesBahnhofeinbei wel¬
denRestauratWebergervom
Wahrbahnhofebeigestellthätte.

BürgermeisterH.Lüger
begrüßtehierdieGästeaufdasHerz

te und an ihn dafür
DassiederEinladungderGemein¬
derBesetzungdieserAnla¬
gengebenfin .AufdieAnspra¬des Bürgermeistererwiderte
in herzlichen WortenderVer¬
präsidentJansen .Gegen6Uhr
KraftenwiedermehrereSondern,
gederelektrischenStraßenbahnen

die Gäste bis
SchönbrunnerSchlusses ,durchdie

liegen und
denBotanikin Gartenhindurch,wobeidasNamentabetriftige
wären ,begabensichdie hättein
DasHotel ,Fitzinger ,wo¬senbahnministerBittesie

empfing.
dasBankenimNiedergerauf¬

ImfestlicherhelltenundmitBlumen¬
auf das prächtigeausgeschen¬

der
in die angenehmerunterdem

Verheit ihnen

ad

Wie zu einer Beginn
zugebenenBankett

er den Anwesendenbemerkteman,
derBelgischeGesandtenverenBer¬

minister von Mittel ,da¬
der Graf ,Bürgermeister

ger ,Bürgermeister ,
die Landschau einer
die Stange an ,Grafen ,

aber
die OberstleutnanteGenantundLob,
dieHofräteSittel,Dr.vonPribit,Vater,

er
Rat ad Senate diener
RittervonGries ,Generalinspektordersel¬
DirektorSchwieger,DirektorGalle,
StadtbandirektorKrügerOberbauen
Gangdauerte ,Vizepräsident
ser Prorector da
Ministerialia voner desBru¬
tiae unddie belehnenderAnge¬

der Besitz
vermagaber lieget verhielte

bar erhalten
Phantar Hirter Lohne

nun
den Kollar

der teilnehmer unter
der eben der

an
Cantate .

erbitterte sassen ,von
gen
ge¬

den
samkeit nach



keine ergriff eine
vonRitterdasWortzufolgen¬
demKaisertraft .

keineHerren!DieBestrebungen
undZiele ,welcheihreVereinigung

wie verfolgt ,
sindderfriedlichenEntwicklungund
Förderungderwirtschaftligen
Wohlfahrtgewidmet.Siekönnen
nurweisen ,wennihnendermächtigeSchutzjenerhöchsten
gewaltenzuteilwird,welchedie
GeschickederVölkerundStaatenzulenkenberufensind .Mit
demGefühledesjüngstentief¬
tenes für die demge¬
samtenVerkehrswesenundnä¬mentlichauchdenLokalundRe¬
ihnengewährtehuldvolle
rungdürfenwirbeste¬
cherbeidemheutigenfestlichenAnlasseHerzundSinnzuünte¬
remallergnädigstenMonarchenerheben,dessenallenfassende
sorgedemEisenbahnwesenin
hervorragendemMassezugewen¬detist unddieheutigeEntwick¬
lungderheimischenSchienen¬wegeinallihrenAbstüffungen
ermöglichthat .

Ihr,denmächtigenBeschützerder
friedlichenArbeit,denFördereralleraufdieder Vorgerichteer¬
jenigen,demunerreichbarenVorbildeEingebung
vollenWirken,demweisengütigenHerrscher
deminSeinenweitenReichenalleVölker
inunwandelbarerLiebeundTreueergeben
sindunddemauchaußerhalbderRichten¬
zeneinmütigdiehöchsteVerehrunggezolltIhmbinnenwirunsereunterthänigste
begeisterteHuldigungderindemAuf¬
Gotterhalteunserenallergnädigsten,innigst¬
gelittenweiterundHerrn.SeineMajest.
KaiserFranzJoseph,lebedoch!dieVer¬

samlungstimmtberichtertindasHochsein,die
Kapellemirdiesollkeine

VondemgleichenpatriotischenGe¬
fühle ,wieesunsÖsterreicherbeseelt,
sindauchSiemeineHerren,dieden¬
auswärtigenSaatenangehören,
tiefdurchdrungen,dankerfülltgedenken
dieundIhnenauchwirdermächtigen
wohlwollendenFörderungandasLokalund
Kleinbahnwesenin denSaatenvonAr¬
elleerfahrenhat .Icherlaubeer
berdieBitte ,sichundwirver¬
wollenindemAustruckhieherdankbarer
erbietungunddemaufrichtigenWunsche
fürdasWohldererlaubtenSouveraine
undoberhaupterderhiervertretenen
LänderregressirteHochwehr,

DerMinisterfuhrdanninFranzösi¬
scherSprachefort :Quellequesoitnotre
patrieMessieursil nesteentrenous
ancunedifférenceenfait dessenti¬
mentsdeloyantéet depatriotisme.
' est ' amourdupaysnatal ,' est

CattachementanPrince ' estle
devenementpourle Chef' Etat
dontnoussommestousegalement
cipires .Turtoutpournous ,Mei¬
curs attaches anterie descommu¬

mations ,qui doiventengrande
patrialeurdeveloppementetleur
prosperitéà la puissanteprotecti¬
on et à la haute bienvillancedes
Souverains ,cest un devoirfaire
denconservertoujourslamémoire
et ' yajouterle temsignage' une
profondegratitude .Je suisdonc
certamMessieurs ,' accomplir¬
un von unammede notre ceuni¬
on ,u .je vousinviteàrendre
avec moi notre tres humbleet
respectueux hommageaux
augusteSouverainsetChefs' Etat
despaysrepresentesanCongres¬
(BegeisterteHochrufe.)

20
Präsidentaufenhielt ,sodannin

FranzösischerSpracheeineRede,diein
deutscherÜbersetzungungefährfolgenden
Wortlauthat :EuerExzellenzHierinWien¬
schreitenwirvonÜberraschungzu
Überraschung ,vonBewunderungzu
Bewunderungirgendwo,meinhöch¬
verehrterHerrMinister,habenwirso
vielLiebenswürdigkeit,sovielreizendes
Entgegenkommen,soherzlicheGastfreund¬
schaft,irgendwosolcheAufnahmegefun¬

hirte ,da wir
hiereingetroffensind .Wirhabehier¬Ordnung
inOsterreichdieOrganisationunddie
vorzüglicheOrganisationderEisenbahnen
bewundernkönnen ,derälteren
SchwesternderKleinbahnenundStraßen¬
bahnenundwirbegrüßenheutein
EhrerbietungdenillustrenGefdieser
Organisation ,derdie hoheEr¬
undAuszeichnungzuteilwerden
läßt ,undhieralsseineGästeinso
freundlicher Weise
derjenige,dereinemsobedeutendenEisenbahn¬
Sitz,wieesheuteOsterreichbesitzt,eineso

außerordentlicheOrganisationzugeben,ver¬
sand ,mußenvonderNaturbevorzugter
Menschsein,derstetsmitBorgfaltdaraufbe¬
dacht,alleVervollkommnungundalleFort¬
schrittezuverwirklichenundzuverwendenmitindieerforderlicheneingebendenStudien¬
zumachen.AufdiesemGrundehatmich
Excellenzder HerrMiniste¬
veranlasgesucht,fürunsereArbeitensich
zuintressieren.AndieservornehmenLiebens¬
würdigkeit,mitdieserweltmännischereinheit
sieeinösterr .Naturist ,hater
nichtallenundkeinInteressebewiesenwollen
einerunsereVersammlungzueröffnen,
dieGütehatteundindemerdasLokalenten1

inzverschwenderischreicherWeiseausstattete,
satzesimStandewar,diesemseinemWunsche

in der vornehmenundweg¬
denworinzuentsprechen.



der in ratige Straßenbahn¬
Reden istsoundKleinbahn¬

darauf ,einemsolchenEmpfange¬hierzubegegnen,undwirsind
seinerExzellenzdemHerrnMini¬
ster dafürauf dieerken¬
teil unddankbar .Schonehewir
nach Wienkamenwar ausSei¬
neExzellenz,dessenNameweit

7überdieGrenzenseinesHeimats¬
landeshinausberühmtist ,alsei¬
nerderhervorragendsten,u .vor¬
nehmstenWürdenträgerÖsterreich¬
erkannt .Wirwerdendahervon
unseremAufenthalteinWien,die
Erinnerungbehalten,daßwirhierdenliebenswürdigstenGastgeber
gefundenhabenundicherlaubemerdieBitteSeineExzellenzun¬
geunsgestatten,Ihmfürden
glänzendenEmpfangunseren
tieffenundaufrichtigstenDank¬
ausdrückenzudürfen .Lassenund
für Exzellenz die angenehme

1rung mitnehmenn ,daßSie
dieGefühledesWohlwollenfürunsauchweitergegenwollen.
wirunsererseitswerdendie
immerwährendeErinnerung
andiegroßartigeGastfreund¬

eine Per¬
mit ausnehmen .Ich trinkeauf
dasWohlseinerExcellenzdesHerrn
EisenbahnministervonWitte¬
SemischerBeifall

königlichungarischerRech¬
scherRatvonderbesprichtdie
großartigeEntwicklungdesKlein¬
bahnwesensundbringtseinGlasdeminternationalenStraßenbahn
und Meinbahr verein¬

Direktionsmitgliedtaxa
lardbringtinfranzösischerSprache
einenTastaufdielegiertenAus¬

MinisterialratvonLebenhatteinenGrafin
franzosischerSpracheundführtdanndeutschfort¬
AufdieGesundheitderHerrenspiriture
undDirektorenderStrassenbahn-undein¬
bahnGesellschaften,derenInitiativewir
sieerzieltensogroßenFortschritteverdankenderenMitarbeiteru .GegeneredesFuh¬
sichDienstesausglücklichschätzenge¬nanntzuwerdendielebensei .Summischen
BeifallHerr Büffel ,da
indeutscherSprachenamensdesin¬ternationalenStraßenbahnund
KleinbahnfernesundderAnwe¬
sendendenMitgliederndesLokal¬
KomitesaufdasHerzlichstefür
denaußerordentlichfreundlichen
Empfang.SeitdemBestandedesVer¬
einessei derMonarestnirgends
insoglänzenderWeiseempfan¬
gen werden ,wie in son¬
SohabenwirunssoschmitzuHausegefühlt,als
vonMenschafterBeifall,habenwir

gemütlicherprächtigerMenschen
gefunden,alshierstürmischerBeifall.Seiner
schließtmiteinemsichaufdieMitgliederdesEr¬
Kalkomites,insbesondereaufdemPräsidenten
derselbenherRatBergerunddemPrä¬

I

denenIngenenLiterundBringfernerein
sichnuraufdiealterühmlicheKaiserstadt
DieStürmischerBeifall.
gierungen führte

folgender HerrVorrechner
hat die meist auchheraus¬
portirt ,auchheutehiereinigeWorte
zusprechen.ErhatderStadtWienein
sollt ,daß ichverpflich¬

tet ,meinen wärmsten
bank zu bringen .
Wennin in ein großerUm¬
schritt hat ,so ist dasge¬

zusammen¬
an der pure Bevölkerung ,
so ist es auchgestehendedasan¬

83
trächtige Zusamaller¬
beiten ,welcheunter mirsind
undwelchedemWerkeihreVor¬
halthabenangedeihenlassen ,Sie
könnensichdenken ,daßichauf
sogenanntenselbständigenGesellschaften
nachdenvonmirgemachtenErfah¬
rungensogutzusprechenbin .Ichbitte
dieauchalleDirektorenund
Angestelltender selbständigenum
Entschuldigung .Aberichwarimmer
derMeinung,daßdas ,wasimöffent¬
lichenInteressegelegenist ,auchvon
öffentlichenOrganenverwaltetwer¬
densoll ,unddarumhabeichalles

daran gesetzt ,die Fra¬
Gesellschaftunddieausihrhervorge¬
gangeneBau -undBetriebgesellschaft
ausderWeltzuschaffenunddasUn¬
vernehmenin BesitzderGemeinde
zubringen ;esist mirauchgelungen
zumeinerFreudeundzurBefriedi¬
gungdergesamtenBevölkerung
derStadtWien.Eshatmichauchsehr
gefreut ,daßSienachWiengekom¬
mensind ,meineHerren .Wenn
maneinergewissenZeitung ,die
draußenvielgelesenwird ,glauben
sollte ,dannmüßtemanmeinen ,
daßesbeiunsganzschauerlichaus¬
schaut .Damußmanglauben ,daß
Wien ein reiner Trümmerhausen
ist zuMinistervonLebengewen¬
det ,der eine Gegeber

derHerrHof¬
Sturm ,weiterkeit ,wie ichge¬
zwungenwar ,die Strafeaufzu¬

die einzu¬
legen,daist gestandenn,daßWien
mit einem Trümmenhausenzu
vergleichenist .IchsehehabedieLeute
schreibenunddrückenlassen ,was
sie habenwollen ,ichhabegegraben

röhreGele¬in



Unddannist dieelektrische
Tramwarzustandegekommenin
damitist einWerkgeschaffenwor¬
den ,dasderganzenBevölkerung
derStadtWienzuFreudegereich¬

habe daßesbeiunssehrgemütlichzu
lebenist .Ichgehörenichtzujenen
leuten,welchesichjederfre¬
entziehen,sondernvielmehrzu
jenen,diefröhlichsind .Ichweisaber be¬
deutet .Siealle ,wieSiehierer¬
sammeltsind ,in nichter¬
desGeldes,derzufalle.Siesindner schä¬
geichSiehochundmichfreutesdasMännerderArbeitindiele¬
belustigeStadtWiengekommen
sind.IchstellemichalseinenKan¬vorderZeitseinesLebengearbei¬
tethatundaucharbeitenwird.

eine
stet .UndsobegrüßteichSiedenro¬
genundfreundeundsotrine
ich auf die aufdie¬
nerderArbeit,sielebenhoch¬
MärscherBeifall

RegierungsratDr.HallemBerichtdie
freundschaftlichenBeziehungenzwischenwie¬
Militär,hattdieVerdienstehervor,welchesich
deralteumdieEisenbahnerworben
inhatmirbringtseinGlasderArmen.(Sehr
Anfall

Reg.RatKohlerinhabeherun¬
herger,welchesichdiePresseebensowieauchallenderenGebieter,auchaufjedes
Verkehrwesenerworbenhatundtäglicher¬
wirktundschließtmiteinemhochaufdie
risseunddieLiterderselbennamentlich11

aufdieheutegegenwärtigenVertreter
se habeanfall

LandesAusschePastorbemelinbe¬
dengestelltenAusführungeneinhochaus
auchdasfortdauerndebeständige,wenigwieder
blühendeungernezwischenstaatlichen

96undunterenVerwaltungen.
RedakterRect .RatDr .Graf

midt namens der Pro¬
auchder denvomRegierungs¬
er KohlerausgewachtenTonst

anDr .Heger ,bringteinenleunigeneinspruchaufdieDau¬
R

in dasArrangement
vortrefflich gelangenenundall¬
seits belobtenAbendhat
nisterialratvonAlberverdient
gemacht.EinehübscheÜberatung
boteinejedemGasteüberreichte
hübschelederneTasche,gefälltmit
ZigarrenundZigaretten.



DienerRathaus-Korrespondenz
Herausgeberu .verantwortlicherRedakteur

RudolfEigl .VIII .Blindengasse.2.1
Dienstag,6 .September1909inme

XII .Internationaler Strassenbahn -und

Kleinbahn-Kongress.
2 .Verhandlungstag.

AmzweitenVerhandlungstagewurde
eineReihefürdieStraßen-undKleinbah¬
nenwichtigerFrageerörtert .DieBeteili¬
gungandenBeratungenseitenderKongreß¬
teilnehmerwareinesehrregeundunge¬
meinfleißigeIndensehreingehenden
ten wurde viele An¬
gungengegeben,vondeneneingroßer
TeildienächsteHauptversammlungdesinter¬

an ei¬
Vereinesbeschäftigenwird .

DenVorsitzamheutigenTageführte ,der
DirektorderWienerstädtischenStraßenbah¬
nenHerrSpänglerin umsichtigerWeise.

HerrSellathGeneraliterdesVer¬
einesdeutscherStrathenbahn-undKleinbahn-Ver¬
waltungen,Berlin,erstattetimNamenderKom¬
sionsmitgliederHerrenJ .inLyon,Jassen
jun.Brüssel,u .Lavalard(Paris,vonKirchBe¬
berfeld,undVellguth(Berlin)einenausführlichen
BerichtüberdieFrage:Kontrolledersteighal¬
scheine.DemBerichteentnehmenwirfolgen¬
nachGesammtergebungdesFragebogenistimVerhält¬
nigzurVerbreitungundzurRichtigkeitdesAn¬
sigeVerkehreinrechtgeringezunennen.
Eshabensichnur42Bahnenmitund2Bahn
ohneNachtgewerkergeäussert.DieseVateri
alleinwärevölliganzureichendumeinemBe¬
richteineSchlußfolgerungbesondersnachder
SeitederBewahrungdesAmteigeverkehrzu
gestalten.EswirdjedochzumZeitergangdurch
diegelegentlichderLondonerVersamlung(1902
angestellteKundtrageüberdenUmsteigerte
BesondersaberdurchdasderComissionindankenswer¬
derWeisezugengemachteAktenmaterial
desdeutschenBeweis,welchessichzwarnurauf
Deutschlandbezieht,desGeliefaberkeineer¬

schischenbehandelt.
dienebenvölligeÜbereinstimmungderAntworten
allerdieserBahnenmitähnlichenVerhältnissenistin¬
deswohlgeeignet,eineallengültigeFolge¬
Wegzuziehen,sielautet.DerUmsteigertertenBewertungerfüllt ,wennderFa¬
einerleiauf ,welcheWeisederLeistungan¬
gesetztwedenkönne,umdieKontrollekeine
denGeistübersteigendeUnterkistenverursachte
undwennsichüberhaupteineKontrollenachderOrt¬
lichenhältnissenermöglichenließ.
DieallgemeineFassungerhalteinenvielgenaueren
InhaltdurchdieTatsache,1.daßdieContellebei
SehnenundEntscheinausgabekeinenamenswer¬
tenKostenundSchwierigkeitenverursachte ,während
sichbeiHahneneineFahrschienaufgabedieKontelle
erscheiniggefalteteundbeigrößerenBahnen
1oderAufwendunginfastganzunmöglichvor¬

. )nuret sererArtwegender
inGuhlreizungenbisherSchwierigkei¬
undmitderstruktionderParscheinehätten,an
welchemandieBedingungstellenmuß,daßdieselben
sollvonSchaffner,alsauchvomortsansässigen
Erverstandenwerden.
dasBegebnißdergemachtenBeobachtungenistfolgen¬
daß:A.beiHahnenmitFaberschmausgabefür
alleFahrtenhatderUmsteigeVerkehrVorteilge¬
bracht,wennderParisinlangmitdenBe¬
genzubringenwar,beisolchenNahmenhatauchdie
KontrollekeineUnterkostenverursacht.
DieAnwendungdiesesSatzaufeinverschiedenen
GruppenvonHahnenergibt,folgendesResultat.
. )BahnenmitZuentariisbenötigenzurHerstellungdes

GleichgewichteszwischenLeistungundRegenleistungmit
verscheinendenAusnahmeneinePariszuschlage¬
a )BahnenmitgroßemRetz,mitnichtallzulangen
durchgelandeneinenundniedrigenEinheitstorfhaber
erstnacheinemFahrpreiszuschlag.gunstigeResultate

4erzielt,dagegenwürdebei3 .Bohnenmitgroßen
engeäschigenSatzmitsehrhangen,vergebendeneinenundniedrigenEintrittdieAnführung
einesAnstigeVerbietesauchbeiErhebungeinesZu¬
schlagoffenbar,dasBefragenssehrverbindern
gegelgeehrtendavon,daßfastalleananderer
Stellegenannt .Sundehieraus102

dieAnführungdesAnstigeVerkehrerschweren
oderunmöglichmachen.SiesolchenBahnenbildetder
ZwangfürdieEntrüste,auchfürkurze,sonstein
UmsteigertesterohneodermitgeringenZuschlag

befahrbareStreckendenFahrpreis2malentrichten
zumüssen,daseinzigeAequivalentfürdieVer¬
welche die überStrecke
verursachen.AuchwurdedieinfolgedesSchei¬
tariumsieeinfacheAntrolleerheblicheer¬
tenverursachen,welchedurchdieorigierten
FaberscheineundvielenKreuzungenenthebenund
welchevondiesenHahnenaufdasDoppeltederheu¬
Kostengeschütztwerden.

. )BahnenmitgroßemFetzundboteneinst¬
tarifkonntenauchohneeinenZuschlageinensetzen
erzielen.BeiLombinationenderFälleundin
ein,unddemselbenUnternehmen,welchedurchVer¬
wenigvon2Regenklassenmöglichwerden,war¬
debisweilenfürdiebilligerKlasseeinZuschlager¬
forderlich,welcherfürdieFeuereKlasseentbehrt
werdenkönnte.

. )NahmenmitmitterenundkeinemFetzundmit
EinbeistarikonntenohneZuschlagauskommen,siege¬
stattenbiszudreimaligeUmsteigenundBerichten
amgünstigstenvonallenHahnen.Wieihnenstellt
derUmsteigerterbiszu50%derFrequenz.Sie
Zuschlag,welcherhiernichtdurchdieLängedesehe¬
begründetwerdenkann,wurdedasErgebnisfebr
erwidern,weilbeiderhierhäufigenungünstigen
Einführung,KaffeengeundBegleitigkeit
derFahrgeeinenZeitgewinndurchdieBenutzung
derBahnnichthat ,sondernnurausbequemlich¬
keitnichtfährt,dieallgemeineundbeijederHahn
vorhandeneFahrscheinallehatdurchdieEinfäl¬
rungdesAnsteigeKerkerimeinzigkeineUn¬
dererfahrenn,auchistdieVerstärkungdesPer¬
sonalesgeringegewesenn,daßseinederbe¬
richtendenBubendiesereineZahlergebenkonnte.

AufnahmsiebeiN. . )dasVorhandenennach¬
rererWagenlassenistaufdasorigeResultatohne
Einflußgeblieben .
B.BahnenohneFahrscheinusgebefürdirekte
fatet.AlleBahnen,welcheUngünstigeberichtten,
trotzdemdieKarteausreichte,gehöre,zudieserKiste
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seinnichtimmerVorteilvonsteigerte
gehabt.VielederselbenhabendenUmsteigeverkehr
nurungerneunfreiwilligeingeführte.Zwarhat
derselbeauchhierdurchwegeineFrequenzpunkte
herbeigeführt,diemirbeisehrkleinenBahnen
ausgebliebenist ,beidenenderPertinersoschwach¬
war,daßderselbeauchdurchdiesesMittelnicht
belebtwerdenkönne,dagegenhabendieser
angewendetenKontrollmittelmehroderweniger
zumTeilgänzlichverant¬
ingünstigenliegendieVerhältnissenochsiele¬
nenRahmenmitgeringenVerkehr,beiwelchen
7besteZeithabenn,sichselbstgegenseitigund
siegestelltenzukontrollieren,
degroßenSaamenmitdemRegistrirtenist
beihohenScheinungenvoneinerwirksamen
SowollekeineRedeeinerlei,welcheMethodeman
bisherangewendethat.
mitallgemeingehalteneAngabeüberdasfinanzie¬

resultatlästsichnichtgeben,weilnurganz
gelteWahlensichausreichendgeäußerthaben.
derAusfalldurchBetrugwirder
nochgeschätzt,aberesfehltjedeAngabewieweit
derAusfalldurchdieEtatsächlicherzieltenGetrei¬

der wider¬
gebrachtwie.derReferentbehandeltdannnocheinge¬

3 .

send,dieFeuerungderKontrollebeiHahnen
mitFaberscheinausgabe,dieMartierungdie
AusführungderKontrolleinBahnenohne¬
FahrscheinausgabedenUnterschiedzwischenun¬
beschränktenundörtlichbeschränktenAnsteige¬
verkehr,diezeitlicheBeschränkungdesAussteige¬
Verkehrt,denAnstigeVerkehrundreinen
Kühen,dieFolgendesgemerkte

tungderFormundGrößeer¬
bescheineundkommtnachfortagvonverschie¬
denenAuservonJahrscheinenzufolgenden
Schlitzsatz.ImVorgebendenzudieverschie¬

denzurConvolledesUmsteigerte,an¬
gewendeninstenbesprochenworden.Es
geauchhervor,dassesunmöglichist ,für
diegestelltenin einealleeinemwendbar
Lösungvorzuschlagenunddaesschwierigist

allgemeingültigeSchlußfolgerungenzuziehen.10kannkannmirsagenunddieserSatzhatsowohl
fürtratensahendienurdirekteFahrtzulaßen
wiefürsolchemitUmsteigeersterallgemeine
GültigkeitdasdieWirkungeinerÄnderung
derMarieoderderKontrollesichnurselten
vorhersagenletztunddaßschongeringeAn¬
terungenganzunerwartenFolgenhabenkönnen.
empfiehltsichdafüreinBetriebe¬
welchemdieKontrolleunddiebestehendenTarife
sieesfürdichteFahrtoderfürAnzeigeer¬
stetszufriedenstellendeResultateergebenhaben,
Anderungnurdannvorzunehmen,wennaußer¬
gewöhnlicheUmständedieserfordern.
RegirungsratKohlerver¬

beit darauf ,daß er ihm
on einem letzten Aufwalt
in Americaaufgefallen ,daß
sehenunterin fort allengroßen
stadten zu fort steur
Chicago ,Boston ,nebendem

direkten verlebe derveste
vast angeführtwurde ,die
GesellschaftenwoltendenUn¬
sequartier und mitwider¬

sehen ein damit großen
belastenfür dieUnternehmung
verfinden ist .Mir todoni
derRegierungerfolgtedieEinfuh¬

mich VorsitzenderDirektanzl
macht aufmerksam auf der
den Kongressentlichemer¬
Landie neue zur Er¬
tung in den eingeführtelaste
derstädt .Straßenbahnen,welche
fur direkten u .ruhigver¬

kelt dienensollen ,u .durch
der Durchlorirungfürden
dirten u durch zweidurch
lichungenfür denUmsteig

verkehr .
der Bericht etre deHer¬

GeneralsekretärsVotlichwird

den cussionis zurecentum
generinnen ,1 )demReferenten
der Dankausgesproche¬

Zumahlsoll eingefrat
aberdiezuladtigkeitundZweck
mäßigkeit von Colange an
bei Rektrischen Sohnbehobe¬
trieb in InnernderStadter¬
sont werden .

Dader Refreut ,Gewaldirek¬
sorderalleFranzösischenStraßen
Scheelschaft in derer¬
9 .Parie ,erkrankt ist d
nicht aber Praesident ausen
en versamlung an

verlegt
Berubzur Rectumzuschi¬
menHerrnsowieeinander¬
neralGelegenheitzugeben ,über
diesenGegenstandzursprechen

spreche dazu die Her¬
Generaldirektorthonet ,ich
Generalsekretärvollgütlicher

zu Petit Basel u .
Orts obers ver¬

welcheverplicaten Anregungen
gete ,woraufaberContragdesGe¬
vereditioso Thoret ersich
geschlossenwird ,denAnre¬
en Herrn Parie zurKentin
zutrugen ,u vonseinemBe¬
ricati jener Puncterente
demTitel wünschezusam¬
angefortzugeleichen ,
Die Testis et Aufhebung
derVorschriftenwelchgeistenGe¬
selschaftenverbietet ,mehrals

ein Anhänger alle nütz¬
füllen ,mit Ausnahmenöti¬
lich besonderersolle in denenz
B .außerordentlichfortgefälle
vorhanden und den dieEx¬
fahrung besterien dasder
GebrauchzweierAnhangewagen
und selbst ausnahmsweise
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weiterenbemühen,aufdiesemGewis¬drei Anhangegenbe¬ denverbrauchnochherandernannehmligkeiteningefolge zukönnen.DieMittelundWegediehat ,unter der Bedingungder dieseVerwaltungenzurEr¬daß die dieinterponirten
la¬sellschaftenzurVerfügungstiren¬ erthalten ,sindmannigfachtenArt.den drei vorigen

dieeinenhatteneineVerminderungMotoria ausreiche Lici¬
derSauerbruch ,alleindurchständigedennächenPunktderLagerung
InstruktionundBelehrungderFührerbildet,einBerichtdesHerrnW.Fitzing, ten der Jahrmeisterunderführerin der Mar¬ sowieauchdurcheinezeitweisebeschäfti¬Eisenbahn-Gesellschaftüber gungderFührerindenReparatur¬ErsparnisanKraverbrauchimStra¬zu ha¬senbahnbetriebe .DemBerichteistzuentneh¬die lite¬men :dievon47Verwaltungeneinge¬an ,Präverteilungundder¬gangenenAntwortenüberdieFragegen
geichenzuerzielenglauben.Einnichtge¬sewegensichbezüglichderStromverbrauchtin Teil vonVerwaltungenistauchEinheitsleistungindenweitestenGrau¬dazugeschritten,indieMotorwegenzu .DiegroßenSchwankungendemden Ker¬Stromverbrauchfreuntlichzu

zuderFragstellung,woraufdiesehöherenunddadurcheineVerringerungindie¬zurück¬ seiVerbraucheherbeizuführen,undsindzuführensind .BeiderBeurteilungdieser
dieseEinrichtungenauchvonErfolggewesen.fragemußzunächsthervorgehobenwer¬udenüberdieverschiedenenFragenvonden ,daßdievondeneinzelnenVerwal¬
deneinzelnenUnternehmungeneingelau¬tungenangegebenenVerbrauchenfiengen ,las ich keineFor¬nichtohneWeitereszueinanderin ten Schluß herein .Au¬Vergleichgestelltwerdenkönnen. tenMitteilungen,ergibtsichjedoch ,daßweilfürdieBeurteilungderfürden die weitgrößeAnzahlderVerwal¬anzu¬ tungendavonüberzeugtist ,daßdiesehendenverbraucheineMengeeine spar VerbrauchvonFaktorenundUmständemitspre¬

vonische Ehe¬chen,dienichtohneBerücksichtigungge¬schle¬lesenwerdendürfen .Hiebeikommenhat zur Ein¬erstere Frage die Neu¬
diesesZielevondeneinzelnenVerwal¬und unverhältnis ,hatte
tungenangewendetenSystemeläßtsichVerwendungbesondererxyzvon beiderKürzederZeit ,inderdieseSen¬Motor-undAnhangewagen,sowieauchuns ,einedieWitterungundinsbesondereKin¬

SchneeverhältnissedesjeweiligenOrten.Urteilnochnichtfällen,dochhatesnachden
ersehrwenigeVerwaltungensindderzurZeitvorliegendenResultatenden
Ansicht,dieMöglichkeitinderEinschrän-Anschein,alswenndurcheinestetemicha¬
tungdesbishervernichtderFührer ,wiesie durchdie
verneinenzukönnen,währendderEinführungderZählerermöglichtwirdweilausgrößteTeilderVerwaltungenunddurcheineInteressierungderFüh¬
derHebungAusdrucknichtdurcherfürdieSachedurchGewährungvon

in einer Resultat ver¬
Hinderung der

erzielen ,
und

ÜberwachungderFührerdurchAufsichts¬
amtezuermöglichenist .Esistzwar
nichtvonderHandzuweisenn,daßdie
Einführungeiner eigenmech¬
nischen Kontrolle eineAuf¬
tunganZeitundMüheerfordert ,in¬
besondernwenngrößereBetriebein
Fragekommen,aberdieseAuswei¬
dunganMüheundZeit ,unddiedamit
imZusammenhangestehendeAufwendung

hielt durch
der Streben ,
sowieinsbesondereauchdadurch,da
gezogen wird ,wo

diewirtschaftlichenInteresseneinerBahn
zufördernumstandeist .

AnStelledesdurcheinenkürze¬
brauchamErscheinenverhinderten
ReferentenSitzunglegtHerrDr.Termin,
DirektorderStraßenbahneninHanno¬
er dieseBerichtderVersammlung
vor .Er ersucht ,überdie
AnregungendesDirektor.Sitzung
nichtzurTagesordnungüberzugehen.sonderndieselbendernächstenHaupt¬
versammlungzurBeschlußfassung
vorzulegen.Diein demReferate
handelteFrageseinochnichtge¬

viele Unter¬
mungeneineLebensfrage.Invielen
betriebenhabesichhergestellt,daß
dasPersonalnichtmitdernötigen
SparsamkeitimBetriebevorzugehen,
pflegt ,sodaßeineÜberwachung
derPersonalesgeboten,erscheine.
ÜberdieArtderÜberwachungge¬
aberdieAnsichtenderVerwal¬
genauseinander,weshalbeswä¬

Fre¬
ter behandeltwerde .DieErschnis
anProverbrauchfängeauchvonder
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Artder BremenundvondemUmstan¬
deab ,obdiebetreffendenBahnenmit
einemodermehrerenAnfängera¬
genJahren.DerRednerstelltdenAn¬
trag ,dieFragebeidernächstenpräch¬

versammlungeinerneuerlichenRe¬
ne

HerrThoret,Generaldirektorder
Entreprise,GeneraledeTravausein
Lüttich,istvollständigmitdeneben¬
sendesBerichteseinverstandenund
findet ,dases sehrweckmäßigund
wirtschaftlichwollsei ,denStra¬
verbrauchmöglichstherunterdrük¬
ken .DieSacheaber in derPra¬
pernichtsoleichtdurchführbar,weil
diezurZeitbestehendenZahlernichtso
genauarbeitenundschwierigsei¬
ein richtige PrämienstezurBe¬

verfügter
lohnungderSchifferaufzustellen.Er
ist der Ansicht ,daßmandasHau¬
augenmerkauffolgende2Punkte
richten müsse :1 .zu ergründen ,wel¬Strom
desdiebestenZollersindund2.
AufwelcheWeisemanambestenpa¬Wagenscher
zu gelangt ,diezuver¬
lassen ,denrozuscharen ,zudiesemZweckefindeer ,danur
2Mittelgibt ,dieLeutezubeloh¬
nendurchdasPromensystemund
2 .Wennsie zuvielverbrauchen,zu
bestrafen.WansollesuchendiesebeientsprechendendenSystemeineiner
undrichtigenWeisezumvorliegen¬
denZweckezuverbinden.Aufei¬
nen ihmvoneinemKollegenGegenstand
machtenEinwurf,daßdemSachenicht
zuvielBedeutungbeigemessenwer¬
densolle ,dajaderStromimBetrie¬
benichtdasFeuerstesei ,mußer
erwidern,daßdasfürgewisseBe¬
trieberichtigsei ,aberfürGesell¬
schaften ,diedenStromvonanderen

Unternehmungenbeziehenmüsse.
eine ganz be¬
Bedeutung.DirektorGalowvonmacht
aufeineinteressanteRebenseite
dieserFrageaufmerksam.Eristder
Ansicht,daßmannichtgenuggewiche¬
daraufgelegthat ,daßinVerschiede¬
nenBetriebendieNottorführereine
reine VerschwendungmitdemStrome
treiben ,umdieFahrtmöglichabzu¬
kürzen ,damitsie amEndederfahrtfür sicheinigeMinutengewinnen,

vor¬Erschlägt
daßmanbeidernächstenBehandlung
derFrageauchdieWechselwirkunginderTrauersparnisseaufdemeige¬nenBetriebebefordertver¬

HerrH .vonKirch ,Direktorder
derStrassenbahn ,hebthervor,
daßbeiBehandlungdervorliegenden

Witte¬frageauchdie
rungdesOrteszuberücksichtigensei.bezüglichderTrockenheit

Geheimer Pros .Übri¬
vortragenderRatimKgl .sächsischenEi¬
nanzministeriumwerden)bezweifelt
nicht ,daßdieKontrolledesJahrpersonales

durch Ver¬
heit bieten ,undderEinführung

De¬
AbererhataucheineandereSeitedieFrage
in seinerämtlichenSitungzuberücksich¬
tigen,dasistdieSicherheitliche.DieKohlenprä¬
menbeiGroßmahnen,entsprechenderWir¬
gütungfür geringerenStromverbrauch
beielektrischenBahnen.InDeutschlandhat
mandieKohlenpraunenGrößtenteilsauf¬
gefolen,weilderLokomotiverervor¬ben

tigungenzumZweckederErsparnisanwenden
inGeschwindigkeitenhierinnen,dieun¬
zulässigwären.Dieführerwerdenauch
beielectrischenBahnendielebendeKrafteinführung

derZugerbenützen,umbeiAussetzung

vonPränenremzusparen .Dadurch
können ,leicht anfallunangenehmen
JahrenfürdiePassagieredurchHoheitetc

vorkommen .ErsprichtdenWunschaus,
beiderBehandlungdieserFrageauch
nichtdieMittelaußerachtgelaßenwerden
umzuverhüten,daßalsdertunlichstell
versparnig ,nicht einunangenehmen
und zummindersich Jahrenher¬

gehe .
riali ,sage der¬

selsStrassenbahn,verkenntnichtdenHerr
lerinvielenFällen,jedochgibtesauchhättewoihreVerwindungnurvongeringenpracti¬
schenNutzenistundführteinsolchesBrieninder
GrafderKraffenbahran ,daristesderKir¬
mitsolchenZählernzuarbeitenwerdebeimBe¬
inPrinzigbesteht,denRegenererSenatwie¬
dengewechselnzulaten ,alsokonnte

man ,wennmandasAbendsdenVerbrauch
nicht,nichtbestimmen,welcherüberdieBe¬
armegemachthat.AuchistdieSacheüberschwin¬
tig ,wennes sich undhat inihren
vellementdirverschiedensind .Sobl

1istdasSystemeingeführt,dieKagenserer
sorgfältigzuintrierenundzuüberwachen,erten
züglich der besonder¬scheiten

gestellteihrerundinmoralischerBeziehungdaß in antwort nur desPaket
werdensichAusweisüberdasVerhalten
derLeuteverfasstu .diejenigen ,die
sich ambesten bewahrten ,wer¬
den entsprechendbelohntund
befördert.DurchdiesesMittelwirdbezüglichder
TrauerErsparnisse,soeserreicht,alsdurch

iure

Generalsekretärersteresnachaufmerk¬
indaßdieSachesodurchgelertwerden1

deßenAblesungderKählernachLinienvor¬
Aber er kegen der Grafen

BehrSatzenscheschildert,dieVerhältnissein
Berlin.DortwärengenaudieselbenSchwierigkei¬
tenzuüberwort,wiein Bussereinemsehr

solute13.te Jahrererwechseln.Esgeschaf¬
derÜbermungdieserSchwierigkeiteninder
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Programmfürmorgen.
Von-4UhrBeratungen.Nachmittags,be¬
sichtigungdesstädt.Flektrizitätswerkesund
fahrtdurchdenGüternbiszumVaterspitz,
25UhrnachmittagsAbfahrtmitsondern
derDonauferbaumnachRathsdorfundmitder
ZahnradbahnaufdenKalenberg,18Uhraber
EmpfangimHotelKalenbergseitensdesVer¬BandesderOsterr .LollatunddesVer¬
fürFörderungdesLocal-undKraffenbarenWesen.4

x

.



Reise,daßdiemitallergerichteten
Wegeungefähr1570JahrangeführtHrn .ininwelchederaberinBeendigung
derarteinzuschreibenhat,wievielStren¬
erbrauchtwürde.Alle14Tagenwerdendiese
nahergesammelt,unddannderDurchsicht
daraufgenommenn,durchVergleichdieeinzelnen
fallenausdenDurchschnittvertrauthater
einegenauedetollewelchegutefahrersind
ermit.SelbstverständlichisteineguteSchu¬
lungderfahrerunddieBraufsichtigung
derselbenvonbedeutendenFest .oderaber
nichtunterschütztwerdenn,daßdieautomatischepersorische
ÜberwachungunterWerthat ,alsniederschlie¬

Direktorv .Sch .Ebenfeldbe¬
merkt,daßinEberhelddieKontrole
in derselbenWeisewiein Berlinge¬
handhaltwerde.Beiderstädtischen
Straßenbahn,dieeinstarkesGefälle
habe ,werdendieWagenscherdurch
vberlicherKontrolliret.
HerrPaarBudapest,warfdieufrageauf ,obnichtderZahlen,alsKon¬

troledesWagensselbstdienenkönne,
nichtbloßdesFührer.EinvondemZah¬
er ihrer grösserer Verbrauch

wanauchdenUrsacheineinem
gesterhaben,andemderWegen¬

licheschuldiger¬
OberIngenieurHörerenBer¬

inantwortet,daßeinführer ,der
einenWagenbekommt,welchersehr
erläuft ,sichohnehinsofortmeldet.

dienstlerHerrnHannover,be¬
merktinseinemSchlusswort,dassaus

battehervorgehe,dassdieStrom.
rescherungvongroßerBedeutungfür
dieUnternehmungensei ,selbstverständlich
diesedieselbenichtaufKostendererfolgen
Betriebssicherheitgemachtwerden.Er
könneaberdie Befürchtungder
hernG.RatesAlbrechtu .desHerrn
Grialnnichtteilen.Eslassesicheine
ÜberwachungdesPersonalessehr
leichtdurchführen,ohnedieZeiterheit

desBetriebesirgendgefahr ,
den .ErwiederholtseineAnregung,
dernächstenHauptversammlungdie
Frageneuerlichzuunterbreitenu.
dieFragstellungdenErgebnissen
derheutigenDebatteanzupassen.

beiderAbstimmungwirddieser
Vorschlagangenommen.DemDirektor
Sitzung(Magdeburg)wirdfürdie
AusarbeitungderBerichtesu .dem
DirektorHerrnCharow)fürdie
erstattungdesReferatesvomVersi¬
endenSpektorSchängerderDank
derVersammlungausgesprochen.

denletztenPunktderTagesordn
derheutigenBeratungbildeteinBe¬richt desHerrnHerrnDirektorder
KölnischenStraßenbahngesellschaft,
denderselbeimNamender¬
tienmitgliederHerrenH.vonGrif¬
fel ,Hagemann,Archen,Janssen,
Brieffelsc .KesselsBestell,H.Lavallard
Paris undC .Ziffer Wieüber¬
dieFrageMitteilungenbetreffend
dochvonderLondonerunversamm¬
1902 angenommeneredung
scheinundVorlageeinermonat¬
chenBetriebstüberhalterstattet.Ver¬
BerichtbefaßtsichinderHauptsache
mitdenfolgendengestanden.

1 .RathaufderLondonerVer¬
sammlung1902angenommeneBe¬
hungschema

2 .VorschlägezurEinigungüberdieRechnungseinheitenbehuf
VergleichderBetriebresultate

3 .den Entwurfeinermonat¬
chenbetriebstübersicht.

derüberauseingehendgearten
tetestrengsächlichgehalteneBericht
ist mitverschiedenenTabellenfür
monatlicheBetriebübersicht,zusam¬
menstellungderBetriebaufgeben,

der Kraft unver¬
schiedengabenausgestattet

unddie einzelnenPunkteäußerst
detailliertbehandelt.DerReferent
beantragtamSchlusseeinermit
vielemBeifallaufgenommenen
BerichtefolgendeResolution.

DieVersammlungamkannt¬
vondemimAntragederKom¬
missionvonHerrnH .General¬
tetenberichtebetreffenddasrufung
scheinunddie monatlicheBe¬
übersichtunderklärtsichdamit

einverstanden .
DieVersamlungempfiehltdie¬

selbenihrenMitgliedernzurallge¬
meinenEinführung

ZumSchlussebemerktderRefe¬
rennochdaßderGegenstand
sichzurDurchführungeinerDebatte
fel schwer eigneum
sondernnochineinersogroßen
Versammlungunddaßes ambe¬
stensei ,wennsichdieeinzelnen
Interessentenan dieKommission
oderandasPräsidiumdesVer¬
einesbezüglichAnfragenetcwenden

HerrInspektordertischen
StraßenbahneninWien,teilt mit ,daß
diepäischenStrassenbahninWienmitBe¬
willigungderHerrnOberbuchhaltersdie¬

sentierung beige¬
führthat .DadurchseidemHerrnGe¬
undderKommissiondiegrößteAner¬
kennungzumAusdruckgebrachtworden.
ErseimitdemReferentenvollkommen
einverstandenn,daßderRechnungs¬
meternichtalsstatistischeFormelgelten
kann .Erwürdevorschlagen,dieFrage
desPersonenKilometerin Betrachtzu
ziehe.ZumSchlusse,sprichterdenWunsch

der
aufdieMitgliederEinflußgeübtwerde,
das Mitgliede der we¬
esjederzweiteJahreine

bekomen .

29
HerrWallguthBerlinführtaus,

daßdieEinnahmeproKilometer,Bahnlange
sichalsEinheitschwervermissenlasse.

besprechennochdieHerren
Grau( ) ,PräsidentJansenBrüsse,
ettlich )und aus Ba¬
ges ,woraufmit demSchlußworte
derReferentenHerrnDirektorGern
Brüssel,dieDebattegeschlossenwird.

dieResolutionwirdsodann,unter
BeifallbezeugungenfürdenReferen¬

HerrnGeroangenommen.
RegierungsratKösterBerlin

allen der Versammlungdem
Herren

für die mit aller Scheu¬
UmsichtgeführteLeitungdenherzlisten
anderKangesteilnehmenab¬
beschafterBeifall.

NachgeschäftlichenMitteilungen
de Georg Peter
werdendieVerhandlungenaufmor¬
genvertagt .
dasProgrammfurderetur

von nach bin nun den
trit prachtet ist nun
mehr eilig gestellt
trat dieplet .

Am9 .Sept .et 10Uhr
abfall vonbereuter
nachen Ankauften
121 ,daßfahrt aufdenPost¬
lenger zurück nachbin

abend zur Abfahrt nur
Salzburgwodie Ankunftum
11 Uhranats erfol .In
haftenwirdübernachtet ,dann
am morgen fell
an sie ,do einigestunden
AufenthaltenUrkunden ,so

in Samstag aber



DirektionskanzleidenWertderAus¬WienerRathausv .Korrespondenz
Fol .16472.2 .NeuesRathaus stellung der

herausgeberu .voranteRedakteurRud.Eigein denMusterwerkstattenbefindlichen
Wien ,Dienstag6SeptemberMaschinenBehufsFeuerversicherung14 .Jahr.

bekanntzugeben .Fürdiejenigen
WienerLehrlings-ArbeitenAusstellungObjekte,bezüglich,welcherbisDienstag

VonSeitederDirektionderAusstellungden 13 .kein Wortin derdie¬
wurdeheuteeinSchreibenansämtlichere ,wird
Genossenschaftengerichtet,welchesfolgendeimFalleeinesBrandschadenskein

Ersatzgeleistet.Punkteenthält .
diefeierlicheEröffnungderAusstel¬ NachdemanläßlichderEröffnungs¬

lungfindetSonntagden11 .J .um11UhrfeierlichkeitaufzahlreicheTeilnahme
vormittagsstatt . derGenossenschaftsmitgliederzurech¬

dieHerrenDelegiertenderFremdennenist ,wurdendieherrenvorsteher
Staatenwerdenum10UhrvomPrä¬ gebeten ,bezüglichderExtension
dieempfangen. zudenSachvortrageneineentschei¬

DieGenossenschaftensammelnsichinchendeAgitationeinzuleiten.
3 .ausziehen zwischen bilium der Stadt Han¬und 10 Uhr durch dasSta¬

KontrollerHeinrichCarlWinklerbegieng,amdieStundeein .DieHerrenVorste¬
5 .d .M.sein20jährigesDienstbildungderherwerdenersucht ,denZuggeschlossen

allseitsbeliebteJubilarwurdeausdiesemAn¬zuhalten ,daderEinzugin dieKo¬
lassevondemPersonalederHauptkassenbei¬tunde von der FischerKin¬

matographischaufgenommenwird . lungfürden20rt .inetlicherWeisegefeiert.
der allgemeineZutrittwird

AusserungderBezugefürdieBezirkshau¬12Uhreröffnet. sichUnterlehreranBürgerschulenInfolgeeinerdieHerrenVorstehererhaltenheute
AntragedesH.R.TomolainderGemuneral¬nochvorgedrückteEinladungskartenfür
sitzungvom13.März1903hatderGemeinderatjeneMitglieder,derenLehrlingeaus¬
übereineZuschriftdesBezirksschulratesderStadtstellen ,in derFormvonPostkarten
WieimMai1908beschlossenzuzustimmen,daßzugesendet. dendefinitivenderAushilfs-UnterlehrernBeimAuszugindieStundesollen
mitdemKantorteanBürgerschulensofernjeneLehrling,welcheAusstellersind,
sieBürgerschullehrerbetätigtsind,eineRe¬vorderGenossenschafterschieren. ration von jährlich demdieHerrenGenossenschaftsvorsteher
beitsschulenzuerkanntwerde.DerLan¬werdenersucht ,denObmannder
desCurathatdiesenBeschlußgenehmigtundGenossenschaftsburgderAusstellungs¬
derstrathaterzugest ,daßdiesedirektionnochin dieserWochebe¬
kation schon vom7 .Juli 1904kanntzugeben .
fürdieBetrachtkommendenLebepersonenflüssigDieGenossenschaftszurhatam
gemachtwerde.Montagden12 .d .ihreTätigkeitzu

beginnen. Ernennungen.DerStadtrathatnachDieGenossenschaftsvorsteherwerdeneinemBerichtedesM.GraberimRates,
ersucht ,bislängstensDienstagdenderStadtbuchhaltung
13mündlichoderschriftlichinde¬

Rechnungs-OberrevidentenGeorg
Jaschek,zuRechnungs-Revidenten

Alsor Griller er¬
mann ,zuRechnungsoffizialen

ro ,Trost u .
Anton Ziegler ,zumRe¬

Ar¬
berger .

KirchenmusikinderPfarrkirchein
Gersthof amDonnerstagden8 .
halb10UhrvormittageIntractus,
Gradiale ,Offertorium,Comunio¬
Choral ,Messein vonHorak,
nachdemOffertoriummater¬
vitaevonHaydn.&amp;tantumergo
vonRitter .
D.KarlFinger.Witting,daderStu¬

derBezirksvertretungNeubauvom31.
v .M.referiertederBezirksvorsteher
kais .RatWeidingerüberdiezuer¬
richtendeStiftungausAnlassdes
GeburtstagesdesBürgermeistersDr.
KarlBürger .DerReferententwarf
einanschaulichesBildüberdieüber¬
ausgegenreicheTätigkeitdesBürger¬
meisters,ergedachtederzahlreichen
großenSchöpfungen ,wieGaswerke,
Elektrizitätswerke,Verstädtlichung
desStrassenbahnbetriebes,dieunter¬
demRegimedes Gefeiertenzu
WohldergesamtenBevölkerunger¬

welche der Ru¬
desBürgermeistersalseinesge¬
alenOrganisatoresweitüberdie
GrenzendesVaterlandesgetragen
wordensei .EingroßartigesWerk
seiebenimEntstehenbegriffen,
diezweiteHochzuellenleitungan¬läßlichderdiesjährigenWassernot
habeessichgezeigt,wienotwendig
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dieseWasserleitungfürdieBevöl¬
kerungderStadtsei .Siezuerrich¬
lendeStiftungverfolgedenZweck,
einebleibendeErinnerungzusein
andie großartigeWirksamkeit
desBürgermeisters.Esseieine
schuld der Bevöl¬
denGefeierten,daßalleKreise
sichmitgrößtemEiferander
zuerrichtendenStiftungbeteiligen.
AmSchlusseseinermitlebhaften
BeifallaufgenommenenAusführungen
richtetederBezirksvorsteherandie
versammeltendieherzlicheBitte ,in
ihrenBeamtenkreisenrechteinzig
dieSammlungvonBeiträgenfür
diezuerrichtendeSichtungzube¬
treiben ,damitsichderBezirk ,der
ja seit jeherinSumanitärer
BeziehungdesbestenRufessicher¬
freue ,miteinerrechtstattlichen
SummeanderWohltätigkeitsaktion,
beteiligenkönne .



den RathausResponent
Herausgeberu .verant.RedakteurR.Eige

Dienstag1 .September1904

InternationalerStraßenbahn-und
Kleinbahr-Kongress.

2 .Verhandlungstag.
Praesent aussen dort

zu demHerrenE .Lister ,
der die gestrigenVerhandlen
gen leitete danndengestiegen
Reuenter Hern seit macht
dann eine Reihegeschäfftiger

Anteilungen ,ich aber gilt den
den Vorigaber duheutigeund
sitzungdemDirektorderStadt
rabatur ,und

ausler .
Dieserversichert essei

dem einaußerordentliche Ehre ,
de fertige zur leiten zukonnen.
dankt für deser Zeichendes

ertrage vnd effet dann
die Verhandlungen .

diefachlichen
Beratungendes2 .Verhandlungstages
würdenmiteinemReferatedesHerrn
Haselmann,DirektorderAachener
Kleinbahngesellschaftüber ,Erneuerungs¬
fandeingeleitet .DerReferent
kommtnachverschiedenenBerechnungen
undVorführungvonBeispielenzu
folgendenGrundsätzen.

1 .Fürdie StraßenbahnenundKlein¬
bahnenisteszweckmäßigund,sofern
nichtAbschreibungenaufdieAnlage.
kontenerfolgen,notwendig,durchAn¬
sammlungjährlicherRücklageneinen
Erneuerungssondezubilden .

2 .AusdemFondssindbeielektri¬
schenBetriebenzubestreiten:

DieKostenfürErneuerung:
a )desGleiserberbaues,
b )derelektr .Leitungsanlagen,

der Wagen ,
derKraftanlagen,eventuell

Kostenfürdie
e )verschiedenes

3 .AusdemFondssindzuentnehmen
dieKosten( 1)fürErneuerunggrößerer
ganzerAnlagenundAnlageteile.

I .füra )und6StreckenundTeilstrek¬
ken,

für1 )KompleteWagen,ganzeWa¬
genkasten,ganzeUntergestelle,ganze

Notoren

fürdMaschinen,Kessel,größereMa¬
schinenteile ,größereRohrleitungenund

Apparate.
I .AllesUebrigeentfälltaufdieUn¬

terhaltung(Betriebsond).
4 .IndenErneuerungsfondschließen¬

a )derErlösausdementsprechenden
Altmaterial .

b )dieZinsendesFondsselbst,
c )eine aus denBetriebseinnahmen

zuentnehmendejährlicheRücklage.
5 .DieRücklagec )wirdnachProven¬

tenderwirklichenwiederkehrenden
AnschaffungskostenberechnetunterBe¬
rücksichtigungderbesonderenVerhält¬
nisse ,bedürfnisseundKonzessionsver¬
pflichtungendeseinzelnenUnternehmen.

fürdieBemessungdesRückgebe¬
triebessindz .B.bestimmend.

LebensdauerBenützung
Bauer,Sonnenbilometer,bezw.Wagen¬
Compter,GütedesMaterials,Material¬
Festigkeit,Profilstärke,Zustandder
Bahn,SorgfaltderUnterhaltung,Gro¬
sedesFuhrwerksverkehres,Steigungs¬

undKrümmungsverhältnisse ,Vorhan¬
denseinetwaigerGarantien,dieEr¬
wägung,obneueoderveralteteKon¬
struktionen(Systeme,u .dergl.

2 )ZustandderWagen,derenIn¬
spruchnahme(Waken. )ZahlderReserve¬
wegenNotore ,Gebrauchsager
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nachMasgabeeinesneuenoderalle¬
renModellu .dergl.

2 d ZustandundNützlichkeit
desSystemes,Reserven,Inanspruch¬
nahmehilow ) ,Schichtdauer ,Be¬
schaffenheitdesKesselmauerwerkesu .dgl.

6 .In gewissenZeiträumenwird
eineNachprüfunghinsichtlichderZweck¬
mäßigkeitderSätzeundhinsichtlichder
Anschaffungswertezuerfolgenhaben.

7 .DerFondsist gefodertzu
verwalten .

8 .DieangesammeltenBeträge
sindbiszurVerwendunginsicheren
Wertenzinsbaranlegen.

9 .EsistzulässigvonderWeber¬
weisungweitererRücklagenanden
ErneuerungsfondszeitweiligAbstand
zunehmen,wennderselbeeineerfah¬
rungsmäßigausreichendeHöhe,er¬
langthat.

10 .EineangemesseneSumme
mitandernfallsjedochalljährlichindas

PostigderBilanzeingestelltwerden.
auchwennderBetriebeinErträgnis
nichtgelieferthat.

11 .beigünstigenJahresabschlüssen,
empfiehltsicheineVerstärkungderRück¬

lagen.
GeheimralMicke ,Direktorder

großenBerlinerStraßenbahnbemerkt ,daß
die FragedesErneuerungsfondsinAus¬
schußdesVereinesdeutscherStraßen
undKleinbahn-Verwaltungen
studiertwerde .Beiderimnächsten
JahrstattfindendenHauptversammlung

werdendemVereinebereitsbestimmte
Antragevorliegen ,welchesodann
auchdenInternationalenVerein¬
beiseinemnächstenKongressbeschäf¬
tigen werden .

GeheimratWiek(Berliner
Lokalu .Straßenbahn-Gesellschaft)
ist ebenfallsderAnsicht,daßdieGrund¬



sehrdieBeieinerspäteren
Beratungbildenkönnenu .sollenzu
glaubtjedesogar ,dasdievon
einzelnenGesellschaftenübermittelten
nachfolgendenPunktehierschonfestge¬
setztwerdenkönnen.Essinddies

. )derErneuerungsfondssolleiner
seits obensein ,das dieRück¬
legenzurErneuerungausreichen,
andererseits sollen aber auchnicht

Summen ,dem ge¬
zogen werden .

. )DieRückstellungenkönnen
nurdurchdie in demjeweiligen
BetriebgesammeltenErfahrungenist ,

gestellt worden .Administratendelique
Herr Cavalierender

alleinderPariservemberGesellschaftbe¬
schriftdieSchwierigkeitenfürdie
richtigeu .genaueBestimmungdes
Erneuerungsfondesu .tritt fürdie
AntragedesBerichterstattersein¬

PräsidentJansendrücktdemGeheimrat
einen Dankfür einenVorsch
ausundist mitdemselbenvollständigeinver¬
stande .Ererklärtsichmitdenaufgestellten
ten verstanden ,mitVorbehalt

da eine
Gesellschaftenüberlassen,ihrenHandzuverwalten,
wie sie wollen .

Der der Kö¬
schenStraßenbahngesellschaftu . . ,ist mitdem

ge¬
den aber auch oderzube¬
sensei ,seidas ,daßderWegangebahnt,
werdenkönneumdenverschiedenenna¬
ten VereinigungenGelegenheitzuge¬
ben mit deminternationalenVerein¬
zusammenzutreten.Eswäreangeneh¬
wenndiesnichtnurvonSeitedesdanischen
Verein ,sondernauchvondenVereinen

der anderen der Fall we¬
GeheimerBauratProfessorUlricht,

vortragenderRatimKgl .SächsischenFa¬
ministerium ,denist mit derEinse¬
tzungeinerCommissioneinverstanden
undwünscht,daßauchallejeneFälleberich¬
sichtigtwerdensollen,welcheInvestitione
der oder Forschiede¬

nitt .ErwolledenErinnerungshand¬
auchdaraufausgehen.

RegierungsratKohler ,Direktorder
großenBerlinerStrassenbahngesellschaft ,ist

der Meinung ,daß die vonHerr
angeführtenFällenichtdemErneuerungs¬
anbetreffensollen ,sonderneineein¬

der be¬
hendenBahnanlagen .

RegierungsbaumeisterPetri
der Schuler - Geselschaft
berg ,schließtsichdieserAnsichtal¬

Präsidentaussenbegrüßtdie
AnregungdesGeheimratesMick¬
mitFreudenu .bittet imFreund
liche Übermittlungdererfolg¬
ten Beschlüssedesdeutschen

Vereins
der hierauf folgenden

Abstimmungwirdgenehmigt ,
die vomBerichterstatterHasel¬
mannvorgelegtenGrundsätze
zurGrundlagederBeratungin der KommissioninVer¬
ein der deutschenStraßen¬
u .leinbahr Verwaltunge
zusollen .

Es wirdhierauf zumgen
genen Beggegangen .

FortsetzungdesBerichtesin
Morgenblatt,

93
2

FräuleinJenavonNebel
hat ander abfahrt feldeder

fertigen Nachrungexcur¬
tion als Hauptzoll
mit der WienerStadthaten
einer Zustellung vonrothen
ren veranstaltet ,welche
nachmittag von denTeilen
mendenKongressesinAugen
ihm genommenwerden

1



Wiener-Rathaus-Korrespondenz.
7 .September1904
13InternationalerStraffentaleundKleinbahnKongress.

ProgrammgemäßwurdeheutederSt .TagdesKongresse
durchgeführt.VondenvieranderTagesordnungsehen,
denGegenständenwarenzweivonbesonderemInteresse
dadurch,daßdieReferentenösterreicherundSeiner
sie ,nämlichdasReparatdesOber-KomissärderK.R.
General-InspektionderösterreichischenEisenbahnen
JegenderLüheüberdieFragederVor¬
undNachteiledesdektrischenBetriebenvonKleinbat,

und das Re¬
Präsidentendes13 .internationalenSätzenbahn
undKleinbarundPräsidentendeser¬
waltungsratesderBukowiederLokalbahn
imIngenieur6 .P .ZifferüberdenAuto¬
denSelbstabwesenimVerkehraufEisen¬
LehenimAllgemeinen,undinsbesondernaufLocal¬
undKleinbahnen.DaszweiteReferatwar
vonerhöhtenInteressedadurch,daßesdemDirek¬
vor1m.v .BandesEisenbahnAmtesgewitz
Gelegenheitgab,inLichtvollerDarstellungüber
denBetriebeinzelneStreckenderLand
kellahnenmittelstaufstorWagenErsten
StarckundüberdenBetriebdieserStreckenwe¬
telstdesRoterwagensselbst
derLandesEisenReferat,LandesAus¬

schutzu.PatenundimAnschlussedarandieKongreß¬
teilnehmerein ,inZusammenhangemitder
ExkursionnientinvonSt .Soltenauf ,eine
ProbefahrtmittelstActorwegennachKirchbergzu
unternehmenundentwickelte,dasProgrammdieser
Probefahrt,welchesichindasfürFreitaginAussicht
genommeneTagesprogramm,ohneweitereBehinde¬
rungeinricht.

InweitererErledigungderTagesor¬
erstattetHerrC.deBorlet,Generaldirektor
derSocieteNationaledesChemindeferim
deBelgigeBrüssel,einenBerichtüber¬
BahnterbaufürKlein-bezw.erkalbahnenmit
Dampfbetrieb.
derReferentbehandeltineingehenderWeisedie

der Schnell undBescherung
anderHandzahlreicherBeispieleundtechischen
BerechnungenundMerlzufolgendenüblichfolge¬

rungen .
ÜberdiefragederBeschaffenheitdesVerbrauch

fürKleinbahnenscheineneinezweifelunterzu
bestehen.ManverwendetimAllgemeinen
1 .Wahrschienenmitverhältnismäßighaben
GerichtnurinmöglichstgroßenLängen,

. )VerlegunganSchwellenundzw.Hochreib¬
len ,wennmöglichaufpagniertenAnhal¬
gewöhnlichvermittelstverhof,ihreAnzahl,pr

SchmerlingrichtetsichnachdenSchrittende¬
dingungenderProfilLokomotivgewicht.
Verkehru .s . . ) .Indessenbefehl,dasBeste¬
bennachEinführungimmerrererGlie¬
rialien,

. )SotraubenbolzeninStellederbisherallge¬
meinangewendetenHagel.

1.HackeWinkellaschen,davondiesendieheftig¬
NutzderSätzeabhängt.

. )SteinschlagoderKirscheter,dereinem
beitungsmaterialausLandoderAsche,wegen
derbesserenBrockenhaltungdesschleis,wegen
überlegenistfernererhöhtseinegrössere
WasserdurchlätzigkeitanLebensdauerder

schwellen.
EsliegtaufderHand,daßdieseverschiedenen

AngabennichtalsabsolutundfüralleFälle
fassenzubetrachtensind.Auchdarfniemals

nützerAchtgelasswerdenn,daßbeiderPrin¬
vonfragenbezüglichderAnlagenKleinba¬
einvorallenDingenwirtschaftlicheRück¬
sichtenaufdiedererstenAnlagezu
nehmensind,dadieserPunktbeiKleinbe¬
LokalbahrenmitgewöhnlichbescheidenemVer¬
ihrvondieserWahrheitist .

DerReferentstelltnochfolgende
Fragender Diskussiondernächsten
Hauptversammlunganheim ,be¬

treffend Verwendunglängerer
Schienen ,2 )betreffendAnwen¬
dungder vergossenen ,oder
geschweißenRoßes , . )Erfahrung
genüberdenversetztenStoß ,4 )
WelcheMaßnahmensindbezüglich
des Oberbaus bei zubauenden
DampfbahneninVoraussichtauf
spätereEinführungdeselektrischer
Betriebeszutreffen .

Präsidentaussen,danktdem
Referentenfür denausgezeichneten
undkompetentenBerichtu .bittet
ihn ,auchfürdienächsteHauptver¬
sammlungdes Referatvernehmen
zuwollen .(Beifall

DirektorGrillen( fein )macht
denReferentenaufdiebeider
großenBerlinerStraßenbahn-Gesell¬
schaftbezüglichdessofalschen
StoßesgemachtenErfahrungenauf¬
merksam ,undglaubt ,daßdiese
Gesellschaftsehrgernebereitsein
werde ,die gewünschteAuskunft
zu erteilen ,da seit Anwendung
desfalschenStoßesgewissgroße
Ersparungengemachtwordenseien .

RegierungsratKohler ,Direktor
der großenBerlinerStraßenbahn
erklärt sich namensdervon
ihmvertretenenGesellschaftsehr
gernebereit ,demWunscheder
Vorrednersnachzukommen.

Zug .Thonet( Lüttich )bemerkt
es mögeein besonderesGewicht
aufdie Frageeinereventuellen
UmwandlungderDampfern¬
bis in derelektrischenBetrieb
beimBauvonBahnengelegtworden,

Zug .Petit wüsselglaubt ,
der einefünfteErweiterungsfrage
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fürdienächsteHauptversammlungam
Plätze wäre ,dahingehend ,wie
manGeleisefür eineDampfbahn
zubauen ,odereinzurichtenhabe
wennmanvoraussicht ,daß
sie in längereroderkürzerer
ZeitinelektrischenBetriebver¬
gewandeltwerdensoll .

NachdemSchlußwortedesR.
ferentenwerdendie vonei¬
selbenbeantragtenSchlußfolgerun¬
genangenommen.Eswirdbeschos¬
sen ,die vondemselbengestellen
Erweiterungsfragenin dernächsten
HauptversammlungzurDiskussion
zustellen.

derVorsitzendedanktunter
lebhaftenBeiselledemReferente
fürseineingehenderu .sägliches

Referat
EinenüberausumfangreichenBericht

legtderBefördl.autorierteCivit :Eugen
b .L .Differ,Präsidentu .Verwaltungsrat

derBukowinaLokal ,die jeztüber¬
tenAutomobilibusSelbstenwesen)inder
nachEisenbahnenimAllgemeinenundinsbesondere
aufTotalbahnerundKleinbahnenvor.DerBe¬
richterstatterhatdieaufdiesemGebieteinder
letztenJahrenindenverschiedenenvonLinentaler
undüberheischenQlantenimBereichedesKin¬
beiwesensgemachtenbahrungenininih¬
senderReisezusammengestelltunddieStudi¬
derverschiedeneninAnwendungstehendeBe¬
triebsruhte,wieDame,Korn,Gott,hierdurch
undtrizitätgemacht.

derBerichterstatterkonstatiert,daßmanaller¬
ort ,sowollseitenderstaatlichenBe¬
hörden,wieauchseitichderprivaterVaterden
tereindergrossenBedeutung,u.
WüstigkeitdererfuhrendesSelbstenauf
überzeugtunddieeucherstlichbitteich
aufEisenbahneningemeinen,esson¬



nechteHauptverhandlungan¬
Plange wäre ,dahin we¬

ein Gele¬ ausa
gerichtenhabe

gesicht ,das
längerersit



das nächste Restan¬
generzuLüthen ,k .k .Ober¬
kommissärderk .k .Generalinspektion
derösterreichischenEisenbahnenüber
dieVor-undNachteiledeselektrischen
BetriebenvonkeinBeziehungswei¬
seLokalbahnen.AlsVorteil ,weiß
derBerichterstatterzuersthervor¬
hebendieMöglichkeit,demPubli¬
kumdurchdieWahlkeinerZuge¬
intervollenoftJahrgelegenheitzu
bietenundmöglichstderFahrzei¬ten bei einergegebenenMagi¬
nalgeschwindigkeit,durchmöglich
großeBeschleunigungbeimren zu erreichen .Alsweiter
VorteildeselektrischenBetriebenführt

IngenieurLeithenan ,daßden
kleinen,jedenTagregelmäßigwie¬
verkehrendenSchwankungenin
Verbreite infolge der
leichtenTeilbarkeitderEinheiten
neSchwierigkeitRechnunggetragenwerdenkann .DieserVorteilwird
freilichnurdannausgenutzt,der
denkönnen ,wenngeeignetfi¬
tuierte GeleiseAnlageneinbege¬
mesAufstageln,undeinerasche¬
wiederbetriebnahmeeinergro¬
stenAnzahlvonWagengarnituren
gestalten.AuchderMangelanRau¬
unddiedamitzusammenhängen.
deSauberkeitdesBetrieben ,endlich
dieleichtundbilligdurchzufüh¬
rendeguteWagenundRationsbe¬
leuchtungdurchdenBaustrasind
UmständewelchedasPublikumzur
BenützungderelektrischenBahnen
aufmuntern ,eineErscheinung,
diebesondersdannzurGeltung
kommt,wenneineelektrische
kammiteinerDampfbahn,inKon¬
kurren,tritt ,esweiterenführt
derBerichterstatterdieVorteileder

zentralisationderBetriebskraft
unddieErsparnissebeimBauei¬
derErhaltungundbeiderZu¬Förderung .

als einstelle derVerha¬
gegenüber,daßdieLeistungs¬
de durch die Ge¬
der Strauerzeugungs -undLei¬
tungsanlagen,alsodurcheinenneuenbeimKampfbetriebenicht
vorhandenenFaktorbeschränktist .
daßderelektrischeBetriebsichimall¬
gemeinennichtbesondersfürdie
Beförderungeinzelnerschwerer
zugeeignet,daßinderCentral¬
sierungderBetriebskraftauch
gegenüberdemKampfkomotiven¬

Quell von
Störungenliegt ,daßfernerdurch
dieEinbildungaufdemJahrdroht
beziehungsweiseaufderDritten

der zwischen de¬
StranleitungunddemStromAbneh¬
merunterbrochenwirdetc .Ritt¬
ErhaltungdesUnter-undOberbau¬
esdürftebeimelektrischenBetriebe¬
wenigerkosten ,alsbeimKampfe
triebe ,dadieBelastungsverhältnis¬
sebeimersterengünstigersind.
wasdieErhaltungderFahrbetrieb¬
mittelbetrifft,soistalssicheran¬
zunehmen,daßeinelektrischer
Moorwegenviel wenigerNega¬
raturKostenhervorruft ,alseine
apokomotive.DerBerichter¬
statterkommtaufdieFragederWirt¬
schaftlichkeitdeselektrischenBetrie¬
beszuschreien,glaubtaber,daß
eineallgemeineBeantwortung
derFrage,welcherBetriebwirt¬
schaftseiderKampfbetrie¬
oderderelektrischeBetriebmit
RücksichtaufdiebeijederBahn

verschiedenenVoraussetzungen
nichtmöglichist .Injeeineinzel¬
nen ,die für dieeine
oderandereBetriebsartsprechen¬
die Nomentegegeneinanderab¬
zuwagen .Auseiner Reisean¬
geführterBeispiele,weißdannder
Berichterstatternach,daßdieEin¬
führungderelektrischenBetrieben
stets miteinerstarkenSteigerung
desPersonenverkehrverbunden
war ,unddaßdieszurRentabili¬
tät der neuenBetriebsartin
hervorragenderWeisebeigetragen

hatt darauf
dieFrage ,obsichdieEinführung
deselektrischenBetriebesaufei¬
nerbestimmtenKlein -oderLokal
bahnrentieren wird ,stetsdan
bejaht werdenkönnen ,wenndie
lokalenVerhältnissebeigünstigeren
Verkehrbedingungeneineent¬
sprechendeWeigerungdesPerso¬nenverkehreserwartenlassen
dieEigenschaftendeselektrischen
betrieben ,welchesolcheVer¬
Versteigerungbegünstigen,wür¬
dendaheraucheinganginer¬

ste Ver¬
führungdeselektrischenBetriebenauf ein und Lokalbahnenan¬
geführt.

Immerhinkanngeradeim
jetzigenZeitpunkteeineend¬
tige BeantwortungderFrage
nichtgewärtigtwerden.Diein
letzterZeitaufgetauchtenneuen
Probleme derstration
Einlasenbahnen,GleichstromKrei¬leiterbahnen bewirken ,eine
wesentlicheVerminderungder
Anlagekosten ,sodaßdieKonkur¬
rensfähigkeitdeselektrischenBe¬
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auchaufHahnenniedererOrdnungzur
Erreichnungeineshilligenausreichendenundbe¬
quemerbetriebeneinenVersehrmitActorfer¬
Zeugeneinzuführen,wodurcheineHerab¬
terungderBetriebskostenermöglichundsonicht
nureinwirtschaftlicherBefolg,sondernauch
eineBefriedigungdesfahrendenPublikums

erzieltwird .AbgesehenvomelektrischenBe¬
TriebbeidenStraffeundKleinenhabenbe¬
sellenLändernbeidenSonderbarmenals
auchbeiHauptsahmermitLokomotiverkehrder
SumpfunterwagengroßeVerbreitunggefunden
wolzuerwehnenist ,daßdieleichteachten¬
Kindererkomotivenversuchsweiseerprobtwird
HintergebendeVorstellungwidmetderBe¬
richterVatterdaeinemvonderFirmaGanz
gebautenanwagen,mitwelcheer¬
inletzterZeiterfolgreichepraktischeVersuche
angestelltwurden.

derBerichterstatterbesprichtnuneingeben,
VorteileundNachteiledereinzelnenBetriebskräfte
undführtzumFlüsseauf,daßdieAnschaftungs¬
VotaderKorfahrzeuge,jenachihrerGröße
Ausstellung,Leistungsfähigkeit ,derweitedes
GeleisesundderanzuwendendenBetriebstaht
von15000bis50Mschwankenunddaßder
fragteBriefenu .zw .BezugedesBe¬

1gleich Scheer -und
zeicheprozukometer,je nachder
Treskraft,BauartundLeistungsfähigkeit
derMotoren,derSteigungs-undRichtungsver¬
hältnissederBahnundendlichderJahresverkehr¬
leitungauf20bis25Hellersichstellen,wäh¬
renddieBetriebskostenbeiVerwendungder
gewöhnlichenSemptlokomotivenbeimLitalbahn¬
betrieben100f .Keller,alsofastdasDoppelli¬

tagen
RuhenamhafteErsparnisseamBetriebskosten
welcheausdenbisherigenVersuchsfahrtenund

probeseichenBetrübergebnißen,wennauchan¬
neuerungsweiseermitteltwurden,sindsobedeu¬
land ,dasgewisAufgabeallerohner¬
waltungen,seinsollte,welchedieTrennungdes
PersonenwehrevomQuerverkehrbeierken¬

undmahnen,derdieVerdichtungder¬
MeeresaufeinzelnenBahnstreckendurchzuführen

beabsichtigen,demStudiumdiesessoerstwichti¬
genGegenstandesvollsteAufmerksamkeitzuzu¬
wenden.NuraufdieseWeisewirddieFrageder
VerwendungderVorfahrzeugeingeeigneterund
sichererReisegelöstwerdenkönnen,dabeidemder¬
maligenStändedesSelbstahrwesenseinab¬
schliessendesUrteilnichtmöglicherscheint.

IcherlaubemirdaherdiegeehrteVer¬
sammlungeinzuladen,dieaufdiesemGebiete
weitergemachtenErfahrungenhier¬
gefl .mitteilenunddiesebedeutsameNeue
rungimVerkehrschwesenimallgemeinen
Interesseauchfernerhinverfolgenzuwollen.

NamensderganzenVersamm¬
lungsprachderVorsitzendedemBe¬
richterstatterHerrnFischerfürdenun¬
fangreichenundhöchstinstruktiven
BerichtunterallgemeinemBeifalle
herzlichstenDankaus¬

ImAnschlussehierangibtderDirektordes
u .v .Landes-EisenbahnAmtesgewitzinter¬
santeAufklärungenüberdenRectorwagenbetrieb
aufStreckenderu .v .Balth:
derwider.LandesausschutzhatderFragedes
VorwegenbetriebenbereitsseitJahrenseine
volleAufmerksamkeitzugewendetundeskann
heuteschonnurBestimmtheitbehauptetwerden
dasmaninhies .RectoreaufdemRodium
derVersuchesbereitsindasRadiumderRealisie¬
runggetretenist .DieserFortschrittindervor¬
liggendenAngelegenheitwirbesonder¬
durch erst wederLatei¬
namhaftenweitfürdieVoralvonStu¬
denundVersuchenausgeworfen,undmanalso
nichtmitjenerÄngstlichkeitvonWortzugehen¬
brauchte,alsderFallgewesenwäre,wenn
bereitsvonvornhereinfinanziellerbefol¬
hättegewährlichtetwerdenmüssen.
Erjetztbald4JahredasichmitdemLatin
dieserFragebekantwurde,damalsfanden,dieEisen¬
DammlerundSerpellatimVordergrund.

sichreichlichterÜberlegungundnachdemichvon
tenOrtenderBezeugungundderVerwendungdie¬
seMittelstudiert,kannichzuderÜberzeugungda¬
dieseFarbeitsmittel ,sogutsiesichbiszueiner

gewissenGrenzenauchbewährthabenmögen,mit
tieferendenorganischenMängelnbehaftetsein
undinsbesonderenichtjeneBeeilungsmöglichkeit
gewährleistetschien,welcheeinemJahrbetrieb¬
mittelfürdievielfachenZweckedesverwagen,
anlaßenmüssen.Esistebenvielleichtdarinwie¬
Ursachegelegen,dasinderganzenVorwogen¬
frageseiabernichtjenefortscheitbemerkbar¬
war ,wieaufandereGebietenderFahrbetriebs¬
konstruktion,weilmanvonvornehere
nichtaufjeneVielseitigkeitbedeckteben,der
einEisenbahnwagenzudienenhat
Esmagauchmitgewirkthaben,daßsichdieLehr¬
missarien,siedienötigeerfahrunginden
BefordernissendesSchemabetrieben,besitzen,mit
dieserFragesogutwiegarnichtbeherzthaben
undsicherandereMaschinenfabrikenderFrage
bemächtigenmusstenundhinternatürlichsoman¬
derMitgerissebegangen.
Direktorgewitzwillnuneineeingebende
VorstellungderKonfektionderKarschen
Wagen,wiesie aufderWaldierteund
GäuterndorferBahneinerseitsundaufderal¬
hatS .SoltenKirchbergbesitzzurEin¬
führunggelangt,hinundbeleuchtetseineBrörte¬
rungen,aufeinesichvollsteBespreche
gegenüberdemMotivbetriebergebenmit
einergroßenReihevonHermaterial.
g schlich seine Aufführungwie¬
sel,istauchallendiesenZiffernersichtlich,
welchewaltigerFortschrittinderOkmann
derSchalbahnundReicheVerwaltunggemacht
werdenkann,wennesgelingt,dasistdas
Notorwegenbetriebesaufdenverkehrsamen
BahnfürdenLokalbetriebzusubstituiren.
undwelchunschätzbarerVorteilesauchaufder
RebereicherenSteckenseinkann ,wenn
mandieVerdichtungdesZugsverkehrtmitbilli¬
practitateineinersorationellenRestebewirken,
kannundaufdieseArtimStandeist ,den
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NachheitderTotalbahnengegenüberdenHage¬
kannen,inBezugaufVorsichtigkeitzueli¬

tuiren .

esaberauchfürdasKleinbathenvon
ziemlicherRichtigkeitseinaus,positivege¬
sultateübereinhabebetriebsmittelzuerhal¬
ten ,welchesauchaufdenKlein -und
HasenbahnenuntergewissenVorbedingungen
einwichtigeStellezuspielenberuheist ,so
saheichheutedieGelegenheitergriffen,diese
Resultatezupubliziren,undichhabemeinen
weckvollkommenerreicht,wennesmirgele¬
ist ,durchmeineMitteilungeneinigewegen
genzuweiterenVersuchenundStudienge¬
gebenzuhaben.
IchfürmeinePersonbinfastüberzeugt,daßes

wennmandieserFragedasZielnichtaufden
genverliert,nochendlichgelingendürftedie
besseraufmanchenLit -undKlein¬
aberzumildern,unddurchdieerzieltein¬
ungderGebieteskostensomanchebestehende
undnochzuschaffendeUnternehmunglebensfähig
zumachen.

DaseineweitereAusgestaltungnachÜber¬
winnungderKinderkrankheitennochmöglich4
istsicher,undwirkönnenauch,wennich,die
heutigeninjederBeziehungbefriedigenden
VersuchemitdenZeitweiseentlungenenPer¬
schenvornochnichtgarzuvielenJahren
vergleiche,mitdemjetzigenStandeder
Angelegenheitvollkommenzufriedensein.
zumSchlußeundDirektorindie
KongresteilnehmerzurTeilnahmeander
ProbefahrtmittelstProtoragenvonH.Polten¬
nachKirchbergnurzurückeinwelcheFahrt
Freitagfrühunternommenwerdensoll .Diese
BesichtigungsfahrtschließtsichandieExkur¬
siewiederInsbruckRubaitalan¬

Landesausschutzu.PeterwiederholtedieBelassung
inherzlicherWeisenomendesundösterr.
taetausschiffeinDeutscherundfranzösischer

ren .



auchaufKannenniedererOrdnungzur
ErreichnungeinesbitterenausreichendenundBe¬
nenbieteteinenVerkehrmitvorfah¬
zeigeneinzuführen,wodurcheineherabmin¬
terungderBetriebskostenermöglicht,undsonicht
nureinwirtschaftlicherBefolg,sondernauch
eineBefriedigungdesfahrendenPublikums
erzieltwird .AbgesehenvombetterischenBe¬
triebbeidenGattenundReinaldhabenbe¬
sichallenLändernbeidenLikanderbarmenal¬
auchbeiHaupthabenmitLokomotiveverkehrdie
empfunterwagengrosseVerbreitunggefunden
wolzuerwehnenist ,daßdieleichteAchter¬
anderLokomotiveversuchtweisserwollwer¬
WiedergebendenvorstellungwidmetderBe¬
richterVatterdannervonderFerneGat¬
gebautensagen ,mitwelche
inletzterZeiterfolgreichegütlicheVersuche
angestellt weren .

derBerichterstatterbesprichtnuneingeben,
VorteileundNachteiledereinzelnenBetriebskräfte
undfährtzumBlitzauf ,daßdieAnschaftungs¬
tenderVorfahrzeuge,jenachihrerGröthe,
Ausleitung,Leistungsfähigkeit,unweitedes
Geleises,undderengerenBetriebstah¬
10000bis 50Mschwankenunddaßdie
geboten u .z .Bezugdie¬
gleichlich reser -und
derer gilte je nachder
Treskraft,BauartundLeistungsfähigkeit
derKorn ,derSteigungs-undRichter¬
hältnissederBahnundendlichderIntresverkehr¬
leistungauf,20bis25Hellersichstellen,wäh¬
renddieBetriebskostenbeiVerwendungder

gewöhnlichenDampflikomotivenbeimLitalbahn¬
betrüben1017.Koller,alsofastdasDoppella¬

wagen .
namhafteErsparnisseamBetriebskosten
welcheausdenbisherigenVersuchsfahrtenund
bereichenBetriebergeben,wennichan¬

nugsweiseermitteltwurden,sindsobedeu¬
es gewitzaufgabealleraber¬

erseinsollte ,welchedieTrennungdes
PersonkehrevomGüterverkehrbeiDokt.

undlachen,derdieVerdichtunger¬
kehrtaucheinzelnenBahnstreckendurchzuführen

Befähigen,demStudiumdiesessountermächti¬
genGegenstandevollsteAufmerksamkeitzuzu¬
wenneraufdieseWeisewirddieFrageder
VerwendungderVorfahrzeugingeeigneteun¬
sichererReichgelöstwerdenkönnen,dabeidemder¬
maligenStandedesSelbstahrwesenseinab¬
in desUrteilnichtmöglicherscheint

IcherlaubemirdaberdiegeerteHer¬
sammlungeinzuladen,dieaufdiesemGebiete
der gemachtenErfolgungver¬
geht,mitteilenunddieseBedeutsameneue
rungimVerkehrswesenimallgemeinen
Ineauchfernerhinverfolgenzuwel¬

NamensderganzenVersamm¬
lungsprachvorsitzendeBe¬
richterstatterHerrnRitterfürdenun¬
angreichenundinstruiren ,
BerichtunteralgemeinemBeifall
denherzlichstenDankaus¬

ImAnschlussehievongibtderDirektordes
u .v .LandesEisenbahnAmtesgutunter¬
santeAufklärungenüberdentragenbetrieb
auchStreitendera .c .Lostelleten.
derundösterr.LandesausschutzhatderFragedes
VorwegenbetriebenbereitsseitJahrenseine
volleAufmerksamkeitzugewendetundeskann
kanteschonmireinheitbehauptetwerden
daßmanindiePetriausdemRadium
VersuchtbereitsindasduderRei¬
runggebetenistdieserForschriftindervor¬
lichendenAngelegenheitwarunbesondersda¬
durchermöglicht,weitderH.Landtageinen
namhaftenKreditfürdieVornahmevonStu¬
denundVersuchenausgeworfen,undmanals
nichtmitjenerÄngstlichkeitwasWortzugehen,
brauchte,alsderFallgewesenwäre,wenn
bereitsvonvornehereinfinanziellerBesol¬
hättegewährlichtetwerdenmüßen.
Erjetztbald4Jahre,dassichmitdemStudium
dieserFragebetrautwurde,damalsstandendieSysteme

DeinerundSepolletimVordergrund.

sichreichlichsterÜberlegungundnachdemichan
tenOrtenderBezeugungundderVerwendungsie
seThielstudiert,kannichzuderÜberzeugung,daß
dieseFarbeitsmittel,sogutsiesichbiszueiner

gewissenGrenzenauchbewährthabenmöge,mit
ziehgehendenorganischenMangelnbehaftetsein
undinsbesonderenichtjeneSchicklungsmöglichkei¬
gerlicheschien ,welcheeinem
mittelfürdievielfachenZweckedesVorwegen
anlaßenmüssen.Esisteinvielleichtdarindie
hatgelegen ,dasderganzentragen¬
fragesindhabennichtjenefortscheitbemerkbar¬
war,wieaufandereGebietenderFarbeits¬

eineConstruktion,weilmanvonvorneheren
nichtauchjeneVielseitigkeitbedachtnahen,der
Eisenbahn-Motenwagenzudienenhat
Esmagauchmitgewirkthaben,daßsichdieKost¬
menheiten,diedienötigeerfahrunginden
BefordernissendesEisenbahnbetrieben,besitzen,mit
dieserFragesogutwiegarnichtbesetzthaben

undsicherunsereMaschinenfabrikenderFrage
bemächtigennutztenundhinternatürlichsoman¬
derMitgeistebegiengen.
Direktorgewitzgibtnuneineeingebende
DarstellungderConstruktionderPomerschen
Wagen,wiesie aufdie allerund
HäuserndorferBahneinerleichtundaufderCal¬
SohnH.SoltenKirchbergversitetzuebe¬
führunggelangtsindundbeleuchtetseineBret¬
rungen,aufdensichvollsteBespre¬
gegenüberdemMonatsbetriebergebenmit
einergroßenReihevonHermaterial¬
witzschließtseineAusführungwie
solchauchallendiesenKisternersichtlich
welchewaltigerFortschrittinderökonomie
derSchalbahnundKleinbahn-Verwaltunggemacht
werdenkann,wennesgelegt,dasSystemdes
tragenbetrieben,aufdieverkehrsamen
aberfürdenLokalbetriebzusubstituiren.
undwelchunschätzbarerVorteilesauchaufden
vorsicherenBeckenseinkan ,wenn
mandieVerdichtungdesZugsverkehrsmitbilli¬
gastlichineinersorationellenPreisebewirke,
kannundaufdieseArtimStandeist ,den
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NachteilderKostbahnengegenüberdenHaup¬
teninBezugauchrichtigkeitzuilli¬

miniren .
desaberauchfürdasKleinenvon

ziemlicherRichtigkeitseinmuß,positionste¬
sultateübereinhabebetriebmittelzuerhal¬
ren ,welchesauchaufdenKlein -und
HasenbahnenuntergewissenVorbedingungen
einewichtigeStellezuspielenberufenist ,so
soichheutedieGelegenheitergriffen,diese
Resultatezupublizirenumichhabemeine
vollen erreicht ,wennerge¬
zeit ,durchmeineMitteilungeneinigeGegen¬
genzuweiterenVersuchenundSenge¬
gebenzuhaben.
IchfürmeineProseninsichüberzeugt,daßes

wennmandieserFragedasZielnichtaufden
geverlin,nochendlichgelingendürftedie
berauf manchenLit -undKlein¬
henzumildern,unddurchdieerzieltein¬

11derGebietensomanchebestehende
undnochzuschaffendeUnternehmunglebensfähig¬
zumachen.

docheineweitereAusgestaltungnachÜber¬
windungderKinderkrankheitennochmöglich
istsicherundwirkönnenauch,wennichdie
heutigeninjederBeziehungbefriedigenden
VersuchemitdenteilweiseentlungenTer¬
sagenvornochnichtgarzuvielenJahren
vergleiche,mitdemjetzigenStandeder
Angelegenheitvollkommenzufriedensein.
zumSchlußeludDirektorgewitzdie
KongresteilnehmerzurTeilnahmeander
ProtestirtmittelstProtoragenvonH.Polten¬

nachKirchbergundzurückwelcheFa¬
Freitagfrühunternommenwerdensoll .Diese
BesichtigungsfahrtschließtsichandieExkur¬sie Wein Insbruck an¬

Landesausschutzu.PetriwiederholtedieseEinladung
inherzlicherWeisenamen,dasundösterr.
Landesausschussesindeutscherundfranzösischer
Sprache.



einerRathausrespondenz
7 .MusRathaus Feb .16472.
herausgeberu .verantenRedakteurR.Eige

14 .Jahrg .Wien,Mittwoch7 .September11.

DasMeerStadtrat
Sitzungam7 .September
VorsitzendenV .R .D .Neumayr
NacheinemBerichtedesM.Gottbau¬

wirddasgeänderteProjektfürdie
SicherungderWiechlußfohleunter¬
halbderMarperbrückegenehmigt.
dieaufdieStadtWienentfallenden
Gesamtkostenbeziffernsichmit
250. 000Kronen.

M.RissamelegtdasDetailpro¬
jektfürdieAusgestaltungder
GartenanlageaufdemErlachplatz
um10 .Aprildie Kostenper
22021fl .werdengenehmigt.Die
Arbeitenundi .J .1905auszuführen.
die Sa¬
tätspferdevon37auf55Pferde
wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Sen¬bergenwirddieBeherbergungvon
LehrlingenderLehrwerkstättefür
dasEisen -undStahlgewerbein
Medhofena .d .obindemfür
Schulzweckenichtmehrverwendeten

Mädchenvolksschulgebäude,2 .Bezirk
Gr .Pfarrgasse13inderZeitvom
11 .bis14 .d .genehmigt.

derGranial-Handelsbachschule
derWienerKaufmannschaftwerden
kalitäteninderSchuleLeopold
Weintraubengasse13überlassen.

NacheinemBerichtedesM.Braun,
nichtwirddieSchadloshaltungfür
denzurStrasseabzutretendenGrund
beiderRealitätWeidlingRosa,
gasse19imAusmassevon587mit17dgarinfestgesetzt.

StadtischeBude.DerStadtrathatnenauchvnd50000Reinener¬nacheinemBerichtedesM.Oppen¬höht.DasPferdeschlachthaussollimbergerbeschlossen,dasstädtischeBe¬ 10und11bezirk ,aufdenvombeiderReichsbrückesowieder BürgerspitalsoerworbenenGründenstädtischeFreibeam . ,die zwischendemAsylu .Werthausu .städtischenStrombder,inKohlen¬demArsonal ,welcheGründeein
berdorf ,Nusdorfu .beider Ausmaßvon12695inausweisen,SofienbrückeamDonnerstagden errichtetwerden .DasGebäudewird
15 .d .abendsfürdiehinige nebendemAdministrationsgebäude
Saisonzuschließen. u .Ueberaumen,54Schlachständ¬

und5Stellungenfür576PferdMädchenhandelsschuleinWährung. erhalten .AußerdemwirdeinAnder Privat -Handelsschulefür
Kontragstellfur24bis30Pferde¬Mädchenim18 .Bezirk,Schopenhauer, errichtet.DasSchlachthaus,welchesstrafe79 ,dievomLandesschul¬elektrischbeleuchtetwerdenwird,rate konzessioniertist ,dendie
sollaucheineeigeneRuhenlageEinschreibungenfürdenerstenJahr¬

erhalten.gangvom10 .Septemberläglich
von9bis12Uhrvormittagsstatt¬ dernichtsbesagetdasgiltdie¬
dieEinschreibgebührsamtLehrmittelderD.Schachner,deram12d .M.vonseinem
beitrag betragt Kronen ,das UrlaubzurückkehrtundindiesemTagedie
monatlicheSchulgeldist mit12Stro¬LeitungderGeschäftewiderübernimt,findetnenfestgesetzt.DerUnterricht amSontagvon6 .et .
wird gemäßdenbestehenden NunGartenanlagen.VondenvielengesetzlichenBestimmungenausschließ¬derzeitinAusführungbegriffenenneuenlichvonstaatlichbefähigtenLehr¬GartenanlagensindinletzterZeiteinigeKräftenerteilt . fertiggestelltundderBenützungdurchdas

Publikumzugänglichgemachtworden.InStädtischeGroßschlägerederStadt 16erstereineistdieAnlagevordemSchwar¬rathatnacheinemBerichtedesM. ZeubernPalastamSchwagerplatzinGrabedieAusschreibungeinesallge¬ einerneuenFormerstanden.DieVerlegungmeinenKonkursesfürdieLeiter, derKaffeimZugederGuthausstrafe,unterstellederstädtischenGroßschlächterzumBeleichteiltedieAnlagein2TeiledurchbeschlossenPetentenumdieseStelle
TransactionenzwischenderGemeindeDien¬habenzugleichmittihremGesuchedie unddemFürstenSchwarzenbergististzueinerNachweiseüberihrefachmännische
Arretierungdesunmittelbarindaslaufen¬u .kommerzielleAusbildungzuüber¬kochendeneinegekommen,derimBesitzedesreichen .
fochtenverblieb,währendderStadtwartgele¬

Pferdeschlachthaus.DerStadtrathatnachgenetriftigeSatzandenBesitzderGemeinde¬einemBerichtedesM.Hörmannder inüberging,dieHerstellungundstaltung
dewilgergellfüreinstädtischesPferde¬BinderAnlagenhatindemsieübernamen,
schlachthausgenehmigtdurchdie fastSchwarzenbergeltfürdieihregehörigen
Kostenfürdasselbeursprünglichauf Teileingespenthalvonvordieganze
614027fl .veranschlagt,habensich Anlageerpresentirteinunendlichmitvon
infolgederForderungenderRattelinunddieFertigstebese¬

genanderoGeschmackwollsie
aufGranitätenumgebenbeideAnlagen
kleinereAnlageist zueinembaumreichen
Sellatausgefaltetworden,währenddie
angehaltungderdemKaisergelegen
weilenmitmöglicherRehnungdervorhande¬
nenaltenBaumbeständevorgenommenwurde.
senächsteZeitsollauchdaßdemParkumge¬
rendePeterunddasSatinbeimHochachtbau¬nendurcheingründlicheRevierungdermeiner
Anlagenangepaßtwerden.Einzwarkeiner¬
aberäusserstgeschmackwollausgestalteterBu¬
platzistaufdemKornplatzam1.Sieerhanden.
diekleineAnlagemiteinemFlächeninhaltvon
rund1000rt voneinemZauberenRitter
undeinembreitenbequemenSeparatorum¬
geben .EineSalarii denRitterdes
Raum,herumredensichGruppevonKannen¬
Regen,blätterigenBelangenenKalen¬
Rhoden,partenundanderenGewächen,
andieAusgestaltungdieserAnlagekostete
I .dieBedarfsAnhalt,diesichleicher

aufdemVorplatzebefand,isteiner
indieGartenanlagevonFranzJoseph,daver¬
legtworden,wosiedurchGelegenenglück¬

ist 5lichgedecktihnzumeinmine,zumTageun¬
gefalteteAnlagenerhanden,dannmichaufdem
PlätzenichtderaltenRhederdiesean¬
beymiteinemKostenaufwandevon7000A¬
unddieneueKlageeineAnderseitslatzesauf¬
demZimmermanPlatzundbezwisch,beymit
einemKostenaufwandevoneinPro¬
undeinekleineAnlagemitgeschmack¬
vollenBlumenbetenin demregu¬
lierter TeilederAltestensvor¬
denHäusern47und49Kosten
4200Kronen .
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WieserRathaus-Korrespondenz
Mittwoch7 .Septembervom

XII .InternationalesStraßen-und
KleinbahnKongress .

3 .Verhandlungstag
NachEröffnungderSitzungdurchden

PräsidentenHaussenübernimmtherr¬
PeroseConseillerd EtatundVor¬

quedu Gouvernementframaisden
RegierungsbaumeisterPforo ,Ober¬

ingenieur,derAllg .Elektrizitäts-Gesell¬
schaft( Berlin )berichtetüberdieZweck¬
mäßigePromart undStromspannung
für elektrischbetriebeneKlein -bezw.
Lokalbahnenu .verbreitetsichüber .Die
Frage :Welchesist diefürdenBetrieb
vonKleinbahneten,vorteilhafteste
FormdesStromes ,wenndieAusdeh¬
nungdesNetzes ,einewirtschaftliche
StromversorgungmitGleichstrauaus
eineeinzigenZentralenichtgestattet .
Es kommehiebei die KostenderStro¬
zuführung ,dieelektrischeAusrichtung
der Linien und dieStrombnehmer
f die Wagen ,die Wagenbezw.
Lokomoti-Motoren,dieStörungeninBetracht
benachbarterAnlageinzweite
FragediehievonBedeutungsei ,
leute .WelcheSpannungsgrenzefür
denArbeitsdrahtu .welchefürdie
elektrischeWegenausrüstungzu
wählensei .DerReferentbehandelt
nuneingehenddie Vor -undNach¬
teiledesGleichtromes ,einerseits,
desein undmehrhesigenWiesel¬
stramesandererseitsvomtechnischen
u .wirtschaftlichenStandpunktu .
führt die Fälle an ,in denendie
einebezw .die andereStromart
vorzuziehensey .Referentkommt
zudemSchlusse ,daßnocheine
rare Erfahrung notwendigsei ,
bemanganzbestimmteGrundsätze

aufstellenkönnte.
Ing .Petit Brüsselbei

in BelgienbestehtderBe¬
sämtlicheVorbenen
zubetreiben .Eswarprofes¬
läufigeineStrafevon20tenelektrisch
auszurüsten .Es wurdeeinVer¬
werkausgeschrieben ,in welchemjedoch
dasmehrfähigeSystemu .einSpan¬
nung von 600 Volt als Bedingung
gesetztwaren .DieserWettbewerb¬
verliefresultatlos .Beieinerzweiten
Konkursausschreibung,beiwelcher
die Bedingungenweggelassenwir
dentiefen 10Offerteein .Die
Gesellschafthofft ,dassesinfolgedessen
möglichseinwerde ,dasangestrebte,
zielzuerreichen.

DirektorKohler( Berlin )macht
die Mitteilung ,daßer inAmerika
eine Bahnanlagebesichtigthabe ,wo
durchHermahrodtschaltungsassen ,
stromu .Gleichstenunmittelbar
nacheinanderzur Anwendungge¬

langten .
derReferentbemerkt ,dasmit

dieserUmschaltungderzeitauch
Berlin Probengemachtwerde
u .in 4 Wochenwerdendie
VersammeltenbereitsGelegenheit
haben ,dasResultatdieserProben
sichanzusehen.rentechnischen

AnderDebatte,beteiligensich
die Herren Pass ,
Vicepräsidentder PragerHandels4

KammerKritik ,sonst(Lüttich)
EswirdeineResolutionbe¬

schlossen ,nachwelcherüberdie
neuenErfindungenbezüglichdes
einhesigenStromes ,einBericht
dernächstenHauptversammlung
vorzulegenist .

demReferentenwirdfür
seine eingehendeArbeitder

1



dienerKatensKorrespondenz
1 .NeuesRathaus Fol .16472.
herausgeberu .verantenbedektenEng¬

1JahrigeWien,Freitag.9 .Septemb.190.
Straßen -undKleinbahn-Kongress

Gesternnachmittagsbesichtigtendie
KongressteilnehmerKorporatindasneue
elektrotechnischeInstitutdertechnischen
Hochschule ,dieselbenwurdenvon
demProrektorProf .GundKrafft
Prof .Dr .Schulte ,so denOber¬
ungemeinenBöhmundSieempfangen

undunterderenFührungdurchdie
Räumegeleitet.DieGroßartigkeitder
AnlageunddieZweckmäßigkeitder
nachdemneuestenStandederWissen¬
schaftgetroffenenEinrichtungenfunden
allgemeineAnerkennung.NachSchluß
desRundgangessprachGeneralsecre¬
tär ersteren namendesVer¬
eines den besten Dankaus¬

ergangeneVerlaufdesgeste¬
genEmpfangsabendsimFesthale
desRathausesist zumgroßenTeil
demumsichtigenArrangementdes
PräsidialvorstandesObermagistrats
rates AppelunddesPräsidialeken
das Weiherzudanken .

DasArrangenedesBankett
ab ,welches do¬
vomVerbandederösterreichischen
Lokalbahnen,unddemVereinfür
dieFörderungdesLokalundStra¬
senbahnwesendenKongressei¬
nehmengegebenwurde ,lag inden
händendesInspektorsMessingder
BukowinaLokalbahnen,derauch
an denVorbereitungenfürden

on überhaupt
Anteil nahm
heutesichverliesendieKongres¬

teilnehmerWien .EinTheilmacht
dieExcursionSchneeberg-Sem¬
merunges mitdieGesell¬

schaftkommtinderEndsationrich¬
wogroßeVorbereitungengetreten
werden ,am11 .da u .wird
auchvomStatthalterempfangen
werden .DerzweiteTeilder
Kongressteilnehmerbegibtsich
über Linz u .Innsbruckins
Stubaithal .AndieserExkursion
welchePräsidentZifferleitet ,
nehmenin 180Personenteil .
AmWestbahnhof,machtenvorder
AbfahrtdesZugesBahnamtsvor¬
standBaronDocteur ,Inspektor
Schifferu .derLeiterdesEin¬
sionsKomitesDirektorSpängler,
die HomersdieBahnverwal¬
lunghatteeinenSeparatzugbe¬
stehendaus ,de großenWaggons
u .einemSpeisewegenbeigestellt .
AufderStreckezwischenS .Pöllen
u .LinzwurdeseitensdesEisen¬
bahn .Ministeriumseinfrüh¬
stückbeigestellt .

EinkleinerTeilderKongres¬
teilnehmerwarbereitsund
vonSunderheusernachSt .
sollenvorausgesehen,umvon
dortauseineVerbeschetmittelst
Moorwegenauf derStreck¬
St .Pöllen - Kirchbergder
Landesbahnenzuunternehmen,

DerSterbetagderKaiser .Heute
als amTodestagder vereinigtenKa¬
sermElisabethwurdeanderenGrab
in der Kapuzinerbrustnamensder
GemeindeWieneinKranzniedergelegt.

der60 .GeburtstagdesBürgermei¬
sters .AmverflossenenDienstagtrat
derzurErledigungderArbeitenfürdie
herausgabeeinerFestschrifteingesetzte
Unterausschussunter demVorsitze
seinesObmannsM .Tonzueiner
konstituirendenSitzung
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zumObmann-Stellvertretenwurde
RegierungsratDirektorGugler,zu
Schriftendie HerrenRedakten
Dr .StumpfundPräsidialsekretär
Pfeiffergewählt .Sodannerstattete
derVorsitzendeeineingehendesRe¬
feratüberdieGrundsätze,vonwel¬
chenbeiderVerfassungderFestschrift
auszugehensei .Dieselbenfandendie
einmütigeZustimmungdesKomites.
derSitzungwohnteauchderzweite
Verpräsident derExekutivaters
und Obmanndes BürgerklubM.
Wesselbei .

TageziererGenossenschaftinWein¬
Sontag den 10 Uhrvom

Lehns¬
beitenAusstellungfeierlicheröffnet.
nochderVorsteherderGenossenschaftder
JaegerG .Brennerachtet andie
MitgliederdiehöflicheEinladung,sich
andieserFeierlichkeitmöglichstzahlreich
zubeteiligenZusamenkunftinPertl
1Kaffeehaus,Hartallen,halbsehr
Uhrvormittags.

Subvention.DerStadtrathatnachei¬
nemBerichtedes M .Grabdem
KreuzervereinzurUnterstützungvon
WienerGewerbsleuteneineSubven¬
tionvon800Kronenfürdasehe¬
1904gewährt .

Schulbau.DerStadtrathatdasvom
Die

für denSchulbenSeinBran¬
hübergassegenehmigt.DieKosten
beziffernsichmit281164Kronen.



DinerRathausv .Norrespondenz
Fol .1649SteuerRathaus

herausgeberu .gesanteRedaktorH.Lieu¬
Ihren ,Samstag10 .Sept .S .r .

zungenimRathaus.DerGemeinde¬
rat hat in der kommendeWoche
keine Pensitzung als Stadtrats
sitzungen,siedenMitwoch,Do¬
undFreitagzehnUhrvormittagshatt .

MagistratsratDr .Parowheute
morgensist in seiner WohnungBe¬
Futtergasse1 MagistratsratDr .Ritt¬

tor PersonAmtsleiter desmagi¬
stratischenBezirksandesfürden16
BezirkeinesgötlichenTodesgesor¬
ben .Dr .Plan ,der SohneinesSinne
Magistratsrateswar1843zuWen¬
geboren ,standseit 1868inden
Dienstender Stadt Sie undwurde
Jänner1890zumMagistratsrate
befordert :MagistratsratPlasow,

der sich in seiner Anstätigkeiter¬
nes besonderenAnsehenserfreute ,
hinterlässt FrauundzweiKinder

ein hochbe¬
Er warder Besitzereinerder

großen Sammlungenpolischer
Kaser .DieVerfügungenüber
desLeichenbegängnissindnochnich¬
getroffen ,jedenfallsdürfees
Montagnachmittagsstattfinden .

der60 .GeburtstagdesBürger,
meisters .DasKomitezurProgung
der Bedekunst nährte
des60 .GeburtstagesdesBürgermei¬
stershatunterdemVorsitzeseines
Obmannes,des Gemeinderatisund
LandtagsabgeordnenKarlLosenobe
denBeschlußgefast ,mitderHer¬
stellungeinerkünstlerischenMe¬
daille ,welcheanläßlichder60 .

102
GeburtstagesdesBürgermeisters
Bürgerabgegebenwerdensoll ,den
KammerMedaillen RudolfMar¬
schallzubetrauen .DieseMedaille
wird in verschiedenen Großenin
Silber undBronzein besterAus¬
führunghergestelltunddurchdas
Komiter ,auchin denHandelgebracht
werden ,so daßsieallgemein
zugänglichgemachtseinwird .Ge¬
schaftsleutein Sinnu .inder
Provinz ,welchedenVertriebdieser
Medailleübernehmenwollen.

können sich an des Medaillen¬
KomiteI .NeuesRathauswenden.

Kirchenin derPfarrkirchein
GerschofSonntagden1 halb10Uhr
vormittags Aspergen ,natusagnato
factorumDominoChoral ,Massein
EhedreissigenFrancheru .Orgel
vonJosefScheinberger,nachdemOffer¬
formen .AveMariafür Sopranund
Als vonBibl .Daergovon

Moller
Sternbäder .DerStadtrathatnach

einenBerichtedes M .Denberger
beschlossenfürdieBadeschon1905
jenenweitereTrombderaufzustellen

in das eine bei der Augusten
brückeimzweitenBett ,daszweite
derderKaiserHohenbruckamdritten
Bezieht.Dieneuzuerbauendenschein¬
mendenBadekörper sindunter
länger gewehrdas derhaben
nigen waren zu

es mir eines der¬
größerenBäderist bei derAugarten
inderSofienbrückeaufzustellen.Die
KostensindimBügelfürdasJahr1905.
zubetragenfürdieBoddeklägerge¬
65000für Uhru .Kronauten
je 30000und fürdasje¬
15000R .dasdebitoresist bisspä¬
lestens15 .Novemberl .J .vorzulegen.
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WienerRathaus- Correspondenz
ausgeberu .verant .Redakteur.Kgl.

Sonntag11 .September1904
AusstellungvonWienerLehrlingsar¬
heitenausSchuleundWerkstädt.

In feierlicherWeisewurdeheute
Vormittagam11Uhrin Gegenwartdes
Unterrichtsministers,Handelsministers,
denMatthalter,Landmarschall,derBür¬
meistersder RadtWienundvieleran¬
derer Würdenträgerdie unterdem
trat der Herrn Erhe¬
hendeAusstellungvonWienerLehrlings¬
arbeitenausSchuleundWerkstatt,
in derRotundeeröffnet.

Vor10UhrVormittagbegannunter
den er¬

gittenauerundKöslingerKnabeneines
derEinzugdermitihrenFahnenerschienenen

GenossenschaftenundihrerLehrunge,von
denensicheinzelne ,wiediederFleisch¬
sauer ,Bäcker,einzeugschwede,Litho¬
graphiein Kostümenbefanden .Über¬
1½StundendauertederEinzug,der
ein MassenaufgebotderWienerHand¬
werkerund zuverbetreibendendar¬
stalte ,somögemehrals 2000Per¬
nengewesensein ,welcheso inoffizi¬
allerWeisezurEröffnungderAus¬
stellungdenRiesenraumderRotund

betrauen .

Etwasvor11Uhrerschienen,Bürger¬
meisterDr .HungerinBegleitungdes
Oberegistratsrates,Appel ,stattLand¬

marsch ,darauf
StatthalterGrafKielmansegginBe¬
gleitungdesMatthalteriretWagner
Rud.v .Kremphal,Unterrichtsminister
D.vonHartelinBegleitungdesMiniste¬
rialsekretärs ,RittervonMayer,
undum11UhrHandelsministerBaron
all inBegleitungdesMinisteriale¬

retra¬

InderZwischenzeithattensichein¬
gefunden:B .v .Ossionikoff,Hofratu .
Hauptinspektorfürtechnischenundgewerb¬
lichenUnterricht,undStaatsratN .v.
Rudolfin Vertretungderrussischen

gelungRegierung ,HerrenhausmitgliedGraf
Lanckorncki ,vomUnterichts¬
nisteriumSectionscheExzellenz
Ritter vonBern ,SectionscheKan¬
ort Heim ,die Sektion
FreiherrPartschervonEschenburgund
Dr .RittervonFörster,Ministerialsecre¬
ter FreiherrvonKlimburg ,am
HandelsministeriumSektionschaf¬
Hamöhrt,dieMinisterialräteArti¬
vonFadenundDr .Bressa ,dieMiniste¬
rialsekretäred .FreiherrvonMen¬
auch die Lade¬
ausschüsseRegierungsratdieGesin¬
undSteiner ,dieAbgeordneten
D .vonBasle ,AmannSchneider
undBielsstawesLandesschulinspektor
Dr .Rieger ,in VertretungdesGe¬
werbeinspektoratesGewerbeinspect.

tor Penzundder demZentral¬
GewerbeinspektorHofratMühlzuge¬
teilte CommisärIngenieurRichard
Neudek ,von der Handels -und
Gewerbekammerdie Kammerrate
kais .RatAhg.Ströbel,Eichinger,Him¬

melmauerRitter von denLuber¬
Papst ,R .v .ProkaS .Cornel .
SpitzerWegelLecklWeissenberger
undGesewitz ,Kammersekretär
RegierungsratDr .Marsch ,dieLau¬

merkonsulentenDr .Witz-Oberlin
von und

KammerkonzigistD .Herz ,inVer¬
tretungderTriesterHandels -und
GewerbekammerBarsesekretär
de Garvin ,in Vertretungdes

Wiener-NeustädterGenossenschaftsver¬
bandesder Obeinstellvertreterund
VorsteherderWiener-Uenfädter

1
1

UhrmachergenossenschaftRobertGotsche,
die GemeinderateBürbeck
OffenbergerHierhammerBenda¬

re ,an ,
OppenbergerPichler ,Schlechter
gütter ,Moser ,GläslundBreuer

Obermagistratsrat Posselt ,Ma¬
gistratsratdienstderHerausgeber¬
desDeutschenVolksblattesErnstVerein¬
mitdemGefredakteurJuliusPatzelt,
dieBezirksschulinspektoren,Kais .Rat,
HofbauerundHabernal,derGeneral¬
rat deroft ung .Bankkais .RatRitter
vonWiesenburg ,DirektorBachvon
der FingerNähmaschinenAktien¬
gesellschaftwelchesämtlicheindenBe¬
treffenden Musterwerkstättender
AusstellungverwendetenNähmaschi¬
nenbeigestellthat ,Zimmermeister
Otte ,von demdie meistenimmer¬
arbeitenverrühren .Polizeitzirks¬
leiter PolizeivatColesmitdem
KommissärH .KammachBaurat
ReinigerLandesratDr .Tomas
ferner in VertretungdesGewerbe¬
vereinsPräsidentCommerzialrat
DankmitdenMitgliedernSchulrat
Hanausek,BildhauerPaulundArchi¬
ters Bereinak,sämtlichebeteiligteGe¬
nossenschaftsvorsteher ,Gewerbeschul=und

Fachschuldirektorenetcetc .
DieFestatewurdenvomPräsiden¬

tenderAusstellungVigebürgermeister
D .Neumayer,denSchriftführer,mann
u .Abg.Schneider,demGesarchitekten
BauratBücherunddessenStellvertreter
ArchitektMüllerbeimSportalempfan¬
genundindenGestraumgeleitet,dersich
indersüdlichenHallederRotundebefand.
HierwareineinBrangegegosseneKolos¬
HalbüßtedesKaisersaufgestelltundmit
reichemBlumenundBlätterschmuck

verziert.
HierhieltderPräsidentdesAusstellungs¬



KomitesundObmannderGewerbeschul¬
kommissionVielenDr .Neumayer
nachstehendeAnsprache.( Redeliegtbei ,

stürmischeHochrufefolgtendieser
Rede ,woraufdie Volksieet¬
nert wurde .

EssprachenhieraufUnterrichtun¬
nister D .vonHartel ,Handelsmini¬
der FreiherrvonCall undBürger¬
meisterDr .Lunger .( DieReden
liegenbei .

HieraufwurdederRundgangdurch
dieAusstellungangetreten.Beidenei¬
zelnenAbteilungenhattendieGenossenschaf¬
tenmittihrenLehrlingenundJahrenAuf¬
stellunggenommen.Besondersinteressant
gestaltetesichderRundgangimNordan¬
estdurchdieMusterwerkstätten,wosich
alles in vollsterTätigkeitbefand,
In derWerkstättederBronzarbeiter

Frageanhaltfür Medaillen)wurden
vordenAugenderfestgästeAusstell¬

geleget und über¬
reicht .In derWerkstättederFleisch¬
solcherredetedieTochterdesGe¬
nossenschaftsvorstehersFräuleinHaus
LiselakfrischerzeugteheißeFrank¬
furter .Nebenanin derWerkstätte
derBäckergenossenschaft,woG .R .Effen¬
bergerdieHamburgmachte,wurden
frische ,nochwarmeSemmelnserviert
dieZuckerbäckerreichtenin ihremKon¬
ditoreigartenErfrischungenundinder
WeinkosthalledesSchulkellersderFach¬
schulederGastwirtegenossenschaft,wo
GenossenschaftvorsteherstellvertreterSchack
undSchriftführerPenzdieHonneurs
machtenwurdeeinvorzüglicher
Tropfenreden .LebhaftesInteresseer¬
regtenauchdieArbeitenin denMuster¬
werkstättenderSchmiedeu .Bildhauer¬

BeimRundgangdurchdieAusstellung
derFachschulederFleischhauergenossenschaft
wurdeVorsteherGutterunddieanderen

anwesendenHerrensowohlvonden
MinisternwieauchvomBürgermeister
interpelliertzutrachten ,daßbilligeres
Fleischabgegebenwerde,woraufvor¬
steherHierentgegnete ,vonteuren
Achsenbilligesfleischzuerzeugenseileider
nichtmöglich.

BeidengewerblichenFortbildungsschu¬
len stellte GesagtenBaurates
seinerExcellenzdemHerrnUnterrichtssei¬
nisterdenFortbildungsschuldirektorSum¬
melhardtals ArrangerdieserAbtei¬
lungvor .SrExzellenzdrückteseineBe¬
wunderungüberdie geschmackvolleund
infachlicherHinsichtausgezeichneteAnord¬
nungderAusstellungsarbeitenaus
undobinsbesondersdie schönenResultat
imZeichenunterrichthervor¬

nach1½stündigemRundgangeverlie¬
sten die Minister u .anderenWürden¬
träger ,welchewiederholtihrevollste
Anerkennungüber dieausgezeichnete ,
einzig in ihrer Art arrangierteAus¬
stellungaussprachen,unterstürmischen
HochrufenderAusstellerdieRotunde.

NachdemfeierlichenEröffnungsakte
entwickeltesichin derAusstellung ,wo
die KnabenkapellendesBrigittenauer
undKöslingerKnabenheimeunddie
HauskapellederHofklavierfabrikanten
GebrüderSieglkonzertierten,baldam
überauslebhaftesTreiben .

DieFirmaS .W.Maasshatein
modernesSchreibbureaueingerichtetund
dasselbederPressezuihrenArbeiteninder
RotundezurVerfügunggestellt .
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XII .internationalerStrassenbahn¬
undKleinbahnkongress.AusLinz ,
wirdungunterdem10 .daberichtet .
Gesternnachmittags12Uhrtrafen
ungefähr30MitgliederderKraßenbahn¬
undKleinbahnkongressesmittelsttra¬
zuges ,in welchemOberringenieurAuf¬
in liebenswürdigerWeisealsReisemar¬
schallfungierte,aufdemLinzerBahnhofein¬
wosichzuihrerBegrüßungab .D .Beur¬
alsPräsidentderLinzerStraßenbahn-u .Elektri¬
zitätsgesellschaftundHofratdeMesserklinger.
eingefundenhatten .DieExkursionsteilnehmer
fuhrenmiteinemSonderzugederStraßenbahn
zudenRemisenderGesellschaft,wodieBreisung
derBergbahnwagenunddieMontierungeines
Scheinig-HofmannschenSchienenschuhesdemon¬
feiertwurdeundfuhrensodannmitdereben¬
frischenBergbahnaufdenKöslingberg,aufwelchem
dieTramwag-u .Elektrizitätsgesellschaftnacheinem
SpaziergangdurchdieParkanlagendesBergbahn¬
hofeseinDinergab ,welchesaufdereineent¬
zuckendeFernsichtdarbietendenTerassedesHotels
serviertwurde.DenReigenderKasteeröffnete
Ab.D.BaulemiteinerherzlichenBegrüßungs¬
Ansprache,aufwelcheStaatsratPerause(Paris
namensderausländischenGästeu .Hofratvon
LebenvomEisenbahnministeriumantworteten.
indemsiedieGastfreundschaftderLinzerGesell¬
schaftpriesenu .hervorhoben,daßdieBahnebenso
fürdenConrifen,wiefürdenTechnikersehens¬
würdigsei .Um7UhrfuhrendieExkursions¬
teilnehmernachSalzburg.



Wiener- HausKorrespondenz
herausgeberinveranter.Redakteur.Eigl.
14 .Jahrgang Montag,den12Septemb1904

PeinlichkeitenimRathause.AmDonnerstagden15.
ditwirdimRathausewiedereineReihevon
PeinlichkeitenanläßlichderVerleihung
vonerlichennurkommunalenAuszeich¬
nungenstattfinden .DerB .wirddem
BezirksschulinspektorRaimundHofbauerdas
demselbenvomKaiserverliebeneRitterkren
desFranzJosel-OrdensdemSadtgerin¬
InspektorWenzelHybler,dasgoldeneVer¬

DienstkreuzmitderKroneüberreichen,der
durchdenTiteleinesk .k .Oberbauratesaus¬
gezeichneteBetriebsdirektorderstädt.Eswer¬
Mev.P .P .FranzKapann,wirddurchden
B .dasbezüglicheDekreterhalten.Fer¬
derwerdenderFrauOberSigismund
Klatowsky,Leiterdesstädt .Kindergar¬
tenundderArbeits-Schulein16 .Bez.ein¬
gassedemBuchbindermeisterHermannsGohde
unddemfreiwilligenFeuerwehrverein¬
PrinzingdiedenselbenvomGemeinderate
verliehenenwoldenenSalvatoreben

unddem. k.Polizei,Bezirksarzt.
JosefSchmittdiegroßegoldeneSalvator
dille ,durchdenBürgermeisterüber¬reichtwerden.

S .K.Kaiserl.RatDr .RoderichKrau
derimheurigenFrühjahraneiner
schwerenErkrankungdarniederlagund
darnachzurvollständigenWiederherstellungseinerGesundheiteinenlängeren
Erholungsurlaubantretenmußte,istvondemselbengekräftigtundimBe¬
sitzeseinervollenGesundheitzurück¬
gekehrtundhatseineTätigkeit
invollenUmfangewiederaufgenom¬nen .

Straßen-undKleinbahnKongress1904,
sieunsaufInnsbruckgemeldetwird,

istjenerTeilderKongressteilnehmer,wel¬
chenBekarsionhingellan¬

bruckmitmachten,SamstagAbendsunter
derFührungdesDirektorsSpängler,der
derExkursionFreitagaber in

BegleitungdesOberIngenieurJusti¬
nachfuhr ,wohlbehaltenin Insbruckein¬
getroffenderAbschiedvonLinzgestalte¬

tesichzueinemäußerstherzlichen.
Salzburg,warNachtstationinTell
amSiewurdendieExkursionsteilnehmer
SamstagvordurchdenStationsvor¬
standaufdasherzlichsteempfangender
denabwesendenBürgermeisterentschuldigte.
NacheinerherrlichenFazerfahrtam
benundeinemgemeinsamenMissag¬
essenimHotel ,KaiserinElisabeth
wurdedieFahrtnachInnsbruckfortgesetzt
InHallüberbrachtederIngenerKarger

dieEinladungdesBürgermeistersvon
InnsbruckherrnBrei ,zurTeilnahme
andenTiroler-Fest,welchesanlötzlichdes
deutschenJuristentagesinderAusstellungs¬
falleinHausbruckveranstaltetwurde.
AmBallosenInnsbruch ,werden
dieExkursionsteilnehmerdurchdenStadt¬
BahnDirektor-Stellvertreter,Reg.Rat.
RotherundinNamendestechnischenKlub¬
durchdenOberIngenieurd .Jennybe¬
grüßtSonntagmorgenswürdedann

diegemeinsameFahrtnachSulpose
StubaiteilmitderLokalbahnangetreten.
dieTeilnehmerwurdendurchdenPräsiden¬
denD.Tischbegrüsst.Beieinemge¬
meinsamenMahlwurdeJugenur
RiehlalsErbauerderBahnunddie
IngenieurWinterundAselmeralsdie
erstenBewerterdesempfangen
KroneszurBahnbetriebgefeiert.NachderRückkehrnachInnsbruckwurdeun¬
terderFührungdesBamediestädt¬
Sit-Werkebesichtigt.Einvondem

DirektorHellerderA.B.G.Alion8.9.
gegebenesgemeinsamesFestmahlver¬
einigte,danndieTeilnehmer,wobei
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RegierungsrathBurgdieEinladung
desMatthalter,zueinerSoireüber¬
glichte ,welchedieTeilnehmerinan¬

dertester Stimmungbewohnten.

NeueStraßen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.Braun ,diein
demGebietsteiledes11 .Bezirkeszwischen
der Eisenbahnen u .der

liche Staats¬
eisenbahn-Gesellschaftneuentstan¬
denenStraßenbezw .Gassenwie
folgt bezeichnet .Diein derVerlan¬
gerung .DerHasenleitengasseliegende
GasseebenfallsmitHafenleitenpasse,
dieanderWestseitederEisenbahn¬
EineWiensanggelegenStraße
beginnendanderKreuzungder
senheitsgassemit derAspang-Bahn
nachJosef SchammerlRittervon
Leichenbach( 1752bis1837)k .k .Hof¬
bandirektor,welchei .J .1799auf
Ah .Befehlauchdie Direktionder
AusführungdesdamalsimBau¬
begriffenenWienerSchiffahrtskanntes
übernommenhat ,mitSchimmer¬
strafe .DuvonderHafenleitengasse
abzweigendesenkrechtzutra¬
dersüdlichenSiederStaatseisenbahn¬
GesellschaftführendeStraßenachAndre¬
asFabian( 1805bis1870) ,welcher
durchvoll .45JahrealsSchullehrerin
Simmerungwirkte,u .sichdaselbst
eineraußergewöhnlichenBeliebtheit
erfreute ,mitFabianstraße.

MagistratsdirektorDr.Weiskirchnerist
vonseinemUrlaubzurückgekehrtu .hatheute
dieLeitungderGeschäftedesMagistrateswieder

übernommen.



FinerRathaus-Korrespondenz.
Seletow :1472.I .FeuerRathaus

herausgeberu.verantwortlicherRedakteurK.Eige
Wien13September190414 .Jahrgang

StädtischeGaswerke.DerSolchenvorrat
betrugam30.Junil .J .110.763Sonnen,zu¬
geführtwurden2139Junii ,verbraucht
wurden13864können.Andaswurdeabge¬
geben:fürdieöffentlicheBeleuchtung31961
für privateBeleuchtung3,022732m
fürheitHoch-undIndustriezwecke1877.
ner Hochster wurden350
Ruckfür Betriebs -u .Gemeinezweck
wurden2178TannenBottabgegeben.Die
herabgabebeziffertesichund14869.die

gabe von er¬
dieGesammtsummederGesammenbe¬
tragEndeJunid .J .21606.deprivatenConsu¬
mentenständenam30.Junil .J .77955Cas¬
messerinVerwendung.
StädtischeBäder.Diestädt .Volksbader

wurdenimAugustl .J .vonzusammen
201840Personenbesucht .AufdasVolks¬
3 .Br.Apostelgasseenthielen,12048,aufdas
im1 .Bez.Klagbaumgasse11223aufdas
Volksbad5 .Be.Besiedlerplatz17762auf
desinc .v .Ostertagassebefindliche1548
Personen,dasim7 .Bez.Mondscheingabebe¬
findlicheVolksbarwurdevon10462dasim
8 .Bez.Florengassevon14906desimJ .S.
Wiesengasse17von11957,dasim10 .Berg.

Gunstraffevon18724das imBe¬
Geiselbergstratevon5119 ,dasimBe¬
Henkasse,von1413dasan15Be¬
Reifferplatzvon1533,dasim1 .Bez.
FriedrichKaisergussevon1644,dasim
17 .Schwandtergassevon12799
am18 .Dez.Klostergassvon1226und
dasein20.Bez.TreusatzbefindlicheVolksbad
wurdevon13209Personenbesucht.
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desKnabeanErzherzogCarlPlatz
wurdevon36172dasFreibeameinen
Joanntervon2460 ,dasStrombadan
derTaschenbrückevon22628,dasHer¬
alterZoll -u .Schwindvon5838das
Floldam19 .Bezahlenbergerdorfvon
3989unddasam31 .August1904eröffnete
temberin Nutzdorfwurdevon16Per¬
seineSchacht.Dasim12 .Beygelegene
VersionsweidteineBesucherzahlvon
17886Personenauf¬
AufdemRathause.Diefürden15.Septem¬

ber1904anberaumtefeierlicheÜberreichung
desSeiteeinesk .k .Oberbauratesanden
triebs-Direktorderstädt .Hasswerke.
692.FranzKapann,findetwegenErkrankung
desselbennichtstatt.
einentitul RudolphiderStadt

hatnacheinemBerichtedesSt .R.Braunesdie
jüngstvorgenommeneErgänzungdes
HerrnAdiundViehlerzumArmenratedes
BezirkesRudolfsheimbestätigt.



WienerRathausKorresponnen.
Gelesen :1472.7 .HansRathaus.

heraufgebenu.verant.RedakteurR.Eigl.
Wien,15.Septemb.190414 .Jahrgang

Waisenausflug.Am13.§ .10.fandein
AusflugderZöglingdesI .II .städt.
WaisenhausesaufdenFeuerungstatt,
dessenKostenaufdenErträgnissender

hiehergewidmetenSon-Stiftungbe¬
renwurden.AndemAusfluge,vor¬
herrlichstenVetterbegünstigtwar,nahmen
G.R.D.KlotzbergalsärztlicherBeater,derReisenReferentg .RatWeiser
undRechl.RatSieber,teil .InderStation
Semmerungangelangt,wurdedenKindern
vordemGlegatonumenteinkurzen
WortendieBedeutungdesgemalener¬
BauernderSimmermannzeichniß
gerufenunddieserErinnerungdurch
AbsingeneineReiheliedereinpietätvol¬
derAusdruckverlieben.

hieraufbegabensichdieZöglingein
dieSemmerung.Kapelle,woselbsteinChoral,
gesungenwurde.InSilbererHotel,Er
herzogJohannnahmendieKinderein
reichliches,vorzüglichzubereitetesMittag¬
henen.G.R.D.Hertzberggedachteso¬
danninzündendenPortenunseresMo¬
narchen,worauflag .RatDr .Weiserden
BürgermeisteralsdenVaterderArmen

feierte .BeideAnsprachenwurdenwerden
ZöglingenmitBegeistertenHochauf
genommenmitdembewerk¬derKindertelegraphischbekanntgegeben:
NachdemnochdesedlenRichterpaar
sei dachte von S .R .
demWohnhausvaterichundseiner
GattinfürdasumsichtigeFrage
dieAnerkennungausgesprochenwurde
erzeugtensichdieKinderindenschwa¬
habenmitTriebu .Belangwe¬

194 .hat
tenne der PflichtenSinnauch

entzücktvonderprächtigenLandschaft
undderreizvollerFahrtlangtendieKin¬
derwohlbehaltenin Wienan .

Siedl.Versicherunghielt.
DirektorJosefvonFrankderstädt¬

Kaiser -FranzJosephJubiläumsLe¬
beiu .Rentenversicherungs-Anstalt
ist vonseinemmehrwöchentlichenEr¬
holungsurlaubezurückgekehrt ,und
hatdieführungderGeschäfteübernom¬

mir

Bezirksratssitzung.Samstagden17.
d .B .um6UhrabendsfindetimGemein¬
dehause15GasgasseNo8/101 .Stockeine
öffentlicheSitzungderBezirkvertretungfün¬
aushatt .

AusdemRathause.Zumerstenmale
nachdenSommerferiennahmheuteBe¬
G .LürgerinseinemEmpfangssaalen
die in jedemDonataetlichenbe¬
erdigungen ,Vorstellungen

Anlösungen überwehungenvn¬
Auszeichnungenvor¬
denheutigenfeierlichkeitenwohnten
unterdenAngelegenderAusge¬
zeichnetenbeiSiege.D.Neumayer,
dieGemeindeRäteWerner,Billhorn
BraunBrannisCostenoble,Gürbeck
Ziehes,Glössl,Gottbauerferd .Gräf¬
Hanslik ,Hierkammer,Habe ,Zellinck
Koheter,D .Denn,Marsch,Michler
BernbergerBlatter,Pollast,Schlechter,
Ströster,ist ,Reg.DirektorH.Geister

den Ober Ap¬
Frantzen ,u .Pedell ,Stadtbau¬

director sehe ,vndtbehalte
Hans

ersterLiniewürdeelegischenJu¬
sor Keiserl .RatKamminHofler
dasihmvonbisherverbeteneRitterkreuz
dasFranznachüberricht .

dieser Feier wohnenaußerden
bereits genanntennochzuLande
schönspektorDr .Rieger ,Regierung
das jus de desRectoris
unartig die Bezah¬
Inspektoren Homolatsch ,Hat
J .Schamel,u .Bibl ,Hofer ,Schnet

dieBezirksschulräteBendaNiklasSum¬
inhardt ,Sopf ,KanonikusKopf
Becker,KarldieVorsteherschadenbererschenungern des Schulte¬

des Stepfarrer LambertHerz
ProfessorBauer,zahlreicheSchuldirek¬
torenin OberleberdesLub .B .et .

deret .

genheitimKaiserl.RatHofbauereineHerz.
licheAnsprache,inwelchererdenselbenals
einMutterfürAlleeinstellte.Kaiserl.Rat.
Hoffnerdankteinherzl .Worten,worauf
ihrnochaufdeswärmstebeglückwünschten.Lageschlief er ,Reg .RatGul¬u .
Mag.Rel.Viktorin,wornachBern.G.Lieger
miteinembegeistertaufgenommenen
hochaufdenKaiserdiekleineFeier¬

schliß.
DarnachüberreichtederBern,dem

Stadtgarten.InspektorWenzelHyblerTo¬
ihmvomKaiserverliehenegoldenePer¬
DienstkreuzmitderFrone.Demfeiert .Acte
woltenaußerseibereitsangeführten
erschönlichkeitenunddenAngren¬
Keller noch beide u .sol¬
besage ,undDr .Späthu .Hilty
Stadtspikus Dr .Sowol
steter Daniel Komissärder
vonDiecken ,friedlichverwalter
Frantz KanzlektorMayer
Kas Rat weidungen .Dau¬

Compato kein Rat Klaudesto
HerrBürgermeisterhieltedenStadt

GartenInspectorKellerAnsprache
in welchererfolgendedaher ,es

nichtmirzurgrößtenFreude,da¬die

30

Gelegenheithabe,IhnendieAufzeichnung
zuüberreichen,dieIhnenPajestät
derBücherfürIhreTätigkeitverlieben
let .EsistIhnennichtunbekannt,daßich
IhreTätigkeithochschätzeunddaßdieBe¬
völkerungeines in Losallen¬
renArbeitengespendetwar .Alle1in

wissen,daßerbloßgenügt,zuwünschen
daßGartenanlagenentstehen,sonderndaß
auchdiegeeignetePersönlichkeitgefun¬
denwerdenmuß,welchedieseWünsche
indieWirklichkeitübersetztedieStadt
hieristsoglücklich,einensolchenkann

gefundenzuhaben.Manhatfrüherge¬
glaubt ,daßnurAusländerinderLage
sind,solcheGartenanlagenauszuführen
undalsderletzteAusländergestorben
war ,wurdewiederdieFrageinBewe¬
ganggezogen,obnichtdochwiederein
Ausamerberufenwerdensoll .Esistein
großesGlück,daßichdenAktruhighabe
liegenlassenwegengewisserpersön¬
licherSchwierigkeitdann,während
derAkt,liegenblieb,sindSieförmlich
ausdenBodeneinvorgesiegeninder

höhe,dieSiejetzterreichthaben.Ich
beglückwünschemichdazu,daßausdiesem
verlaubtenundvergeltenAkteeine
solchePersönlichkeiteinvorgewachsenist ,
eshatkannjemalseineAuszeichnungei¬
nesolcheBilligungerfahren,wiewie¬
welcheIhnenfellenMajestätjetzt
zuteilwurde.DerB.schloßmitden
herzlichstenGlückwünschen,woraufStadt¬
garten-InspektorHyblerinbewegten
Wortendankte.

In GegenwartdesMagkelos
SchweizdesFeuerwehrten,
mandanten Müller wer¬
danndemFr .v .Feuerwahr
VereinGrenzunganläßlichher¬
aus 30jährigenbehansdie
goldene Polter verfalle

überricht .



DiegleicheAuszeichnung
hielt in GegenwartdasHohen¬

hat ihr davon er¬
hat die Bern kann
Klatore von denbarmherzigen
der Past .Frau vonBru¬
GroßerSchriftmändeist delang
in Aken ,warin unterstrafe
mich anhalt desGanzen
hern ,in dieprivatoriumple¬

es mit solche vermelter
zur Last v .J .sect .1898u .

Betschteu denKinderporten15.
BezirkBeingaschen17tenLauter
sieheuteist .

In Gegenwartbeitsvorsche
Fürschder Gemeint .1 .Dezbr
der Polizerisch diesel¬
vom Polizeister Riemer
denBücherschuldeterBenda

überrichte dann muegeder
PolizerlegerserstderJosefSchmitt
der ihm vomGemeinderater¬
große GotheneSalatoren

ZumSchlusseerhielteinVater
WienerGewerbestandes,Hermann
Golde,fort50JahrenBuchbindermeister
der gelder so tament derFeier¬
wohntenbei beitsverfahru .Re¬
nonin viele Johanshofer¬
dermitVorkehrschlechtan
derSpitz¬

Inallendiesenfallenhattegan¬
Bücherhernsetzlicherbitterung
infreundlichenGlückwünschefürdieAus¬

Copienten
schließlichnahmdasBürgermeister

noch zu Berichtungdessen
an ,an¬

AngeldieEidesformelerst ,unddie
Angelobungvon22Armentenen

hatte

decisionis heute
vormittag werden soll
trat aus man desBau¬

anerkantnus und
der SchwerdezurAusführung

die armenn Andres
für dies denken behan¬
vor Johannes senten¬
Magistischen Kaiser inAn¬
den ungleichen daher

de Consentin uner¬
tungstewarvor ,dassolchen
tige Zuell des Denkmals
und das in Naturere
ausgeist auszu¬
einen deutschweisenwieger¬
mit liegende Tagen in

ter Kofler in der
Kirchmarschin letzungdes
biren zu wollen .Der Kaisereben
digen sich angehendumden
Stand der Schlagenheit und

Jahr 1788erholen .
nahmen verlesen de¬

Bergelasen und der dort¬
tion des Gildchendahin
ligen Lehr undStückchen
fürdasSchatzerausgenehmigt,

haltene wideren Bericht
desselben Stadt werdennach¬
schandStraßendesBezirkes
in die regelmässigeBesprechungam
bezogen .DieTalandfurge¬
vondie Gottesgehtes nachdie
LageringstevonderGratzge¬
biszurSchlaffe,dieSchuljah¬
gen20 bis zur ersorgtsel¬
von der AssessorederLeibuer
cesse ,dieKloerathevomWoldbach

es zur Heirat die Planege¬
vonderBezeugungbis zurKloster

hatte unterhalt vonderFähre
derstraßeesderGantzeasse¬

stellte seinenBesuchfürFeuer¬
nachsenSohngewolltenAuf¬

sicht .
Wiener setzet

sehungam15 .J .1784
oder 5 .Decemauer¬

Amt einem Stroh¬
Bielotleichwirddemgemeinen
bleichen Verein vonLokaten
der SchuleVerzugethanwer¬
Stadtunentgeldlichüberlassen.

Nahmen vortreich¬
behaltenStadtt wirdderHer¬

BetrachtungderZipplinger
wischenLepelu .Schöning

auf 10 Jahren aus
nehmigt und für unseren
lungsten und sol ge¬
150bewilligtdieAbsetzung
der Vorenund zuzahlung

derelektrischenBeleichungsollin
Nach einemgewählt
Hatz ,waßdieSchadloshaltung
für die zurStrasseabzulesenden

Grund beim HoheVer¬
Der Absatz .

105 u .Aussage von 188 .Ein
mit einemPauschetevon2000

gesteht .



anJohanKorresponders
16unsRathaus

HerausgeberingnadenAdoliV .g.
Frid .16 .Septemb.180614Jahr

EinbedeutungsvollerErlasderStatt
halterin derWasserfrage.Inder
letztenSitzungderSadtrateslegteM.
DeutschmanneinenRathalterverlaß
vor ,mitwelchemsämmtlicheRekurse
abgewiesenwurden,dievonden
Interessentengegendieam19 .Juni
l .7 .derGemeindeWienbewilligte
WasserMehrentnahmausdenQue¬
denoberhalbdesRachbrunnenser¬
griffenwordenwaren .In derbe¬
merkenswertenBegründungdieser
Rekursentscheidungheißtes :

IndenvorliegendenBeschwerdender
Wasserwerksbesitzerundsonstiger
Interessentenwirdhauptsächlichdie
Behauptungaufgestellt,daßdieVormungender
33und34 .M.S .G .imgegenständlichen
hattenichtvorhandensind ,daeinvor¬
übergehenderWassermangelanWien
amtlichnichtfestgestelltwerdeundda
einedringendeWassernottatsächlich
auchnichtherrscht,derWasserschlussu.
Vorratsieimmernochinausreichen.

weilnachdenAngabenderGemein¬
derWienzurZeitdesEinschreibens
fürKopfundTag60literverfügten
waren ,währendeine Mengevon
40bis50Literausreichensollte ,so
dasdiezugestandeneWasserentnahme
von20000KubikmeterderTagnicht
gerechtfertigterscheint.DieGemeinde
Wien ,welcherübrigensnochandere
WasserbezugsquellenzurVerfügung
denhabenachAnsichtderReker¬

renten die zur wirksamenEr¬

schondannals vorhandenangenommentungdesWassergerbucheserforder
lichenVorführungennichtrechtzeitigwerden,wennderInhaltder

reservoirtrotzEinschränkungengetroffen .Endlichwirdunteran¬
VerbrauchezuschendedurchlängereweisaufdenherrschendenWasser
seit hindurchabnimmt,wasan¬mangelin denIndustriebsten
MonatJuli1904in WienzüglichNeukirchenundMeinerMustadt die Fall warbei demUmfangeu .eingewendet,daßdievorgeschriebenenderBetriebseinrichtungderWienerBedingungenfür dieBewillige
HochgefallenheitungkannnichterstdieaußergewöhnlicheWasserenn
WassernotimnegstenSinndeszurHindanhaltungeinerWasserwegenWortesabgewartetworden ,denndungunzulänglichsind .
dieswerdefür dieGroßstadteinezudiesenEinsprechenwirdfol¬
Katastrophebedeuten.genderbemerkt.DieGemeindeWien¬

EskannwohlnichtinAbredege¬hatsichzuderprovisorischenWasser¬stelltwerden,daszurZeitderentnahmeausdenQuellenoberhalb
VerhandlungenhochguettwasserfürdesKaiserkommensinfolgeder
gewirklicheZweckeabgegebenwurde.außergewöhnlichtrockenenund
daszurKraftgewinnungabgege¬heißenJahreszeitundderhiedurch
beiWasserwirdabergerade.hervorgerufenenVerringerung
verschwindendsein ,währenddiedesWasserzuflussessowieder
HauptmassedesfürgewirklicheraschenAbnahmederVorratein

ZweckeabgegebenenWasserfürdenstädtischenWasserbehalten
anderweitigeVerwendungamentschlossen,nachdemsievorherdie
Gewerbeerforderlichist dabeimußbei derVerhandlungerörterten
aber erwogenwerdenn ,daßbeiu .auchgrößtenteilsbereitsdurch¬dervolkswirtschaftlichenBedeutunggeführtenMaßnahmenbehufs
derzumgroßenTeilevonderHoch¬seeligsterEinschränkungdesWasser¬
quellenleitungabhängigengewerb¬verbranchesausderHochzuellen
lichenBetriebeWieneinedurchdiewasserleitungveranlassthat .
vondenRekurrentenverlangteAngesichtsderherrschendenWitterung
Wasserentziehunghervorgerufenverhältnisse,derfehlgestelltenAbnahme
SchädigungdiedurchdieangefochtenedesWasserzuflussesimQuellgebiete
Entscheidungohnehinbegrenzteu.derSchwarzeundmitRücksichtauf auchzuentschädigendeBeeinträcht¬die vomWienerMagistrateverlau¬
gungderTriebkraftzweifellosbarten Vnuer¬ weilenüberwiegt .EbensomußtzungdesWasserverbrauchesbestand
dieohnediesaufdasunbedingtfürdieBezirkshauptmannschaft
notwendigsteWeßeingeschränkteBeschrei¬NeukirchenkeintriftigeGrund,
tzungvonStrassenundöffentlichenGar¬diezurMotivierungdesAnsuchens
ten ,sowiedieAbortschulungalsdurchangeführtenMomentezubezwei¬
sehrreichtigeöffentlicheInteressenderhalt ,u .vorhaltungderEntschei¬
Großstadtgebotenbezeichnetwerden.dungamtlicheErhebungenüberdie

dievonderBezirkshauptmannschaftRichtigkeitderangegebenenDaten
zupflegen.EineWassernotmusservorgeschenenKochenbedingungen

alsvollkommenhinreichendfürdiejeder¬
jenigeRegelungdesWasserbezuges
aller Beteiligtenbezeichnetwerden.
ichnichtanzunehmen,daßdieGemeinde¬

diebewilligtetäglicheHochge¬Wien
auchwirklichdenSchwarznellen
annehmenwird ,dadereingetreten
WitterungswechselnunwohnlicheVer¬
mehrungdesWasserzulassenim
Quellgebieteu .gleichzeitigaucheine
ÜbungendesWasserbedarfesu .dadurch
auchderWasserverbrauchesinMen¬
mitsichbringenwirdlautBerichtder
BezirkshauptmannschaftwurdeninderZeitdergroßenHitzevom18.Julibis
11 .August1904imGanzennur
721DubekanteranWahrwasser
demKaiserbrunnenzugeleibet,was
die EinwendungenderTorte
besitzerentrachtet.

derBerichtwurdezurKenntnisge¬
nommen .

NeueAmmerate.DerStadtrathatnach¬
einemBerichtedesM.Bilowendie
WahldesHerrnJosefLebenzum
ArmenatderBezirkesInnereStadt ,nach
einemBerichtedesM.BraumeistdieWahl
desHerrnFranzKrautzbergerzumma¬
ratedesBezirkesWeidlingundnacheinem
BerichtedesM.HolzdieRahtderFrau¬
WilhelminGrosinazumArmenratdes
Bezirkesoblingbestätigt.

Ob
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den60 .GeburtstagderBürgermeister
Dr .Lieger .DasFackelzugkomiteunter
derLeitungseinesEhemannesH .Grabe
hatbisherseinedispositionenderart
getroffen,daßderFackelzugzurFeier¬
desBürgermeistersunmittelbarnach
demgeplantenStändchenamSonn¬
tagden23 .Oktoberabendsstattfinden
soll .Geplantist ,daßdieTeilnehmer
in deneinzelnenBezirkensichver¬
sammelnundimgeordnetenZuge¬
zumAufstellungsplatzbei derVor¬
Kirchesichbegeben.JederBezichtsab¬
teilungschreiteteineMuskapelle
vor die Verneund sonstigenFor¬
parationenschließensichjenemBezirk
an ,in welchemsie ihrenSitzhaben
die zur Verwendunggelangenden
LangenswerdendurchdasPackel¬
zugbekommenabgegebenwerden.

die Verin undKorporationen
welcheandemFackelzugleitung
mengedenkenwerdengebetensich
beidemBegrifsvorsteherdesBetreffen¬
denBezirkeszumelden ,dieein¬
zelnenBezirksvorsteheroderderen
Stellvertreter bestimmendannge¬
meinemmitder bestehendenBezirks¬
organisationdieBezirksammelplätze

dasKomiterzurVeranstaltung
desBändchenshatsichunterdemVor¬
setze des ObmannsW .Weitmann
konstituiret ,unddenzweitenVor¬
standder SchuberbundesJul .Chmel
sowiedemObmannder Vereinesder
BeamtenderPädtischenStraßenbahnen
FranzWiesmacherzuObmann.Soll¬
vertretenundderSchriftführerder
SchubertundRudolfSchmidtzum
Schrittihrergewählt

der mannder Dr .KarlBürger
Rüstung,MagistratsdirektorderWeit¬
Kirchnerhat in Erfahrunggebracht,
das eine AnzahlvonVereinendie
Absichthabe ,demBergermeisterDr.
burgerAdressenetczuüberreichen.
derMagistratspektorgesuchtalle

ne und soren mich
einederartigeAbsichthabenn,vonder
ÜberreichungvonAdressen ,Ehren¬
gebenetc .Umgangzunehmen
u .die hieher bestimmtenBetrage
derDr .BürgerRichtungzuwenden
zuwollen .

demKomitender Dr .Lüger
Stiftungwurdebekanntgegeben,
desein FunktionärderGesell¬
schaftvomBlauenKreuzefürein
de furger Huldigung
AdresseSammlungenveranstaltet .
SeitensdesKomiteswerdenwer¬
ermächtigt,zukonstatieren,daß
dieseSammlungin keinerWeise
identischist mitdemvonSeitedes
GesamtenveranstaltetenSom¬
lungenin derdieseSammlungmit
denvomKantengeplantenver¬
ansehungen in gar keine
ziehungsehr

dasKanterfür dieversamlung
unddie Deputationenhat sichun¬
ter demVorsitze desObmannes
S .d .WesselstConstituiretund
Obersteinzel ,sowieAbgeordneten
derv .BaechtezuObmann.Soll¬
verleitern ,denndenM.Braun¬
nicht und den k .Müllerzu
Schriftführengewählt .DasKomiter
hatsichinseinerletztenSitzungmit
organisatorischenFragenbeschäftigt.
u .beschlossen ,daßdieAnmeldungen
zurTeilnahmebeidenBezirksvorstehern
oderdirektbeimKomiterzuerfolgen
habe .JeneKörperschaftenVertretungen,
Vereineetc .in Vorundinder

serung ,die Deputationenzuenten¬
dengedenkenwerdenersucht ,dies
rechtzeitig ,womöglichbisEndeSep¬
temberbekanntzugeben

alle auf dieGeburtstagsfeier
desBürgermeistersbezüglichenZu¬
schriften sind an dasKomite
imneuenRethenszurichten .
D.CarlBugerSistungderLandlage
abgeordnenundGemeinderatVictor
SilbererhatfürdenHandzur
GründungeinerDr .Bürger-Stiftung
denBetragvon1000Kronege¬
met .Derselbehatzudemgleichen
Zweckmeiner 10000 Kronenim
Auftrageeines allenFreundes ,
der ungenannt bleiben will ,dem
RisungsKomiteabgeführt.

Sechstwirken .Dievonde¬
GemeindeWienin dasSeehase
erkenneentsendeten50Kinder
undgesternnachhundertägigem
Zugebrauchthieherzurückgekehrt.
der spielte Unverfolgwareinan¬
stesgunstigerdieKinder,welche
anschwerenFormenderStrophiloseliben ,fandenin demgenannten
HoschigezumgrößerenLeibeihre
vollständigeHeilung,auchbeiden
rungenübrigenKindernergab
die ansärztlicheUntersuchungeine
bedeutendeBesserungihresZustandesu.
Allgemeinbefindet

WienerBürgervereinigung.Den
dienstagden27 .d .zehnUhrvormittags
findet ,imBeiseindesKaisersdie
Grundsteinlegungfür denBauder
neuenWienerIrrenanstaltinHüttel¬
Dorfstattderv .d .Landesausschus

10 .

hatdieWienerBürgereinigungzur
Teilnahmean dieser Euereingeladen.
DasPräsidiumder WienerBürger¬
vereinigungrichtet an alleMitglieder
dasErsuchensichrechtzahlreichandieser
feierzubeteiligenu .sichbereitsum
UhrvormittagsmitdemAbzeichen
aufdemPostplatzeinzufindenzu¬
fahrt über die Geringer ,und
Reinhofstraße.

SitzungenimRathhausederGemeinde
rat hält in der kommendenWoche
keinePfarrsitzungab .Stadtrathe¬
zungenfindenMittwochundFreitag
zehn Uhrvormittagsstatt .
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DerKaiserüberdie WienerGar¬
tenanlagen .Stadtgarten -Inspektor
Eyblerwurdeheutevormittagsvom
Kaiser in Audienzempfangen
umdemMonarchendenuntersa¬
nigsten Dankfür dieVerleihung
des goldenenVerdienstkreuzesmit
der Krone auszudrücken .Der
Kaisernahmbei dieserGelegenheit
Anlass ,sich in äußerstanerkennen
werterWeiseüberdiestädtischen
Gartenanlagen ,sowohlüberdie
großeAnzahl ,wieauchüberdie
Schönheitderselbenauszusprechenu .
drückteseine Verwunderungdarü¬
ber aus ,daß es demGarten ,
personalegelungenist ,trotzder
großenTuoredes heurigenSom¬
mers die Anlagen so frisch zu
erhalten .DerKaisererkundigte
sich umdenFortgangderArbei¬
ten für die Gartenanlagenbeim
End -undStaatsbahnhofu .beider
Vollzeiteu .sprachspeziellseineBefriedi¬
gungüber die schönenAnlegen ,beim
Mariehilfergertelaus .S .Majestät
war erstaunt über die Mengedes
zur VerfügungschehedenPflanzenma¬
teriales ,Sie müssenwohlviele
Glashäuserhaben ,bemerkteder
Kaiser ,und war ,überrascht zu
hören ,daß die Gemeindejetzt auch

ein eigenesPalmenhauserrichtet .
Mit WortenhuldvollsterAnerkennung
entließderKaiserdenStadtgarten¬

Inspektor .

30
ElektrischeBeleuchtungdesWinter¬

Hafens .DieGemeindevertretunghat
der DonauRegulierungs - Kom¬
missionin ErledigungeinerZuschrift
betreffenddieLieferungvonelek¬
trischen Stromfür denWinterhafen
in der Freudenau durch das
städtischeElektriziatswerk,mitgelist
daßdiestädtischenElektrizitätswerke
miteiner zehnjährigenVertragsum¬
unter folgendenBedingungeneinver¬
standensind : . )daßnachAblauf
dieserVortragsdauer,diestädtischen
Gaber ,undsonstigenStromversor¬
gungsanlagen ,wenndieGemeinde
sie belassenwill ,nochdurchweitere
10JahreimGebietedesWinterhafens
zur Versorgung ,privater Konsumen¬
len mit Licht undKraftbenutzt
werdendürfen ,und 2 .dasdie
GemeindeWienstädtischesElektrizi¬
tätswerksowohlfür dieVertre¬
dauer ,als auch für dieweitere
zehnjährigeFrist ,desausschließliche
RechtderLieferungelektrischerEwer
sie zu Licht -undKraftzwecken
in private KonsumentenimGe¬

biete des Winterhafens ,eingeräumt
und solchen Consumentendazu¬
folgeauchderBetriebeigene
StromErzeugungsanlagen ,nicht
gestattetwird .

Bezirksratssitzungen .DieVertre¬
lungdesBezirkesJosefstadthalt
amSommerlagden 22 .d .M .vier
Uhrnachmittags ,jene desBezirkes
Mariahilf ,andemselbenTagein
fünfUhrnachmittagseineöffentli¬
cheSitzungab .
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GoldeneHochzeit.InderBreitenfelder
Pfarrkirchefandgesternnachmittags

halb vier Uhrdie goldeneHochzeit
des Ehepaars Adamu .Johanna
VolluntergroßerBeteiligungoffe¬
zieller Kreisestatt .DerHübelbraut¬
gamist 1 Jahre ,die Braut70Jahre
all .Getraut wurden beideam
19 .September1854in derRemune¬
ger Pfarrkirche zu Wien ,Adamvoll
aus Bauerngebürtig ,kam1845
als BüchergehilfenachWien ,vorff

ner 1856einenGemischterinner¬
schleißundetablirte sichkurze
Zeit späterals Bäckermeister.Seit
1875ist VollBürgerder StadtWien¬
derEhedesZubelpaaresentsprossen
2 Söhne ,der jüngerehat 1883das
Geschäftseines Vaters ,übernommen
Dasgreise Ehepaarhatzusammen
12 Enkel und einenKrankel
derkirchlichenFeier ,welchePfarrer
Dechanterschipersönlichvornahm
wohnenBürgermeisterDr .Burger¬
in BegleitungdesObermagistrats,
rales Appelbei ,fernerBezirks¬
vorsteher Antensteiner mitdem
Bezirksrat WalterunddemOb¬
manndes Armeninstituteshofes¬
stadt Eichberger ,k .Marschvon
Ostering ,der magistratischeArmen¬
referent MagistratsratAsperger ,
der christliche WienerFrauenbund
etc .PfarrerLerschehielt andas
Jubelpaareineüberausherzliche
sahe ,wonachderBürgermeister
die Glückwünsche,unddasübliche
Ehrengeschenk,derStadtWiendem

Zubelpaareüberbrachte .DieAnwesen¬
heit der Punktionäre ,so
führteder Bürgermeisterausbe¬
weist ,daßer an demInstitut
der christlichenFamiliefesthalten ,
daßwir die Überzeugunghaben
ne goldeneHochzeitsei nichtbloß
einfestderbeidenBrautleute,son¬
dern imFest ,an demdiege- ¬
samtechristlicheBevölkerungteil¬
nehmensoll ,undauchtatsächlich
teil nimmt .

Lehrer-PädagogiumderKommune
Wien .DasimJahre1868vonder
KammineWienzurFortbildung
derLehrerschaftgegründetePäda
gegiumeröffnet ,gegenwärtig
das37 .JahrseinesBestehens.Das
Interesse,welchessowohldieSchul¬
behörden,alsauchdieLehrerschaft
dieserAnfallentgegenbringen,istindenletztenJahrenstetiggewachsen.
Diesbeweist,ambestendieAnzahl
der sich zumBesuchedesPädagogie
meldendenLehrerundLehrerinnen
welcheimletzten Schuljahre ,das
Maximumseit dem Bestände der
Anstalt 500 Hörer u .Hörerin
erreichte .DasPädagogiumhat
zweiKurseeinenmethodischen
welcherhauptsächlichdiemethodische
DurchbildungzumZweckhat ,die
durch Mutter -undProbe-Lektionen
sowiedurchpädagogisch-didactische
Besprechungenangestrebtwird ,
undeinenwissenschaftlichenKurs
der die fachlicheWeiterbildung
mit besondererRücksichtaufdie
BürgerschulprüfungsichzurAuf¬
gabe macht .Die Vorlesungenu .
praktischenÜbungenwerdendurch
reichhaltigeSammlungenphysikali-¬
schesundnaturhistorischesKabinet,
chemischesLaboratorium,astrono-

wischesObservatorum )sowie
durch eine größe undwertvolle
BibliothekunterstütztdieAuf¬
nahmein die Anstalt findetvon
10 .Septemberangefangeninder
Zeit von 5 bis 7 Uhrabendsin
derDirektionskanzler( 1 .Bezirk
Schellinggasse1d .Stock )statt .Neu¬

eintretendeHörerundhörerinnen
habenihreReiseu ,eventuellLehr¬
Befähigungs-Zeugnissemitzubrin¬
gen .Das neue Schuljahr ,wer¬
Montagden26J .umsechsUhr
abends im Zeichenau derAnstalt
feierlicheröffnet .GedrückteLehr¬
undStundenplänesind beimSchul¬
dienerdesPädagogiumserhältlich .

der erste Verbürgermeister
Landmarschall-StellvertreterStrobach,
welchersich in der letztenZeit¬
einer Kur in Schardung ,unter¬
zogziehenmußte ,istwohlbehalten
vondort zurückgekehrt ,undhat
heute zumersten Malewieder

antiert .

Geschworenenlisten.DieVerzeich¬
nisse ,der zumGeschworenenamte
berufenen Gemeindemitglieder

Urlistenwerdendurch8 Tage ,d .i .
vom23 .Septemberbiseinschließlig
30 .Septemberl .J .täglichu .z .am
25 .J .von9 Uhrfrüh bis 2Uhr
mittags und an denübrigen
Tagen ,von9 Uhrfrüh bis 2Uhr

nachmittagsin denbetreffenden
Gemeindebezirks - Kanzlenzu
jedermanns Einsicht aufliegen .
JedemBeteiligtenstehtes frei ,da
selbst währenddieser Frist ,wegen

Übergehunggesetzlichzulässigeroder
wegenEintragunggesetzlichmit
higer ,oder unzulässigerPersonen
indieListeschriftlichoderzuPro¬
tokollEinspruchzuerheben ,oder
in gleicherWeiseseineBefreiungs¬
grunde geltend zu machen .Über
alle erhobenenEinspruche ,und
überdie Richtigkeitderangege¬
benenBefreiungsgründeentschei¬
det die Gemeindekommission.

geteilteVerpachtungdesSchankge¬
worben ,das Ministeriumhatin
Bestätigungder Entscheidungender
UnterstanzendemGesucheder
Genossenschaft der Bau u .Stem¬
metzmeister umGenehmigung
zweierPächter ,daseinenledig¬
lich für denHotelbetriebdes
zweitenfür denRestaurationsbe¬
trieb für eine dergenannten
Genossenschaftgehörigeredigir¬
Einkehrwirtshaus-Gerechtigkeitnicht
willfahrt .DagegendieseEntschei¬
dungeingebrachteBeschwerdewur¬
de vomVerwaltungsgerichtshofe
als unbegründetabgewiesen .
DiesesUrteilwurdehauptsächlichda¬

mit begründet ,dassauchbeider
PachtungoderStellvertretungeines
Personal ,oderReal- Gast-und
Schankgewerbenureine ,nicht
mehrere Personen in einemu .
demselbenGewerbederGewer¬
behörde gegenüber ver¬

erscheinen
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WienerStadtrat¬
Sitzungam21 .September
Vorsitzenderv .B .D .Neumayer.

das vomS .Risswegvorgelegte
ProjektfürdieHerstellungeinesEisen¬
gütter ,umdasstädtischeRohrendepot
amBauerberg ,wird miteinem
Kostenerfordernissevon15800Kronen

genehmigt .
M .Braunbeantragt zugeneh¬

mugenn ,daßdie hölzernentrans¬
verlabtenVerkaufhielten,deren
bisherigenStandortaufstraßenra¬
imGrundgegenüberdenHaupt¬
des Zentralfriedhofes inHin¬
blickeauf die Vorkehrungenzur
RegelungdesVerkehrszuAllerheili¬
genverlegt werdenmuß ,inder
EckedesneuenstädtischenWagenauf,
stellungsplatzes,u .zw .ineinenLänge
von je 15 Meter ,nebendenGe¬
wegenentlangderSimmeringer
Hauptstraßeundnebendemzum
SengebäudeführendenFeldwege
zurAufstellunggelangen .( Aug.

NacheinemBerichtedesM.Graf
wodie Schadloshaltungfürden
zurStraßeabzutretendenGrundbeider
Realität ,OttekingWerlitzergasse9

her 6038Quadratetermit 22Ka¬
nen der Quadrateterbestimmt .

fürStraßenherstellungenanläß¬
lich der VollendungdesSchulbaues
in der Wilhelminenstraßeim16 .
Bezirkwerden3000Kronenbewilligt,

NocheinemBerichtedesM.hör¬
mann wird ein Offert auf die
stadtischeKatasterparcele105im

5 .Bei Schönbrunnen¬
Ausmassevon 2050Quadrateter
um27 . 000Kronengenehmigt .Her¬
vonentfallenzirka22000Proven¬
auf denKaufschilling ,zirka 10x
Kronenals Wortfür dieAbtra¬
lungvon2502Quadratuitionzu
Straßenzwecken ,und400fKronen
für die AnlagevonErkern .

Die Schadloshaltungfürdie
zurStraßeabzutretendenGrund
bei derRealität7 .Bezahlhabe
der Neubau unddebergasse
im Ausmaßevon 19936Gradrat ,
meter wird mit einemPauschalbe¬

tragevon22000Kronenfestgesetzt
M.Belohlawebeantragtder

WienerSingakademiedieBei- ¬
tzungdesgroßenSitzungssaalesist
imalten Rathause ,an jedemFrei¬
leg vom1 .Oktoberl .J .15

Mai 1905 von halb siebenbis
neunUhrabendsgegenEntrichtung
ausJahrespanschalevon600Nov.
nenfür Reinigung ,Beheizungu .
Beleuchtungzugestatten .(Aug.

demVereineKinderschritzstationen
wirddie VolksfalleimRathause
zur Abhaltungeiner Ziehungfür
den4 .Oktoberl .J .unentgeltlich

überlassen .
WegenSicherstellungdeszurSchwe¬

abfuhrim1 .Bezirk ,während
des Winter1904erforderlichen
Ratsfuhrwerkes,wirdeineöffentliche
Offertverhandlungausgeschrieben.

M .Rauerlegt das Projektder
dieVerbesserungderöffentlichen
Beleuchtungin der HansBran
schrung -undAmeisgasse ,ferner
in der Penzinger u .unterland ,
straßeam13 .Bezirkvor .ZurAuf¬
stellung gelangen31 halbund

10

13 ganzmäßige Flamme .Das
Projekt wirdgenehmigt.

der VersteilungeinesVorrats
von7 einfachenund4Doppelgrif¬
ten imhietzingerFriedhofe ,wird

zugestimmt .
für die VerpflasterungvonSäu¬

men Sinnsalen undStraßenber¬
gangenim 13 .Bezirkwerden
28 .178 f 22½bewilligt .

BesuchsKontrolederWasserabgabe
an stadtischen Versorgungshausin
Diesingwird ,der Einbeneines
Wassermessersgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.
WesselgelangendreiStiftplatz
derAntonundJosefaWittenber¬
gerschonHeiratsausstattungsstiftung
ja 400KronenzurVerleihung.

derselbe 5 .beantragtferner
desentbehrlichwordendeStakelten,

gitter ,der GartenanlageamEin¬
siedlerplatzzurprovisorischenEr¬
gänzungder Einfriedungdes
stadt .Reservegartensim2 .Be.
zu verwenden .Aug .

WegenSicherstellungderLieferung
desGebirgsschlegelu .Riselschutters
fürden15 .Berg ,desSchlackenscho¬
ters für den k .Bezirk u .den
Zentralfriedhofu .desSandesfür
den4 .bis 8 ,10 .n .11 .Begebesu .
für denZentralfriedhof ,während
der Dauer des Jahres 1905wird
eineöffentlicheOffertverhandlung
ausgeschriebenwerden .

Nacheinemweiteren Berichteder
M .Wesselgwird dieAufteilung
der Kostenfür die Kanalund
Senkgrubenräumungin den
Jahren 1905und1906aufden

einzumHäusergenehmigt .



Dr .KarlBürger-Stiftung.Der
Obmannder OrtsgruppeGruben¬
derWienerBürgervereinigung
Bezirksvorsteher,Kais .RatWeidinger

berief amDienstag den 20 J .in
denSitzungssaaldesGemeindehau¬
für eine VersammlungderNeu¬
bauerBürgerein ,dieäußer¬
dentlichgutbesuchtwar ,u .einen
glänzendenVerlauf nahm .Kauf¬
RatWeidingerhielteinebegeisterte
AnspracheandieVersammelten,in
welcherer auf diebisherigen
hervorragendenLeistungen ,un¬
sereshochverehrtenBürgermeisters
hin u .betonte ,daßseine
unermüdlicheSchaffenskraft,sein
hohesorganisatorischesTalent
seine rastlose Fürsorge ,umdie
Entwicklung,desAnsehenund
WohlseinerVaterstadtdemBür¬
germeisterdieAnerkennung
allerBewohnerWiens,ohneUnter¬
schiedderParteischattierungver¬
schaffthaben .DasAufblühenWien
zueinerderschönstenStädtedes
Kontinentesseiseineraufopfern¬
denFalkraft,seinerumsichtigen
LeitungdesganzenVerwaltungs¬
apparates ,in ersterLiniezu

dankenundmitBewunderung
blickselbstdasAuslandauf
einen Mann ,der es in sover¬
zurZeitverstandenhabe .Werke
ins Lebenzurufen ,dieseinen
NamenmitgoldenenBesternin
dieGeschichteWiens,einzeichnen.DerRednerappellierte ,andie
Versammelten,diedieseWorte
mitjubelndenZurufenanklammer
len ,dem60 .GeburtstagdesBür¬

germeistersdadurchdierichtige
Weisezugeben ,dasdiezuer¬
richtendeDr .KarlBürger-Stiftung
Zeugnisgebensoll für dieLiebe

undVerehrungseinerMitburger,
damitauchdemhumanitärenSinne
desBürgermeistersfürallezu
ein würdiges Denkmal beit
werde .Kais .RatWeidingerbe¬
treteinsbesondere,daßderBürger¬
meisternichtvonegoistischen
Motivengebetetwerde,sondern
dehrdieErrichtungdieserseinen
NamentragendenStiftungnur
derAusflusswahrerMenschen
FreundlichkeitundHerzensgüte
sei .SomischerBeifallfolgte
demAusführungendesRedners
derVersammlungwohntenauch
dieGemeinderateAhorner,Richter
SehlikundStrohlbei .DieG.
PichlerundSehlikstimmten,da
AusführungendesKais .Vater¬
Weidingerin warmenWorten
zuundbatenebenfallseinmü¬
lig dahinzu wirken ,daßder
gute Rufdes 7 .Bezirkszu¬
manibarerHinsichtglänzendbetätigtwerde.
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dasneuestadtischeWaisenhausin
Grenzug .Der Stadt hat nach¬
nemBerichtedesM .Holzbeschlossen
demauf Grundder Schenkungdes

Grafen in der Ge¬
meine Wienzugekommenenneuen
Waisenhausein GrinzingdieBe¬
zeichnungGrafenFranziskaAn¬
drassischeschristlichesMädchen¬
Waisenhauszu geben .Unterdiese
AufschriftsollendieWorte:I .städt .
Waisenhauskommen .

DieWegeüberdenWienhusin
HadersdorfWeidlingen .ÜberAn¬
gungdes Magistratushat dieBezirks¬

Haus itzigen
am18 .Juli 1899in derGemeinde
aber die WeidlingeneineLokal ,
verhandlungabgehalten ,umfest¬
zustellen ,obdie überdenWien¬
Fluß vomGemeindegebietevon
hadersdorf bestehen ,
den Brücken undRegenen
in der Zahlzubeseitigensind ,

tuell unter welchenBedin¬
gungen ,dieselben zubelassen
wären .Beider Komissionhaben
die VertatterdesMagistratusna¬
wasdie CommissionfürVerkehrt
anlagen unter ausführlicher Be¬
gründungihres Standpunktesdie
Entfernungoder denentsprechen¬
den Umbauder Wegeinnerhalb
eines möglichstkurzzubemessen

den Terminesverlangt .Die
Bezirkshauptmannschaftietzig¬
Umgebung ,die Statthalteren .
das Ministeriumhabensichfür

die Belassung der Tageunter
verschiedenenBedingungenaus
gesprochen .DerStadtrathatnun
nacheinemBerichte des M .D.
Deutschmannbeschlossen ,dadie
Rechteder KommissionfürVerkehrs¬
anlegendurchdieEntscheidung
des Ministeriumsverletzt erschei¬
nen ,gegendieselbedieBeschwerde
andenVerwaltungsgerichtshofzu

ergreifen
NächtlicheStraßensäuberung.In

der letzten Sitzungdes Stadtbe¬
richteteM .WesselüberdieErwei¬
terungder nächtlichenmaschinellen
Straßenhäuterung .DerReferent
führteaus ,daßder1 .und7 .Bezirk
zur Ganze ,in den Bezirken2bis
6 .und8 bis 15dieHauptstraßen
reits in dienächtlicheStraßensan¬
berungeinbezogensind .Nachdem
sich dieselbeaußerordentlichgutbe¬
währthabe ,sei derMagistratdurch
einenGemeinderatsbeschlußaufge¬
fordert worden ,eine Vorlagebetreff
nächtlicherReinigungallergepfle¬
ste Strafen zuunterbreiten .
für die NeuenschaffungvonPferden

RehmaschinenundsonstigenInsti¬
tionen ist ein Betragvon370. 000
Kronen ,für jährlicheBetriebsaus
legen ,394000Kronenerforderlich .
dieAntragedesBerichterstatterswur¬
dengenehmigt,undderMagistrat
beauftragt ,einentsprechendesOrga¬
nisationsstatutdesstädtischen
FuhrwerksbetriebesfürdieStraßen¬
pflegeehestensinVorlagezubrin¬
gen und alle Vorarbeiten dem
Stadtrate so zu unterbreiten ,daß
mit der Durchführungdergeneh¬
migtenStraßenreinigungimvollen
UmfangelängstensimFrühjahre
1905 begonnen werdenkann .

1

zurGrundsteinlegungderneuen
Irrenanstalt .DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.Schreiner
demAnsuchendes u .d .Landesaus¬
schussesumgartnerischeAusschnen¬
kungdesFestplatzesanläßlichder
feierlichen Grundsteinlegungder
neuenWienerIrrenanstalt ,welche
am27 .d .stattfindet ,durchdas
Stadtgarten- Inspektoratfolgege¬

geben .

StädtischeStraßenbahnen .DerStadt
rat hat nacheinemBerichteder
M .Schreinerfür dieAuswechslung
derGeleisederstädtischenStraßenbah¬
nen in der Gudenstraßezwischen
KarmarschgasseundBahnhofha¬
vorten 38452 Kronengenehmigt
DieRegulierungderSchönbrunner¬
straße bei der ehemaligenHunds¬
türmerlineinschließlichderGeleise¬
verlegungsoll erst i .J .1905statt ,

finden . 1

Subvention .DerStadtrathatnach
einemBerichtedes M .Grünbeck
dem könnten der I .Gewerbaus ,
stellungchristlicherGewerbetreibender
imHernalsfür die vom11 .bis
26 .d .stattfindendeAusstellungeine
Subventionvon600Kronenbewilligt .

NeueArmenrate .DerStadtrat
hat nach einem Berichte desM.
Grmbeck,die WahlderHerren
Josef BaumannundRobertRieß
zu Annalen des Bezirkes
Hernalsbestätigt .



Pensionirung.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedes M .habe
demAnsuchendesMagistrats¬
KommissärsTheodorSchank¬
umVersetzungin denzeitlichen
Ruhestand und desstädtischen
OberingeresPaul gehtund
Versetzungin denbleibenden
Ruhestandfolgegegeben.

der Reingerin desWein¬
marktes .ImStadtrateberichtete
M .WesselüberdieVerteilung
des auf die GemeindeWienent¬
halte denTeilesdesReingewin¬
nes des u .v .Weinmarktes per¬
3100Kronen ,u .beantragteden
Kindschilstationen wireben¬
tel ,demVereinemateradmi¬
cabilis zwei Siebentel u .dem
VereinMariaJosephinumein
Siebente des erwähnten Be¬
trages zuzuwenden .demAntrag
wurdezugestimmt .

Einlagerungvon Warenindie
Rotunde.InderletztenStadtrats¬
sitzung berichtete M .Oppenberger
überdieBenützungderRotunde
zur Wareinlagerung .DieKam¬
merder Bothefürlandwirtschaft.
liche Produktehat nämlichmittelst
ZuschriftdieDirektiondesstädtischen

Lagerhausesersucht ,Vorkehrungen
zutreffen ,damitdieRotunde
zur EinlagerungvonGetreide
benütztwerdenkönne .DerStadt¬
ratsreferentführteaus ,daß
im Lagerhausder StadtWien¬
gegenwärtig365017Metergent .
ner Wareneingeleget u .mir
mehr gerka 35000Meterzeiten
Getreideunterzubringenseien .

ein große Anzahl vonapla¬
dungensei nochzurEinlagerung
angemeldet ,wofüres bereitsan¬
Schüttplätzenmangele,dieein¬
langenden Getreidewegenkönnen
zumeist nur in Sacken ,zuLager
genommenwerden .Auchdieübri¬
genLagerhäuserseien ,nahezu
überfüllt .Esseienauchfortgesetzt
weitereZusagean Getreidefür
Wansie erwarten ,diehier¬
keine Unterkunft findenwir¬
den was den WienerGetreide¬
handelnachteiligbeeinflußen
müßte .Auchin frühererZeit
seine bei ähnlichenAnlassen¬
zuletzti .J .1899Getreideindie
Rotundeeingelegetworden .
NachdemAntragedesBerichter
Vatterswurdebeschlossen ,einAn¬
suchenandasHandelsministeri¬
um Überlassung eines Teiles
der ResundbehufsEinlagerung
vonGebrüderimBedarfsselbezu
richten .

Ehrengraben.ImStadtratelegte
M .D .eine Denkmalige
für dasEhrengrabdeshistorien ,
malers Julius v .Bergervor¬
DasDenkmalzeigt einMedaillon

den Küster ,die
Insigen der Malkunstundeine
Kinderfigur ,welchesoebenmit

einemGrabstichel den Namendes
bleichen das Wohn¬
maler ,und die Geburts -undauf demkein
SterbedatendesKünstlerverzeichnet
zu habenscheint .DieWiewürde
genehmigt .Ebensowurdedervon
demselbenReferentenvorgelegten
Sizzefür dasDenkmalbeim

den Adolf

Müllerzugestimmt.Dieselbe
weistgleichfallsin einemMedail¬
vondas Porträt des Künstersauf¬
DieInschriftenthaltNamen,Charakter
Geburts -undVerbedatendesselben

NacheinemBerichtedesM.Grava¬
werde die vorkommandovor¬
gelegteDenkippefür dasEhren¬
grabdes GeneralsderKanaller
Hannibal MagnisSommaria
genehmigt .DasDenkmalstellt einen
Obeliskenvon26 MeterHöhevor
u .enthalt oben das Wappenu .

darunterin großenFetterndieIn¬
schrift hier er¬
vallerie Gabel Magnisvon
Sommaria ,GeheimerRatKom¬

mandierender General zuWie¬
in der K .R .Tri¬
undHofburgwache,Inhaberdes . k.
JurassierregimenterNr .5 ,Maria
TheresienOrdensritter,geborenTode
10 .März1755.gest .Wien10Juli1827.
IneinerderletztenSitzungender

MinerStadtrals brachte .
Trenn ,denInitiativantragin
densterblichenÜberrestender
Maler Prod .Walkmüllerund
Fried .KaiserEhrengraber,am
Zentralfriedhofezuwidmen.Der
AntragwurdedemMagistratezur
geschäftsordnungsmäßigenBehand¬
lungzugewiesen.

WienerAnsichtenin einemengl .
schenReiseführer.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM .Dr .Kann
beschlossen ,behufsAufnahmevon
AnsichtenWienin denvonder
Hamburg Annemaneine
herausgegebenenQuideThron
Erwoge ,einige Elichesdurch
die FirmaGerlachund lie an¬
fertigen zulassen .
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WienerStadtrat .
Sitzungam23 .September

Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer
M.WesselberichtetüberdieVer¬

teilungderH .L .MayerschenStif¬
lungpro1904 .NachdemAntragedes
Berichterstatterserhaltendieverwente
Gewerbsleuteje einenBetragvon
doKronen .

NacheinemBerichtedesG .Hörmann
wird die VornahmevonRekonstruk¬
tionsarbeitenimzweitenTeileder
Spallasenappe ,dann in denSal¬
lassengruppen ,undamZentral¬
viehmarkt ,mit einemKostenersor¬
dernissevon40051f 18xgenehmigt

demProjektefür denKanalban¬
in derWurtzlerstraßezwischenErdbeer¬
strafeundMarkhofgasseim3 .Bezirk
Kosten 6000zugestimmt .

NacheinemBerichtedesStadtrates
BrauniswirdeinStiftbriefnachtrag
zurJosefLang' schenStiftungzur
BeteilungvonArmendes14 .Bezir¬
kesgenehmigt.DerStiftbriefnachtrag
wurdeinfolgeErhöhungdesStiftungs¬
kapitalesnotwendig.

FürdieRohrlegungderHochzuel¬
lenleitungin der Oswaldgassein
12 .BezirksowiefürdieUnterhal¬
rung der Donaulandebahnim
ZugedieserStraßedurcheinen
Rohrkanal,dieHochzuellenleitung
werden16500Kronenging

der Einbeziehungderneuen
Trankaserne,in Weidlingindas
Wasserregirement der u .Mili¬
laerarischen Objektwirdzuge¬

stimmt .

legung der
HochzuellenleitunginderSchlöglasse,
ThiergartenundRosengelstraße
im 12 .Bezirk wird miteinem
Kostenerfordernissevon6000Kronen

genehmigt .
NacheinemBerichtedesM.Got¬

bauerwirddie Schadloshaltungfür
denzurStrafeabzutretendenGrundbei
derRealitätJosefstadtFlorianiae
62 per 6306mit 40Kronen
gerinfestgesetzt .

die AuswechslungderNormal¬
anderKansinskirchegegeneine
solchemitelektrischenAuszug
wirdgenehmigt .

demvomH .Dr .Wesselsvor¬
gelegtenProjektfürdieHerstellung
der Fahrbahnin dervergasse
am17 .Bezirk vonNr .1 bis21
Kosten9202Kronenwirdzuge¬

stimmt
NacheinemBerichtedesM.Can¬

berger ,wirddieVergrößerungdes
LocalesderstädtischenDienstver¬
lingsstelleim2 .BezirkKleine
Spelgasse2durchZumiethungdes
anstoßendenEilokalesgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.
StraßenwerdenfürdieOfenlie¬
ferung für dasAmtsgebäude
des20 .Bezirkes9510Kronebe¬
willigt .DieOfensollenes
Feuerunggeeignetsein .

M .Weitmannberichtetüberdie
Erbauungeines neuenPavillons
undeinesProjekturgebäudes ,auf
der AreadesSophienspitalesim
7 .Bezirkundbeantragtgegen
diese Bauführungenunterden
vomMagistrataufgestelltenBe¬
dingungenkeineEinwendung
zu erheben .Aug .

M.Schweinerbeantragtdie
Personen -undWagenüberfuhrüber¬
die an zwischenSpitzund
Mitter - Gensdorfab 1 .November
1904 bis 1 .November1908im
öffentlichenVersteigerungswegezu
verpachten .Aug .

M .Dr .Deutschmannlegt
einen Magistratsberichtvor ,wo¬
nachalle Einschränkungenbe¬
züglich der Wasserentnahmeaus
der HochzuellenundWienta¬
wasserleitung nunmehrwieder
aufgehobenwurden .DerBericht
wurdezur Kenntnisgenommen.

VomVersorgungsheim.ImStadt
rate brachte Sr .Dr .Kornzur
Kündnis ,daßsichzurVerabreichung
vonSuppe ,GemüsenundMehlschei¬
sen ,als Abendkostfür diePfleg¬
linge desWienerVersorgungsheim

der
meldetenundbeantragezugeneh¬
migen ,das denPfleglingendes
WienerVersorgungsheims,ver¬
suchsweiseabendsThee ,heißeFürstl.
Wurstwaaren,Käseetc .zumEin¬
Kaufspreiseabgegebenwerden.
dürfen .Auchsei derMagistrat
zuermächtigen,dieseEinrichtung
falls sie sichbewahrt ,auchinden
anderenVersorgungshäusern
einzuführen,wennsicheinBedürf¬
ins danachgeltend macht ,den
Antragen wurdezugestimmt .

12
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der60 .GeburtstagdesBürgermeisters
das Programmfür das Ständchen ,wel¬
chesamVorabenddesGeburtstages
d .i .am23 .Oktoberstattfindet ,ist
bereitsfestgestellt.DieDurchführung
desStändchenserfolgtdurchinMit¬
glieder des
des Wiener Sänger
verbandes .Unmittelbar andas
Ständchenschließtsichdannder¬

a ,wel¬
dungen ,in denBezirkskanzleien.
entgegengenommenwerden .Auch
die Verteilung der Fackelnmuß
mit Rücksichtauf die großeAn¬
zahl der Teilnehmerdurchdie

er¬
trage für die ins Lebenzuru¬
fendeDr .KarlBuger-Stiftung .
für HumanitäreZweckewerden
gleichfalls vondenVorstehernder
Bezirkeentgegengenommen.Aufwie¬
derholte Anfragenbemer¬
daßsolcheBetrageauchdirektdem
GeskomieimRathaus - Präsidium
zufließen können .DieVorberei¬
lungenfür die einzelnenFestlich¬
keiten sind soweit gediehen ,daß
das siekutivamen in dennach¬
sten Tagenzusammentretenkann
umdie endgiltigenBeschlüssebe¬
züglichderEinzelheitenderVeran¬
staltungenzu fassen .DasProgram
wird dann in Druck gelegt ,und
kannbei ,denBezirksvorstehern
oder beimGesamteimRathaus
bezogen werden .ZumAndenken
andieFeierdes60 .Geburtstages

desBürgermeisterswirdbekanntlich
auch eine Medaillegeprägt ,
derenkünstlerischeHerstellungdem
Kammermedaillen,RudolfMarschall
übertragen wurde .DieseMedaille
wird in drei Großen miteinem
Durchmesservon60,40 und20
Millimeter ,u .zw .die beidenersten
Größenin Brone ,die dritteGroße
in Silberhergestellt ,undzum
Preise von 4 ,3 und 2Kronen¬
abgegebenwerden .DieseMedail¬
len könnenvom15 .Oktober
an durchdieBezirksvorsteher
beimFestkomiterbezogenwerden.

Sitzungenin Rathause .Der
Gemeinderathält ,in derkommen,
den WocheamFreitag fünf
Uhrnachmittags einePlenari¬
tzung ab .Stadtratssitzungen
finden ,Mittwoch ,Donnerstagu .
FreitagzehnUhrvormittagsstatt¬

Ehrung.Am23 .d .überreichteein¬
Deputationdes Vereinesgedienter
Soldaten( nichtinformiertun¬
ter der FührungdesObmannes
f .BeschdemLandtagsabgeord¬
celenDr .v .Baechteeinkünstlerisch
ausgestattetes DiplomalsEhrenmit¬
glied desVereines

PäpstlicheAuszeichnung.S .heilig
keit Papst ,ius X .hat demGe¬
meinderateHansFreyer ,Gehilfen,
obmannder WienerGastwirt¬
Genossenschaft,dasEhrenkreuzpro
ecclesia et pontifice ,verliehen .

WienerBürgervereinigung .Am
27 .d .zehnUhrvormittagsfindetin
BeiseindesKaisersdieGrundstein¬
legung für den Bauderneuen

13 .und16 .Be¬WienerIrrenanstalt imHütteldorf

13
statt dienerBürgervereinigung
richtet an alle MitgliederdasEr¬
suchen,sichrechtzahlreichandieser
Feierzubeteiligen ,undsichbereits
um9 Uhr vormittags mit demAb¬
zeichenaufdemFestplatzeinzusen¬
denZufahrtoderZugangüber¬
dieOttekinger-undSteinhofstraße.

VomFischmarkt .DerStadtrat
hat nacheinemBerichtedesM.
Bieloslawekbeschlossen,dieHerstel¬
lungeines Schutzgeländersgegen
den Donaukanal ,entlangdes
Fischmarktesmit einemKosten¬
erfordernisse von 5280Kronenzu
genehmigen .Nach einemAn¬
trage des M .Oppenberger ,welcher
bemangelte,daßsämtlicheFischer,
geschirre ,an einemGastringe
befestigt sind ,wurdederMagi¬
strat angewiesen ,wegenAn¬
bringungvoneigenenGastrie¬
genfür jedesFischergeschirr
Berichtzuerstatten .

der WiedenerWählervereinhältam
Montagden3 .Oktoberhalb8 Uhrabends
in denSaallokalitätenzudendrei¬
Engeln ,im4 .BezirkGroßeStengasse
36 eine Vollversammlungmitfolgen ,
der Tagesordnung :Übergewerbliche
Angelegenheiten( ReferentMagistrats,
direktorDr .Weiskirchner ,dasHand,
werk in der Vergangenheit ,Gegen¬
wartundZukunft( ReferentEden.
Th .StratzkanerKonsulentdesGewer¬
beforderungsdienstesimk .k .Handels
ministerium ,Diskussion



FranzosischeGästeundSt.Gestern
abends ist eine Abordnungdes
GeneralcalesdesSeineDeparte
nets und des Gemeinderates
von Paris aus Budapest inWien
eingetroffen ,umhier dasTrans¬
fortwesen im Allgemeinenu .
die verschiedenenhier imGebrauch
stehendenTraktions - Systeme
studieren .DieAbordnung,an
derenSpitzederGeneralratdes
Seine Departementsu .Prof .den
dergemischtenKommissionfürIm¬
tions -und Trannahme von
Paris und demSeineDeparte
mein ,den Barbier sichbe¬
det ,bestehtausdemGenerali¬
scherfür Brücken -u .Straßen¬
wesenLeonBoran ,mitdem
Controlinspektor,VictorGauthier
u .denGeneralrätenAdolph
Gering ,Louis danset ,bis

gall ,Pae¬
Arthin Rezier ,dieAbordnung
besichtigteheutevormittagsunter¬
der Führungdes DirektorsSpan¬so

der u .der OberingemeinCassa
u .Sie die Einrichtungender
städtischen Straßenbahnenmit
ihremelektrischenBetrieb ,
wurde dann im Rathaus vom
Bürgermeister,Dr .Bürgerempfangen
besichtigteunterderFührungdes
ScriptorsBockdiestädt .Sammlungen
u .warenumzweiUhrnachmit¬
lageGästedesBürgermeisters,
derihnenzuEhrenimRathaus,
KellereinFrühstückgab,
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diesescheFortbildungsschulefürMäd¬
chen .ImStadtrate et Hr .Dr .
Deutschmannüber denanschlag
derRadtdieseschenStiftungsscheile
für dasSchuljahr1805 .DemGefan¬
erfordernissevom13742Kronen
sehen Eingangein der Höhevon
13131Tonnengegenüber .Nachdem
Antragedes Referentenwurdeder¬
AbgangvonLand1600Kronen ,als
SubventionderSchulezurVerfügung

gestellt .

demVerschönerungsvereinin
HadersdorfWeidlingenundMaria¬
Brunn ,wurde vomStadtrate nach
einemBerichtedesM .RauerdieBe¬
willigungzur AusstellungvonBä¬
kenimBürgerspitals-Rotwassermeid
u .z .auf demvomMühlbergnach
BannenführendenWeggestattet .
ferne wurde demselbenVereine
die AmpflanzungvonBäumenauf
dem linksseitigen Wienhusamm¬
entlangdesWinchluss-Einlaufs¬
gerinnesin HadersdorfWeidling¬
anbewilligt .

StädtischeÄrzte .DerStadtrathatnach
einemBerichtedes M .Dr .Krenim
NaturdesStadtphysikalsDr .Lothar
FörsterzumObernu .dieDok¬
torender MedizinAlbertPreis ,
AntonHergabe ,KarlEngel ,und
Friedrich EdlenvonGezupro¬
sorischenÄrztenfürArmenbehandlung
und Todtenbeschauernannt .Im
Naturder ÄrztendieHumanitäts¬

anstellenwurdenzubekunden,
ten zweiterClasse( 7Rangslasse
Dr .FranzRitterdesLover,Dr .Josefbetzeu¬

Kowarschik ,undDr .FranzRu¬
zu Primorgenerster Klasse( 4
Rangklassirektenvor ,die
PrimarirtezweiterKlasse ,Dr.
Belf ( ? )undDr .Moritzver¬
sorgungsheim ,derPrimar .
vonLiesingDr .Möller ,rückte
ad personamin die 4Rangklasse
vor .ZumPrimarirtenzweiter
Klasse( 5 .RangklassewurdeDr.
Zahtron ,zu Seiten erster
Klasse( 6 .Rangklasse )Dr .Binder
Dr .ZellerEdlerv .Zellenberg,Dr.
Siding ( Versorgungsheim )und
Dr .Perger ( b )befordert .
DieDienstesresignationdesstädti¬
schenOberarztesDr .LudwigWein¬
hardt wurdevomStadtratezur
kenntnis genommen .

StädtischeStraßenbahnen.Der
Stadtrat hat nacheinemBerichtedes
M .Rissaeprinzipiellbeschlossen,
die Straßenbahnimein derfavo¬
ritenstraße ,vonderSchleiergasse
bis zur Grenzackergassezuver¬
längern .DieSinn ,ist imJahre1905
fertig zustellen .Besuchsdeckung
der Kostenper 73000Kronenist
imBudelfür dasJahr1905Vor¬
sorge zu treffen .DasDetailpro¬
jekt ist rechtzeitigvorzulegen.
M.Rissawegberichtetefernerüber
den AusbauderStraßenbahnlin
in derGeiselbergstraße.Diesewich¬
tige Verbindungsliniezwischen
dem10und11 .Bezirksolldurch
die Quellenpass ,Absberggassi¬
Gudrunstraße ,Geiselbergstraßeu .
Gottschalkassebis zurSimmeringer
Hauptstraßeführen .NachdemAn¬

1

trägedesBerichterstatterswurde
der Ausbaudieser Sinne vonder

bestehendenGeleiseanlageanGeldert,
platzangefangen,bisaufein
Längevon 3200Meterder
FirmaSiemensundFalke. G.
als AquivalentfürMinderlei¬
stungenderGesellschaftanOberhei¬
lungsanlagenübertragen .Die
restlicheTeilstreckevonzirka
642Meterist durchdenDirektion
der städtischen Straßenbahninei¬
gener Regieauszuführen .

die BusseAbrahamaSancta
Clarus ,im Auftrag der Gemein¬
WienvomBildhauer Theodor
Thuenangefertigt wurdevor¬
einigenTagenimhistorischenMe¬

ten der Stadt Wienu .zw .inder
zweitenAbteilungaufgestellt ,es
außerordentlichgelungeneinBe¬
bensgrößeausgeführteKunstwerk
zeigte denKopfdesberühmten
Kanzelpredigersin Marmor ,wah¬
den die Kutte in Bronzherge¬
stellt ist .

Tomola .DerHumanitäreVerein¬
Rossauer Blüten veranstaltet ,am
Sonntagden2 .Oktoberl .J .in

SalenersSalenim17 .Bezirkein¬
großeEffektenTomola ,mitzwei¬
TomboleGeministen ( Vort200
und 150 kronen und 87keine
Tochtern .Der Reinertrag dientzur
BekleidungannerSchulkinderMit¬
der Tambolnist ein Konzertverbun¬
denPreis eines Joses 50heller .
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dieGesundheitsverhältnisseuns.
In deramletztenSamstagabgehal¬
tenenSitzungderstädtischenAn¬
undAnstaltsärzteerstattetePhysikus
Dr .LöfflerdenSanitätshauptrapport
für den MonatAugust . J .der
Krankenstandhat gegenüberdem
Vormonate eine Verminderung

erfahren.DieHöhedesselbenistals
ungefährnormalzubezeichnen,doch
wardie ZahlderendlichenFrank¬
heitendesDantraktesderWitterung
entsprechend,nochimmer,einesehr
hohenIndiearmenärztlicheBehand¬
lung sind 7957Fälle gegen857
im Vormonate und 7316 imAn¬
gustdesVorjahreszugewachsen.
AufdieentzündlichenKrankheiten
er Verdauungsorganeentfielen

2342 ,auf jene derAthmungsor¬
ganz1391 .aufLungenüber¬
lose undSophulose377Fälle .
In sämtlichenöffentlichenu .priva¬
ten Armenanstalten wurden13362
PersonenimMonateAugustbehandelt,
In denstädtischenHumanitätsanstalten
warendieGesundheitsverhältnisse
sehrgünstig .DieAnzahlderanzei¬
gepflichtigenFalleanInfektions¬
erkrankungenhat infolge derra¬
schen Abnahmeder Masern ,eine
beträchtlicheVerringerungerfahren
u .zeigte einenniedrigenStand¬
stärkere Ausbreitungen wiesenund
TyphusundRothlauchauf .In¬
gesandtwurden ,1116Fällegegen
1932im Vormonalund 912in

UnrechtdesVorjahresgemeldet
zw .an Blattern ,Scharlach
15 Dipperitis und Con283 ,

daruber
auswärtigerProvenienz,Rothlauf

182 .Mai 23 .4 .
vielen 85 ,Mum15 ,dienter
6Fälle .InderSterblichkeitistgegen,
über den Vormbedeuten ,
derRückgangzuverzeichnen ,doch

wardieselbe nochimmerhöherals
imAugustdesvorhergehendenJahres.
WährenddesBerichtsmonatesstarben
2785Personengegen3027imVor¬
monateund 2346 im Augustdes
Vorjahresan derSterblichkei¬
lizigiertedasmanglicheGeschlechtmit
5217 ,dasweiblichemit4783er¬
zeit .ImAugustfänden15landes¬
gerichtlicheund76sanitätspolizeiliche
Obduktionenstatt .

Dr .KarlBürgers60 .Geburtstag.
der VorsteherdesBezirkesNeubau
kais .RatWeidingerersuchtsämt¬
licheVereineundCorporationen
am7 .Bezirk ,die sichandemFackel¬
zügeausAnlassdes60 .Geburts¬
lagesdesBürgermeisterszubele¬
ligengedenken,diesbislängstens
30 .Septemberl .J .unterAngabeder
gewünschtenAnzahlvonLanzions
in der GemeindeKanzlei7 .Bezirk

Neubangasse25 anmeldenzuwill¬

NeubaudesallgemeinenKranken,
hauses .In derletztenSitzungdes
Stadtrats brachteM .Dr .Wennzu

der Stahl¬
rende .

gemeinenKrankenhauseszufolge
Erlassesvom13 .Augustl .J .der
Baukosensertheilt wurde .Der

10

las wurde im Sinne des106
der BeuordnungzurKenntnis

genommen .
VomMagistrate .Derbisherige

Leiter des BezirksamesAlter¬
grundMagistratsrat Dr .Will
Gemperle ,wurdean Stelledes
verstorbenenMagistratsratesDr .
Viktor Plason als Leiterdes
BezirksamesAltarinbestellt .
Sein Nachfolgerin derLeitung
des BezirksamesAllergrund
ist der bisherigeVorstandder
MagistratsabteilungXIXMagi¬
staatssekar HeinrichDaniel
ZumVorstandderMagistrats¬
Abteilung wurde derMagi¬
staatssekretär KarlPamelkeer¬
nannt ,welcher bisher als Stellver¬
treter des VorstandesderMagi¬
stratsabteilungfürSicherheitspolizei¬etc .fungiret.
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Sitzungam28 .September
VorsitzenderH.B .Dr .Neumayer.

M .Braunisbeantragtdie
AufstellungeinereisernenExpedi¬
lies hätte für denBetriebder
städtischenStraßenbahneninder
SchönbrunnerstraßebeimDreher¬
park(Etablissement.Weiglzu
genehmigen .( Aug. )

das Detailprojektfürdie
gartnerische Ausgestellungdes
KardinalRauscherplatzesim
14 .BezirkwirdmiteinemKohlen¬
erfordernissevon11122f 45x
genehmigt .Hievonenthalten
484871aufgartnerischeArbei¬
len ,5873774aufEinsendung
und Entwässerungsanlagenund
400Mauf dieBewässerungsan¬
lage .Die Ausführungsoll im
Frühjahr1905erfolgen .

derAbteilungderRealitätnu¬
dolfsheim,Freihausgasse29auf
zweiseparateGrundbuchkörper¬
wirddieZustimmungerteilt .

NacheinemBerichtedesM.
Dr .Kein ,werdendieanläßlich
derEinführungderelektrischen
Beleichtungerwachsenenmehr¬
Kostenvon27457genehmigt.

M .Dauerbeantragtder
VerlegungdesBezirksmahlkala¬
stensdesG .Bezirkesindas
Gemeindeausdaselbstzuzustim¬
2 .Aug . )

EinOffertauf einenTeilder
städtischenKenwaltsarzellenim
9 .BezirkMeynertasses .Z .52in

ausen von ca 1409 .drutter
umdenPauschulreisvon16000
Kronenwird unter denvom
MagistrataufgestelltenBedingun¬
gen angenommen .

NacheinemBerichtedesk .Rauer
wirdder AbteilungderRealität
s .Z .39in UnterBaumgarten
Pachmanngasseauf 2Baustellen

zugestimmt .
M.Holzbeantragtfürdie

ZustandsetzungderGlashäuser
aufderstädtischenRealität18.

Bez .hoheWarte5 ,welchefür
öffentlicheZweitdienen ,1200r .
zu bewilligen .( Aug.

M.Wesselbeantragt,wegenSicher¬
stellungderBestellungderSchnee¬
pflugbespannungfür denersten
Bezirk ,währendderWinterperiode
190405ein öffentlicheOfferter
handlungauszuschriben .An

Einoffert auf die stadtBau¬
stelleandersie desMariahier¬guetelsu .derverlängerten
Linengasse( Teilderz .Z .1496
im 6 .Bez . )im Ausmaßevon
398mumden Einheitspreisvon

11250 per in wird unter
den vomMagistrateaufgesell ,
ten Bedingungenangenommen.

NacheinemBerichtedesM.Braun
werdenfür die Verführungvon
AckererdevonmehrerenGründen
des1t .Bezirkesinderstädtische
Baumschulein AlberzurAn¬
schüttungdermitdiesereinbezo¬
genenWiese16290bewilligt .

SR .Oppenbergerbeantragtin
bot auf den Baugrund2 .Be .
Lilienbrunngasse2 imAusmaße
von 52227Quadratenteumden
Einheitspreisvon420Kronenan¬
zunehmen .Aug .

17

fürdieInstandsetzungu .Aus¬
gestallung derBaumpflanzungen
in der KaiserJosesstrafeam2 .

Bezirk werden1326247
bewilligt .

M.Grünbeck,beantragtdieAus¬
wechslungdeshölzernenGlocken¬

stuhles unddreierGlockenheme
desPfarrkirchentionesinHernals
zu genehmigen ,undfürdiese
Herstellungvorbehaltlichdesanstands¬

losenErgebnissesderBauerhand¬
lungdenBaukonsenszuerteilen .

die KostenBeziehensichmit10660
Kronen ,zuderenTragungdie

Gemeindeverpflichtetist .Aug. )
WegenVergebungderDemo¬

tierung der beidenallgebäude
aufderLiegenschaft17 .Bezirk
Rattgasse92wirdeineneuer¬
licheöffentlicheOffertverhandlung
ausgeschrieben werden .

H .Dr .Deutschmann ,bean¬
tragt einOffertaufdenstädt .
Baugrund6 .Bez .Gummendorfer¬
strafe ,EckedesMariehilferger¬
tels im Ausmaßevonca 360m
umden Einheitspreis von202
anzunehmen .DerKäufertritt
hiefürdasHaus1 .Bezirkliefer
Grauen20an denBürgerschie¬
hends ab ,und wird als Ver¬
für dasselbederBetragvon30000
KroneninRechnunggestellt .(Aug.

EinOffertaufstadt .Baustellen
im4 .BezirkGußhausstrafes .Z .6 .

per ea 233 m nun den Pan¬
schulbetrag von30000undunter¬
denvomMagistrateaufgestellten
Bedingungenangenommen.

R .Schreinerbeantragtdem
Gemeinderatzu empfehlen ,für
die BeschaffungvonReserve¬
standteilen für WegenderStadt

3
d

5 .



LehrlingsarbeitenAusstellunginder
Rotunde .

In öfter mandieseAusstellung
besucht ,desmehrinteressanteBereits
bemerktmanin der Falle desBar¬
gebotenen.DerflüchtigenBeschauer
wirdz .B .die in einemNebenund
gange,untergebrachteAusstellungder
HeinzeugundMesserschmiede,welche
vomVorsteherdieserGenossenschaft
kais .Rat .MichaelActeinüberauf
geschmackvollerWeisearrangiert
wurde ,kaumauffallen unddoch
bietetdiesesepositionvielLehrrei¬
ches .InzweischmuckenSchaukassen
sinddieErzeugnissevoneinzeug¬
schmieden,Messerschmieden,Spörern
undanderer verwandterGerede
untergebracht.Wirsehendavon
LehrlingenerzeugtePitten ,
Laufsagen,weilenallerArt ,
gangen ,müssen ,derProzes¬
auswerkzeuge,geschmiedeteLinden,
zeuge,Lampengestelle ,Restektoren,
Fahrräderbestandteile ,MöbelRock
inPfeifenbeschlage,Schlittschuhe
u .dgl .mehrAnderHandalsdebi¬
rationsindschwerte ,hellbaren
undSchildeangebracht.

Ebenfallsabseitsvonderallge¬
meinenPassagestehendiebeiden
Kostender GremitHandelsfach¬
schulddesDienerHandelstandes
welcheeine MengevonSchüler¬
derenausdemGebieteder
Buchführung,derHandelsKorrescho¬
denundder Wechselkunde,ent¬
halten .Besondersfällt hiebeidie
Nöttigkeit und Sauberkeitder
Ausführungsowiedubesonders
schönenSchriftenauf .Dasüberaus
gefällige Arrangementwurde
vomDirektorderSchulekommerzie¬
aleat .R .Krick ,besorgt .

WährenddieAusstellungvieler
NachschulendemLaiensofortdurch
die Mannigfaltigkeitderausge¬
stelltenGegenstande,dieGröße
derselbenetc .auffallen ,gehtman
gewöhnlichan der Ausstellungder
Optikerachtlosvorüber ,ohnezu
bemerken,welcheineSumme
vonFleißvonderSchuleu .der
Werkstatt ,aufdiehierausge¬
stellten Gegenständen ,verwendet
wurde .Unterdenausgestellten
Geselligkeitenfälltausbeson¬
der ein dreizölligesererische
ferwahrauf .DieMechanikdes
selbener vonzweiLehrlingen,
die Optik ,voneinemLehrling
verfertigtt ,Weitersverdienen
Erwähntadellosausgeführte
Mikroskope,eineKollektionvon
ObjektivenfürPhotographischeAn¬
parate ,einSpiegelgalanter ,
letzteres eine besondershervor¬
gendeLeistung.AlledieseGegen¬
ständewurdenausschließlichvon
Lehrlingen,verfertigt.InderArbeits¬
abteilungdieserGenossenschaftkön¬
nenwirdie LehrlingebeimEin¬
senschleifen ,beiderVerfertigung
derFassungenfür Brillenu .an¬
lichbeiderGlasbläserebeobachten,
die FirmaKolarek ,welcheals
SpezialitätGeistlerischeRöhrenin
KönigenApparateverfertigt ,
fesseltallabendlichdieBesucher
durchdiewirklichKunstvollen¬
Arbeitenauf demGebieteder
Glasbläserei .AlsSr .Majestät
beimBesuchederAusstellungdiesen
theilderArbeitsabteilungbesichtige
fiel ihm ,insbesondereeinAp¬
poralauf ,welcherdieInitialen
des Namensdes Kaisersin
GeislerschenRöhrenvorstelltund

91

nachEinschaltungdesStromesdiedeknacheigenerZeichnungver¬
Buchstabenin prachtvollemBlauenfertigtist .Interessantsindauch
undgenenLichterstrichenläßt . die vonderGruppederModell¬
Interessantist auchdievondiese tischlerausgestelltenArbeiten.
in zumersten Malvollstän¬ diessindnachZeichnungeninHolz

dig in GlasausgeführteQueck¬ausgeführteBestandteilevon
silber Luftpumpe,welcheals MaschinenBesondersschonist
Jahrmittelvermögeihrerpunk¬ein vonhat .Wolteausgeführte
lischenAusführunginsbesondereModelleiner Dampfmaschinu .
ein höherLehranstaltenvermein¬dievonJoh .Teilhaberverfertigte
dungfindet . Bandsage.

dieGenossenschaftderTischler, Schließlichseinochhingewiesen
derenrührigerVorsteher ,JohanndasauchdieGewerbeschulkom¬
Jerlicka ,welchergleichzeitigob¬ missionsichalsAusstellerinbe¬
mann-StellvertreterderGewerbe, fertigthat .DerbetreffendeRaum¬
schulkomissionist ,in diesenbeidenist als Empfangssalongedachtu .
Eigenschaftensichhervorragendeenthält ,als Wandschmuckhübsch
VerdiensteumdasZustandekommenausgeführtestatistischeTabellenund
derAusstellungerworbenhat , Graphikas,ausdenendesallmäch¬
führtunsalsLehrlingsarbeitenlicheAnwachsendergewerblichen
eine Reihevongroßenunddem Schulenin Wien,daszunehmender
Anscheinenachziemlichkompli¬ ZahlderFehrlingeundderLehrtähte
ziehenObjektenvor ,welcheauch sowiedesAnwachsender fürdie
denLaiendenEindruckmachenSchulen,erforderlichenAuslagen
daßsie kaumganzvoneheli¬ deutlichzuersehenist .Auszwei¬
genhergestelltwurden .TrotzdemvonderherumFreytagu .Berndt
ist esderFall .Esseienausder angefertigtenPlänen ,ist dieOrt¬
ReihederprächtigenRückehervor¬licheVerleihungderSchulenüber
gehoben.EinHerrenschreibtischaus dasGemeindegebietvonWienzur
NußholzundeineinfacherSchreib¬ZeitvorEinverleibungderVerörte¬
tisch verfertigtvonLog .Herren undin derGegenwartzuentneh¬
undWilh .Wies ,einganzesHerrnmen .Fernerbefindetsicheine
zimmervonJoh .Gras ,Joh . KollektionvonLehrmitteln,welche
Kratz ,K .Handschuhu .Als an denallgemeingewerblichen
Schucker.Diehierbefindlichen FortbildungsschulenimGebrauch
Möbelsindtadellosausgeführt. sind ,ausgestellt .DerSchulmann
ReizendschöneTredenzen,Tischchen, findetweitersdieVormalLehr¬
Schaullen ,Damenschreibtischeu . pläne ,nachwelchenandiesenSchu¬
SchlafzimmerEinrichtungenvervoll¬ten unterrichtet wirdu .kannsich

näherausdenaufliegendenPubli¬ständigendieReihedervieleskön¬
kationenderGewerbeschulkommissionnenbeweisendenArbeiten .Ver¬
informieren ,dasArrangementDienstvoll,erscheintdieAusführung
diesesTeilesderAusstellungwurdeeinerHölzernenWandeltreppein
vomSekretärderGewerbeschulkom¬minatire ,welchevonFrauSa¬



missioner Felix Lippertim
VereinemitdemKanzleibeiter
AntonKammerbesorgt .Den
beiden Genanntensowiedem
leitendenSekretärderKommission
Dr .AntonFreywurdedieAuszeich¬
nung zu heit vomPräsidenten
derLehrlingsarbeitenAusstellung
u .ObmannderGewerbeschulten ,
missionv .B .B .Neumacherdem
KaiseranlässlichdeshohenBesu¬
chesvorgestelltzuwerden .Sr .Maje¬
stät erkundigtesichinsbesondere
überdieAnzahlderderGewerbe
schulkommissionunterstehenden

Schulen.

Gremiumder WienerKaufmann
schaftMagistratssekretärgemach¬
DemelhatmitRücksichtaufseine
ErnennungzumLeiter desmagi¬
stralischenBezirksamtesfürden
BezickumEnthebungvonseiner
StellealsGremiulkommissärdesGra¬
miumsder WienerKaufmann
schaftangesucht.DiesemAnsuchen
wurdeFolge gegebenunddem
SekretärDemaldieAnerkennung
desBürgermeistersfürseineaus¬
gezeichneteDienstleistungalsGe¬
nelkommissärausgesprochen.Als
semNachfolgerwurdeMagistrats¬
KomissärKarlSchwarzbestellt.
(Probefahrt.AmMontagfandeine
interessanteProbefahrtaufderStrecke
WienAspanz,BahnhofSollennPuchberg
amSchneebergmittelsteinesneuen
Römerkampfmeterwagenstatt .DerWa¬
gen,derfürdievormalspurigeWelterLo¬
Kalbahnbestimmtist ,hateinGewichtvon23

TonnenundenthältaußerderMaschinein
einfacheraberguterAusstattungzweiAb¬
teilungenfürdieAufnahmevonReisenden

mit39Sitzplätzen,außerdemeinAbteil
zurAufnahmevon1000kgGepäck.Indiesem
Raumhaben ,wennes nothut ,aufnieder¬

Sie noch 10 Personen Rau¬
sodaßimGanzen49Sitzplätzevorhanden
sind ,außerdemkönnennachAnhange,
wagenan denNotorwegengruppelt
werden.DieProbefahrtübertrafdieEr¬
wartungender Fachmänner.DerFrei¬
ächtigeMotorwagen,anErzeugnisein¬
scherIndustriebewährtesichaufderganzen
mlangenstreckeundlegteinsbe¬
sonderndie nahezukontinuierlich
andauerndeNeigungvon40perwille
zwischenWillendorfundGrünbachClaus
miteiner Geschwindigkeitvon242
nigerStundezurück ,dort ,wokeine
Steigungzuüberwindenwar ,erreich¬
te derWagenstellenweiseeineGe¬
schwindigkeitvon60m .anderFahrt
nahmenteil ,vonderWelterLokalbahn
VizepräsidentLeopoldGruberunddieVer¬
waltungsrategebürgermeisterKais .
RatIgnazMuhrundgenerJosef
SeitevonSeitederaufdergenannten
LokalbahndenBetriebführendenMaatsbahn¬

direktion ist .Wie
werthu .MaschinenOberkommisär
u .AloisHöpflinger ,fernerOberge¬
nieur JohannRhoseundIngenieur
ArthurLieder,vomEisenbahnministerium ,
VerwaltungsratzugevonHeidervon
derRosischenLokalbauOberinspektor
LeopoldRittervonStockervonderBozen
UrnerBahn ,OberringenieurKarlSpitze
dender Norden ,fernerDirektions¬

ser RudolfMenschundAdjunkt,
KarlSchamschulavonderReichenberg¬
GablenzPauwalderEisenbahn,von
SeitederEisenbahnWienAspanInspektor
JosefvonReper ,KontrollerErnstVertie¬
undHeizhausleiterJosefWandra,endlich
derErbauerdesWagens,Maschinen¬
FabrikantJ .S .Königesmitseinem

ProkuristenOberingenieurFranzPauli¬
ck .DerWagenverkehrtefrüher
aufderLokalbahnstreckeModlingLiegen¬
burg .Aberdie Verwaltungder
WelserLokalbahndenWunschaussprach,
denWagenaufeinerStreckemitbedeu¬
tenderNeigungzuerproben,stelltedie

bliebenswürde
die StreckeWienBuchbergzur
ProbezurVerfügung.ImBahnhof¬
staurant ,PuchbergamSchneeberg
ein gemeinsamenMittagesseneinge¬

MeinungmenbeiwelchemOberinspektorSpitzer
vonderNordbahnseinerFreudeAu¬
ab ,daßunsereheimischeIndustrie¬
dieserGelegenheiteinensoglänzenden
BeweisihrerTüchtigkeitundLeistungs¬
fähigkeitgelieferthat ,undbrachte
seinGlasaufdenErbauerdesWagen,
MaschinenfabrikantenJ .A .Romarck.
DiesertrastierteaufdieEisenbahngesell¬
schaftWienAbgang,fernersprachen
KontrollorvonReper ,Vizebürgermeister
kais .RatMuhrvonWelsOberInspektor
R.v .StückerBogen)undVizepräsident10.
GrubervonWelsaufdenLandes-Eisenbahn¬
Direktorgewitz ,demeszuverdanken¬
sei ,daßKomerscheNoterwagenin
NiederösterreichbereitsimBetriebesind.
DiefremdenTeilnehmerwarenvondem
herrlichAusblickaufdenSchneeberg,der
geradein denMittagsstundeninvollster
Klarheitdalag,hochentzückt.Kurznach3Uhr
wurdedieRückfahrtnachWienangetreten.

LöblicheRedaktion .
aus Komarveranstalt inKüster

- 10TageneinezweiteProbefahrtmit
demselbenWagenspeziellfürdieHerren
VertreterderMeinerTagesgrose,zu
welcherdieEinladungenrechtzeitig
gehetwerden.



WienerRathausKorresponde
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Herausgeberu .VaterRadtF .g.
14 .Jan .AmDonnerstag29 .1904

WienerStadtrat¬
Sitzungam29 .September

Vorsitzender.Dr .Jungerund
V .R .D .Neumayer.

NacheinemBerichtedesMo¬
ad die Schaaf¬
denzurStraßeabzutretendenGrund
bei der RealitätimStadt ,Zucker
strafe 24 und26 pr .286 .
mit200Kronenper infestgesetzt .
GegenAuslassungderin dieStrafe
reichendenKellerwerdenErkau¬
ladungenimAugustvon696.
genehmigt.wiehinausgabederBauline
an die Handels u .Gewerbe¬
kammer für die Baute der
desstrafe unddesStubeninges
wirdgenehmigt .

M .Dr .Kornberichtetaber
die NeusystemisierungderDiener
stellen desstädtischenArbeitsund
Dienstvermittlungsantesu .bean¬
tragt mir dienerstellen mitden
BezügenderstädtischenDienerweiter
BezugelasseundfünfDiensten
mit einemAnfangslohnevontäglich
bey durch 3 Jahren
temisieren .Aug .

Apenberger bringt einen
Ratthalters zur Kenntnis ,mo¬

Dal¬
undhindernisbahnauf demTri¬

die Bau¬
Bewilligungerteilt wurdeu .bean¬
trat die ReusnahmedesErlasses

gemäß der ordnung .
die Schadloshaltungfür denzur

StrafeabzutretendenGrundbeider
Realität .BezirkunterAugarten
strafe 24 und 260wird
mit 50festgesetzt .

dieErbauungeinerSchalt ,und
Transformatestationderstädtischen

Sche¬
straße nerhalb der
Franzenbrückewirdgenehmigtu .
der Baukosenserteilt .

das Holz füllung
elaborat derForstellungen

des
Groß-EiersdorfundMannswerth
pro1903bis1905vorundbeantragt

den Genehmigung
die Ausweise über die¬

trungenWaldeaufgebreiteten
BrennholzwerdenzurKentnis
genommen.DievomMagistratvor¬
geschlageneVerwendungwirdge¬
nehmigt .die emolirungderallenStall¬
genimStraßenbahnhofeinnerung
wirdgenehmigt .

NacheinemBerichtedesM.D.
DeutschmannwirddieSchadloshal¬
lungfürdenzurStrafeabzutreten.
denGrundbeiderRealitätwieder
favorisenstrafe 40 per5640
mit 50 per infestgesetzt .

das vomM .Grimbeckvorgelegte
Projektfür denbaueineshaupt¬
ratskanales in derAndergasse
zwischenderWallishausergasseund
Andergasseim Bezirkwird
mit einemKostenerfordernissevon
19060Kronengenehmigtunddas
erbieten des Sekretariats desErz¬
HerzogRaineraufeineBeitrags,
leistung von14000Kronenzuden
KostendiesesKanalbauangenommen.

von der Auffassungder
SchachtgraberimDornbacherFriedhofe

19
undderZuweisungderSchachtlichen
an denHernaleFriedhofwird
Umgang genommen .

M .Braunis beantragt zuDe¬
kungder Mehrauslagenfürdie
Straßenerhaltungpro1904einen
Kreditvon600Mzubewilligen .An¬

die Schadloshaltungfür denzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität MargrethenGartenpasse
18 per 4823wird mit25
perinfestgesetzt.des Me¬
in Niederhofstraßestehenden
Auslaufbrunnensdurcheinen
Prosnien ,Brunnen ,nachdemSe¬
stem ,Hilpert wirduntergewis¬
senBedingungenbewilligt.

SchulbauundVolksindim
gereienBezirt .DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .Apenberger

das Detailprojekt für denBau¬
einer Mädchenvolksschuleu .eines
Volksbade im Bezirk Verein¬
gassegenehmigt .DieKostenfür
denSchulbensamtEinrichtungbe¬
ziffern sich mit 45126Kronen,
für das Volksbadmit152091
der Bau ,mitdemnochimHerbste

. J .zubeginnenist ,istwomöglich
nochher imRohbaufertig zustel¬
len und unter dochzubringen .
DasSchulhausist bis MitAugust
1905 ,das Badbis MitteSeptember
1905fertigzustellen .In denGebäu¬
denist elektrischeBeleuchtungu .
Niederdrückdampfheizungmitor¬
lichen Belegungeinzu¬
ren ,nur in den Nebenammen
der Schule und desBesse¬

lieferung
aufzustellen .



StädtischeStraßenbahnen.DerStadt¬
rat hatnacheinemBerichtedesM.
Schreinergenehmigt ,daßderin
der Sommerfahrordnung1904der
städtischenStraßenbahnenenthaltene
Früh undNachlaschverkehr
zudenZügender Vollbahnenmit
RücksichtaufdiegeringeBemü¬

tzungdesselbenseitensdesfahrenden
Publikumsund zur Gewinnungder
für die Durchführungdringender
Geleisekonstruktionennötigen
längerenNachhauseimBetriebeschon
jetzt mit Ausnahmean Sonn -und
erlegen früh und nachts u .an¬
diesen Tageunmittelbarfolgen¬
denVerklagefrühaufgelassenwerde.
derselbeStadtbrachtezurKentnis
dasinnächsterZeitdiefaktischeÜber¬

nahmeder Straßenbahnlinienach
Urgranseitens der GemeindeWien¬

beantragt als
Grenzezwischendenonen3 und4das
rechteUferdesDonnstromes,als
Endeder4 TonedieGemeindegrenze
zubestimmen.FürjeneFahrt ,die
in UngrauerGemeindegebietange¬
ten oder beendigt wird ,soll ein
Zuschlagvon10HellerzudenCris¬
mäßigenPreisenerfolgen .DerTarif
von10Hellerhatte auchfürdie
FahrtimAngrauerGemeindegebiet
zu gelten .DemAntragewurde

zugestimmt .
Subvention.DerStadtrathatnach

einemBerichte des Mr .Kon¬
den scherungsvereinen in
f ,Pötzleinsdorf ,Salmans
dorf ,SiegeringundZackingje
eine Subvention von 600Kronen

bewilligt.

VomWeidlingerBahnhofe.ImStadt¬
rate brachte ,Sr .Dr .Deutschmannzur
Kenntnis ,dasdemAnsuchenderGe¬
meineWienein Herstellungvon
Wartesalen und einesunterirdi¬

schen Durchgangesauf demMei¬
linger Bahnhofeder Sudbahnseitens
desEisenbahn-Ministeriums,keine
Folgegegebenwurde .DieseEntschei¬
dung basiert auf einemGutachten
der . k .Generalinspektionderöster¬
Eisenbahnen ,wonachdiebestehenden
Warteraumefür dieAbwicklung
des normalenPersonenverkehres
ausreichenundauchder seitdem
Jahre 1887bestehendeÜbergangsstag
auchderzeit nochdenAnforderun¬
gendesgesteigertenPersonenver¬
kehrsentspricht .NachdemAntrage
des Berichterstatters wirddem
Gemeinderateempfohlen ,denEr¬
las mit dem Ausdruck desgröß¬
ten Bedauernszur Kenntniszu
nehmen und eine neuerliche
Petition an dasEisenbahn-Mini¬
steriumbehufsehenlichsterBe¬
hebungderin Fragestehenden
Übelstandezurichten .
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WienerStadtrat.
Sitzung am30 .September1904 .
Vorsitzender .Dr .Bürgerund

v .B .Dr .Neumayer
NacheinemBerichtedesM .Rauer

wirddie ZustandsetzungderSchön¬
brunnerSchlosstraßeam13 .Bezirk
unter VerwendungvonDrit¬
undBehaltschottermitdemKosten¬
erfordernisse von10000Kronenge¬

nehmigt .
M .Dr .Krenbeantragtfür

Reparatursarbeitenandemhochquel¬
lenleitungsagnädukteinBaden,
Diesing ,MauerundSpeisung10000
Kronenzu bewilligen .Aug .

MagistratsdirektorDr .Weiskirchner,
welcherinfolgeeinesheftigenKatarrhs,

lägerigist ,dürftevoraussichtlichin
allernächste Zeit hät¬
sei wiederaufnehmenkönnen.

derKlubderrechtskundigenBear¬
ten der StadtWienstattete am26 .d .
derI .GewerbeausstellungimBezirke
hernalseinenKorporativenBesuch
ab .DieerschienenenKlubmitglieder
wurden von dem Obmannder Aus¬
stellung ob sie vonden
Komitemitgliedern Kentreiu .

Schreineraufdasfreundlichstebegrüßt
G .Dobekgabin einerbeifällig
aufgenommenenRedeseinerFreude
über das Zusammenwirken ,von
BeamtenschaftundBürgerschaftAus¬
danck .UnterFührungdergenann¬
len HerrenwurdesodanndieAus¬
stellungbesichtigt,welchedenvollste

20

BeifallderBesucherfand .Dietouri¬
stischeSektiondesKlubsdernichts
kundigenBeamtender StadtWien
veranstaltet ,amSonntagden2 .d .
einenAusflugaufdenWechsel.
AbfahrtvonWien(Asangbahnhof. )
am1 .Oktoberum6 Uhr45Minuten
abendsnachAspang(Nächtigung).
Amnächsten TageAufstieg aufden
Wechsel( 1738 )überMariensee¬
AbstiegnachÜbereinkommen(Pro¬
jekt über das StuhlecknachSpital
amSemmering .Marschdauerca¬
8 1/2Stunden

Bezirksratssitzung.DieVertretung
des BezirkesMargarethenhältam
Montagden 3 .OktobervierUhr
nachmittagseine Sitzungab¬

ElektrischeBeleuchtungdesGetreide,
marktesder Stadtrat hat nachei¬
nemBerichte des M .Bielolarek
dieelektrischeBeleuchtungdesGe¬

weidemarktes im 1 .Bezirke
im Prinzig genehmigt .Die
lichenKabelegungensollennochim
heurigenJahre gleichzeitig mitdem
vondenstädtischenElektrizitätswer¬
kenohnediesvorzunehmenden
Kübelegungenvorgenommenworden,

VomstädtischenLagerhaus.DerStadt,
rall hatnacheinemBerichtedesM.
habedemAnsuchendesVereines
österreichischerInteressentenfürHan¬
delundExportumHerabsetzung
derEinlagerungsgebührenimstädt¬
LagerhausemitRücksichtaufdie
in jüngsterZeiterfolgteErhöhung
derBezügederLagerhausarbeiter
keineFolgegegeben.
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